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DIE OBI-BERATER
»Die OBI-Berater helfen« heißt es 
in dieser Ausgabe des WOCHEN-
BLATTs. Der große Singener Bau-
markt stellt dabei seine Spezialis-
ten zum Thema Renovierung vor 
sowie spezielle Themen wie Türen 
und Fenster, Gardinen und Stoffe, 
auch zu Parkett und Trittschall 
oder zu Pflanzen und Garten. 
Mehr auf Seite 21.

ÜBER 100 BETRIEBE
Im Radolfzeller Westen gibt es je-
de Menge zu entdecken: Denn 
dort haben sich im 38 Hektar gro-
ßen Gewerbegebiet »West« über 
100 Betriebe und Unternehmen 
angesiedelt. Von renommierten 
Autohäusern über Dienstleister 
bis hin zu Handwerkern ist alles 
dabei. Mehr zum Radolfzeller 
Westen gibt es im Innenteil. 

Region Radolfzell

Singen

Neuer Job
Singens ehemaliger OB Oliver 
Ehret orientiert sich in seine 
frühere politische Heimat zu-
rück. Er hatte sich für die Stelle 
des Geschäftsführers des DRK-
Kreisverbands Tuttlingen be-
worben und wurde dort auser-
wählt. Das bestätigte der Vor-
sitzende des Kreisverbands, 
Bernhard Flad, in einer Me-
dienmitteilung. Ehrets neuer 
Job wird darin bestehen, den 
Kreisverband neu aufzustellen, 
den professionellen Bereich 
mit Rettungsdienst vom ehren-
amtlichen Bereich abzutren-
nen, wie das übrigens im Kreis 
Konstanz schon lange prakti-
ziert wird. 20 Bewerber habe es 
am Anfang gegeben. Der Vor-
stand sei von der fachlichen 
Qualifikation Ehrets überzeugt. 
Wann der Dienst beginnt, ist 
allerdings noch nicht ganz 
geklärt. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Seit 1. Juli 2016 hat der »Jörg 
Schmidbauer Busbetrieb« die 
Singener Stadtbuslinie mit ei-
ner Vertragslaufzeit von zehn 
Jahren übernommen. Im Ge-
spräch mit dem WOCHEN-
BLATT zeigt sich Inhaber Jörg 
Schmidbauer mit dem Start zu-
frieden, auch wenn er betont, 
dass es durchaus Startschwie-
rigkeiten bei der Umstellung 
gegeben habe. So seien die al-
ten Umlaufpläne des Stadtbus-
vorgängers nicht übertragbar 
gewesen, so Schmidbauer. Zu-
dem habe man als langjähriger 
Busbetrieb Erfahrungen im 
Stadtbusverkehr sammeln 
müssen. 
Schmidbauer bittet die Fahr-
gäste zudem um Verständnis 
ob der Verspätungen. Diese sei-
en größtenteils mit Baustellen 
an neuralgischen Punkten wie 
in der Rielasingerstraße (Rad-
wegbau) und der übervollen 
Georg-Fischer-Straße aufgrund 
der Sperrung der Autobahn für 
vier Wochen im letzten Jahr zu 
begründen. Zudem habe die 
Stadtbuslinie mit durchschnitt-
lich zwanzig Minuten auf kur-
zer Strecke wenig Puffer, eine 
Verspätung aufzuholen. Pro-
blematisch wirkt sich hier auch 
das Konzept aus, dass der Fahr-
gast etwa auf der Fahrt vom 
Bruderhof zum Berliner Platz 

oft im Bus sitzen bleiben kann, 
ohne am Bahnhof umzustei-
gen. Aufgrund dessen übertrü-
gen sich auch Verspätungen 
von der Nordstadt in die Süd-
stadt und umgekehrt. 
Ständig arbeite man an Opti-
mierungen im Sinne der Fahr-
gäste, verspricht Schmidbauer: 
Die Vorrangschaltung, die auf-
grund der Systemtechnik um-
geschrieben werden musste, 
funktioniert seit Sonntag bei 
50 Prozent der Busse. Flächen-
deckend soll dies bis Ende März 
einen Vorteil bringen. 
 Auch Stadtwerke-Chef Markus 

Schwarz zog auf Anfrage des 
WOCHENBLATTs ein positives 
Fazit der neuen Stadtbusse. 
Auch wenn er ebenfalls nicht 
unerwähnt ließ, das es Anlauf-
schwierigkeiten gegeben habe. 
Doch inzwischen habe sich 
Routine eingestellt. Auch die 
Rückmeldungen der Kunden 
waren laut Schwarz in Sachen 
neue Busse durchweg positiv. 
»Sehr positiv wurde die Aus-
weitung auf die von der Stadt 
gewünschten zwei Rollstuhl-
plätze bzw. Kinderwagenplätze 
und die Einführung des WLAN 
in den Bussen aufgenommen«, 

erklärte er. Nachteil hiervon, 
sei der Wegfall einer Sitzreihe, 
sodass in den 13 neuen Stadt-
bussen jeweils 33 Sitzplätze zur 
Verfügung stehen. 
Insgesamt haben laut des am 
letzten Mittwoch vorgestellten 
Halbjahresberichts der Stadt-
werke 1.501.325 Fahrgäste 
2016 den Singener Stadtbus 
genutzt. Auch wenn die Mehr-
fahrtenkarte gegenüber dem 
Vorjahr deutlich gesunken ist, 
gab es ein Einnahmeplus von 
5,7 Prozent, die Schwarz auf 
die Tariferhöhung 2016 und 
den Anstieg der Einzelfahr-

scheine zurückführte. Er kün-
digte zudem an, dass die Chip-
karte bis Ende April / Anfang 
Mai in Betrieb gehen sollte. 
Dann können in den Bussen 
und in der Vorverkaufsstelle 
Marktpassage die Zeitfahraus-
weise und Mehrfahrtenkarte 
erworben werden.
Mit Blick auf den Singener 
Bahnhofsvorplatz wünscht sich 
Schmidbauer eine buskonfor-
me Umgestaltung, da es aktuell 
doch dort sehr eng für die Bus-
se sei. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Verspätungen beim Stadtbus den Baustellen geschuldet 
Der neue Betreiber Jörg Schmidbauer im Gespräch mit dem WOCHENBLATT / Stefan Mohr

Jörg Schmidbauer vor einem der 13 neuen Stadtbusse und dem Omnibusbetriebshof, den er zum 1. Juli 2016 erworben hat. swb-Bild: stm

 Mehr als deutliche Worte fielen 
am Dienstag in der Gemeinde-
ratssitzung zum Thema »Kies-
abbau im Dellenhau«. Veronika 
Netzhammer (CDU) wird zorni-
ger, je mehr sie erfährt und 
stellt die Frage nach Recht-
staatlichkeit, wenn Regierungs-
präsidentin Bärbel Schäfer 
schon vor Beendigung der Ein-
reichefrist zum Raumord-
nungsverfahren bei der Regio-
nalversammlung gesagt hätte, 
»das Ding ist durch«. Und Dr. 
Dieter Rühland (Neue Linie) 
moniert »unter Umgehung kor-
rekter Wege steht man jetzt vor 

dem Scherbenhaufen« und 
meint, dass der Pachtvertrag 
ohne Ausschreibung erfolgt sei. 
Da fragt sich Eberhard Röhm 
(Bündnis 90/Die Grünen), der 
beteuert, dass auch die Singe-
ner Grünen gegen den Kiesab-
bau im Dellenhau seien, man 
müsse prüfen, ob das alles 
rechtsstaatlich gewesen sei.
Die Stadt Singen hat hierfür 
Gutachter und sogar einen ju-
ristischen Beistand beauftragt, 
und wird sich dank Fristverlän-
gerung seine Stellungnahme 
am 3. Mai im Gemeinderat ge-
nehmigen lassen. Inzwischen 

werden überall Unterschriften 
gesammelt, 180 im Wohngebiet 
Twielfeld, bei der SPD Hilzin-
gen liegen Listen verschiedener 
Initiativen aus, wie Hans-Peter 
Storz erklärte. Der CDU-Bun-
destagsabgeordnete Andreas 
Jung wurde eingespannt und 
hat den jetzigen Landwirt-
schaftsminister des Landes und 
Parteifreund Peter Hauk kon-
taktiert. Diesem will OB Bernd 
Häusler zeitnah ein Schreiben 
schicken. Ebenfalls will Häusler 
den Vorschlag Rühlands nach 
einer Bürgerversammlung zu 
dem Thema prüfen. Marion 

Czajor erinnerte daran, dass die 
Einspruchsfrist für Bürger be-
reits Ende März endet und 
rechnete vor, dass derzeit eine 
Tonne Feinkies in der Schweiz 
viermal so teuer sei. Der Orts-
vorsteher von Überlingen 
Bernhard Schütz klagte über 
die Belastungen durch den 
Transport. Die CDU veranstal-
tet am Donnerstag, 30. März, 
um 19.30 Uhr eine Information 
zum Thema »Kein Kiesabbau 
im Dellenhau« mit Peter Wald-
schütz und Hans Hanloser in 
»Wein und Fein«. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Empörung im Rat zu Kiesabbau
Viele Unterschriftenlisten und mögliche Bürgerversammlung

 Bei der Neugestaltung des Al-
ten Zollgebäudes gibt es, wie 
OB Bernd Häusler im Gemein-
derat am Dienstag erklärte, kei-
nerlei Verzögerungen. Vielmehr 
werde die Sprachschule Anfang 
April aus der Hauptstraße 2 
dort einziehen. Anschließend 
würde abgerissen. Vier Wochen 
später folge dann der Abriss 
des Conti. Zudem wurde eine 
Bremse eingelegt. Fast täglich 
erwartet Häusler nämlich eine 
hohe städtebauliche Förderung 
für die weiteren Bauabschnitte 
im Alten Zollgebäude, die nach 
beantragt wurden. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Zuschüsse 
für alten Zoll 

Vortrag in Rottweil
Die., 28. März

Die schlimmsten Fehler
beim Erben und Vererben

Erbrechtsspezialist Ruby klärt über schlimme Fehler
z. B. in Testamenten auf und wie man sie einfach 
vermeidet. Wie immer für alle verständlich.
Ort: Körnerstr. 23
oberster Stock in den Räumen
der KEB
Beginn: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– Euro
www.ruby-erbrecht.de 
Höllturmpasage 5, 78315 Radolfzell,Tel.: 07732/9389724

Einfach mal!
Die Mwst sparen !

Radolfzell,
Robert-Gerwig-Str. 6,
Tel. 07732 982773

Top-Angebot. Jetzt bei uns!
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 Am Freitag, 24. März, ab 14 
Uhr findet am Friedrich-Wöh-
ler-Gymnasium eine Informati-
onsveranstaltung für Schüle-
rinnen und Schüler der vierten 
Grundschulklassen und deren 
Angehörige statt.
Die Schule informiert in der 
Pausenhalle ab 14 Uhr über das 
besondere Angebot des Singe-
ner Gymnasiums. In verschie-
denen Räumen stellen sich da-
bei an diesem Tag die Unter-
richtsfächer vor. 
Informationen zum bilingualen 
Unterricht in Englisch werden 
in kompakter Form um 15 und 
16 Uhr dargeboten.
Bei allen Veranstaltungen ste-
hen Fachlehrerinnen und -leh-
rer für ein persönliches Ge-
spräch zur Verfügung.
Anmeldung für das Schuljahr 
2017/2018 werden am Fried-
rich-Wöhler-Gymnasium am 
Dienstag, 4. April, von 8 bis 17 
Uhr und Mittwoch, 5. April, 
von 8 bis 17 Uhr entgegenge-
nommen.

redaktion@wochenblatt.net

Friwö öffnet
Türen

 Am Montag, 27. März, findet in 
den Räumen des Hontes-Dru-
dä-Geitscher, Carl-Benz-Straße 
29a, ein Informationsabend 
statt. 
Ab 19 Uhr können sich Interes-
sierte selbst ein Bild über den 
16-jährigen Singener Verein 
machen. Es gibt unter anderem 
die Möglichkeit, die Vorstand-
schaft kennen zu lernen und 
Fragen zu stellen. 
Alle, die schon immer ein Gug-
geninstrument spielen wollten 
und Teil einer tollen Truppe 
sein möchten, sind hierzu herz-
lich eingeladen. 
Mehr Informationen unter 
www.hdg-singen.

Hontes-Drudä
Geitscher

Da mochte auch das prächtige 
Wetter den Zuschauerandrang 
nicht schmälern, denn seit vie-
len Jahren wissen die Besucher, 
der jährlichen Inszenierungen 
der Jugendtheatergruppe 
»Weltverdreher« unter der Lei-
tung von Britta Binder, dass 
man dieses Ereignis keineswegs 
verpassen sollte. Dieses Jahr 
konnte sich das Publikum ger-
ne in den Orient entführen las-
sen, denn Autorin Sabrina 
Gabler hatte ihren »Aladin und 
die Wunderlampe« als ebenso 
humorvolle wie faszinierende 
Geschichte über die Liebe und 
Träume konzipiert. Das war ei-
ne Handschrift, die ganz und 
gar zu den »Weltverdreher« 
passte, die ja schon mal auf 
Gabler als Autorin zurückge-
griffen hatten. Die Geschichte 
des armen Aladin (Jonathan 
Binder), der für den finsteren 
Zauberer Basharat (Lukas Mai-
er) und seinen Raben Sabu 
(Emilia Lohle) eine Öllampe aus 
einer Schatzhöhle holen soll, ist 
schon tausende Male interpre-
tiert worden, hier wird eine 
schöne Liebesgeschichte draus. 
Denn Prinzessin Djamila (Laura 
Kautz) soll endlich heiraten, 
will aber nicht. Viel lieber wür-
de sie sich unters Volk von 
Bagdad mischen, um unter 
Menschen zu sein, und ohne 
Diener. Eine List macht es mög-
lich, und sie begegnet Aladin, 
er ist der erste, der sie als 
Mensch, nicht als Prinzessin 
bewundert. Vor dem Happy End 

passiert aber noch eine Menge, 
denn erst mal geht es ja in die 
Höhle. Die Lampe, die Aladin 
von Djamila geschenkt bekam, 
rettet erstmal sein Leben, denn 
diese nehmen ihm Zauberer 
und Rabe ab. Als sie ihren Feh-
ler bemerken, ist die Höhle wie-
der zu und Aladin hat dank der 
Gunst des Zufalls den Lampen-
geist Dschinni (Jonas Evert) be-
freit, der ihm gerne zu Diensten 
ist und ihn zum Prinzen ver-
wandelt. Am Hof des Sultans 
blitzt er erst mal ab, bis er di-
rekt seiner Djamila gegenüber 
steht, und ihr gar mit einem 
wilden Teppichflug über Bag-
dad einen Herzenswunsch er-
füllt. Der böse Zauberer kann 
das Glück auch nicht mehr auf-
halten, und weil der Lampen-
geist keine Lust hat, diesem 
nun zu dienen, verwandelt er 
sich in einen Flaschengeist im 
XXS-Format.
Dass die gute Idee oft viel Bes-
ser ist als alle Requisiten, zeigte 
das Bühnenbild: In diesem Jahr 
waren es Dutzende Bananen-
kisten von Edeka Hengge, die 
sich vom Sultanpalast, in einen 
Markt, dann in einer Wäsche-
rei, oder in die Wüste verwan-
delt oder gar als Startrampe für 
einen atemberaubenden Tep-
pichflug. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Aladin aus der 
Bananenkiste

Der Markt der Möglichkeiten in 
der Südstadt wird neu aufge-
legt: Das 2. Südstadtfest steigt 
am 20. Mai, Mitwirkende wer-
den hierfür noch gesucht.
Nach dem überragenden Erfolg 
des ersten Südstadtfestes 
»Markt der Möglichkeiten« im 
vergangenen Sommer, geht es 
am Samstag, 20. Mai, von 13 
bis 17 Uhr auf dem Gelände der 
Siedlergemeinschaft in die 
zweite Runde. Um die Vielfalt 
der Südstadt zu präsentieren, 
können im Süden ansässige 
Vereine, Initiativen und Grup-
pen aus dem Bereich Sport, 
Kultur, Kirche wie auch diverse 
Einrichtungen, am bunten Pro-
gramm mitwirken. 
Alle Standbetreiber sind dazu 

aufgefordert, ein kleines Aktiv-
angebot zum Mitmachen anzu-
bieten (zum Beispiel basteln, 
kulinarisches Angebot, Rätsel, 
Sportliches). Möglich ist es sich 
auch am attraktiven und viel-
seitigen Bühnenprogramm mit 
einem Auftritt zu beteiligen? 
Helfer für die Unterstützung 
rund um das Fest sind herzlich 
willkommen. Das Festkomitee 
der Initiative »Stark im Süden« 
freut sich auf Bewerbungen un-
ter kiga.nikolaus@elv-sin-
gen.de
Weitere Infos zum Markt der 
Möglichkiten in der Singener 
Südstadt und vielem mehr gibt 
es im Internet unter 
http://www.sis.awo-konstanz.
de/ueber-uns/ansprechpartner.

Markt der 
Möglichkeiten

Zum letzten Heimspiel der 2. 
Bundesliga Süd-West empfin-
gen die Hohentwieler Kegler 
den Tabellenvorletzten SSV Bo-
bingen. Nach dem Sprichwort: 
»Totgesagte leben länger« ha-
ben die Schwaben die letzten 
drei Spiele unter anderem ge-
gen Top-Teams aus Niederstot-
zingen und Neumarkt überra-
schend für sich entscheiden 
können und die wahre Qualität 
der Mannschaft unter Beweis 
gestellt. 
Den Start in Twielfeld machten 
Kevin und Wolfgang Köcher, 
sowie Moritz Walz. Wolfgang 
Köcher musste sich, in einer bis 
zum Schluss spannenden Par-
tie, Bernd Herrmann mit 
575:585 geschlagen geben. 
Auch Moritz Walz konnte an 
die starke Auswärtsleistung 
nicht anknüpfen und gab sei-
nen Mannschaftspunkt mit 
538:580 klar gegen Wolfgang 
Bobinger ab. Nur Kevin Köcher 

gewann gegen Tobias Stephan 
mit 597:545. Nun lag es an der 
Schlusspaarung um Daniel 
Schmid den 2:1 Rückstand zu 
drehen. Die Singener starteten 
auf hohem Niveau und hielten 
dieses bis zur letzten Kugel. So 
konnte jeder Mannschafts-
punkt, sowie ein hoher Kegel-
vorsprung, erzielt werden. Jür-
gen Ruch gewann mit 590:584 
gegen Florian Gilg. Martin 
Zimmermann war mit 571:542 
gegen Hans Peter Gay ebenfalls 
erfolgreich. 
Daniel Schmid setzte mit der 
Tagesbestleistung von 625 Ke-
gel den Schlusspunkt (Marius 
Bäuerle 552). Mit 3496:3388 
strichen die Singener auch die 
letzten zwei Punkte für das bes-
sere Gesamtergebnis ein und 
gewannen 6:2. Im letzten Sai-
sonspiel sind die Hohentwieler 
beim bereits abgestiegenen SKC 
Unterharmersbach zu Gast.

redaktion@wochenblatt.net

Letztes Heimspiel
gewonnen

SingenSingenVolkertshausen

Singen

Singen

Eine der spektakulärsten Szenen in »Aladin«: der Flug auf dem Tep-
pich über Bagdad. Im Bild Laura Kautz und Jonathan Binder. 

swb-Bild: of

Schon am 2. April startet die 1. 
Mannschaft des BGC Singen 
mit einem Heimturnier in die 
kommende Saison in der 2. 
Bundesliga. Nach dem Abstieg 
rechnet sich die Mannschaft, 
die in Bestbesetzung auflaufen 
kann, unter anderem mit den 
mehrfachen deutschen Meistern 
Christopher Jäck und Sascha 
Mark, gute Chancen auf einen 
Heimsieg aus. 
Bereits am 25. März öffnet die 
Minigolfanlage in der Masuren-
straße nicht nur für die »Profis«, 
sondern auch für den Publi-
kumsverkehr ihre Pforten. 
Selbstverständlich freut sich der 
BGC Singen über einen regen 
Zulauf seitens des Publikums 
oder aber schlicht über einen 
Besuch mit Einkehr auf der Gar-
tenterrasse. Schon seit 1987 
veranstaltet der BGC Singen ge-
meinsam mit der Stadtjugend-
pflege Singen die Stadtjugend-
meisterschaft, die in diesem 
Jahr am 5. August stattfinden 
wird. Zudem plant der BGC Sin-
gen, sich ab diesem Jahr ver-
stärkt im Rahmen der Initiative 
»Stark im Süden« zu beteiligen. 
So ist für Juli ein Stadtteiltur-
nier ins Auge gefasst, in dessen 
Rahmen Interessierte aller Al-
tersklassen zu einer Runde »un-
ter Wettkampfbedingungen« 
eingeladen sind. Nach den 
Sommerferien möchte die Ini-
tiative »Stark im Süden« einen 
Stadtteilsporttag ausrichten – 
und natürlich möchte auch hier 
der BGC Singen sich aktiv be-
teiligen und Interessierte für 
den Minigolfsport gewinnen. 
Mehr unter www.bgc-singen.de.

Saisoneröffnung 
beim BGC 

Singen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Qualität aus der RegionMetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

zart gereift
Entrecote
oder marinierte

Ochsensteaks

100 g € 2,49

Schweinerückenvariationen
Calzone mit Salami,

Schinken, Käse oder
Hirtensteaks mit
Schafskäse und Lauch

100 g € 1,29

alles Gute von der Pute
Putenmedaillons

und
Putenspießle

100 g € 1,19

hauseigene Spezialitäten
Bratenaufschnitt

Zitronenpfefferbraten
Zigeunerbraten
Schweinebraten

100 g € 1,59

AKTION – AKTION – AKTION
Schweinebauch
frisch oder mariniert

100 g € 0,69

zum Vespern vorzüglich
hausgemachte

Ringsalami
ITALIA

100 g € 1,59
den mögen alle

Fleischkäse-
Aufschnitt
5-fach sortiert

100 g € 1,39

die allseits beliebte
Bratwurst

Schweizer Art oder als
Oberländer Bratwurst

bei uns täglich kesselfrisch
100 g € 1,09

nach altem Familienrezept
hausgemachter
Karottensalat

100 g € 0,99

Steißlingen - 07738 5090

Karosserie & Lack. 
Die schönsten Nebensachen der Welt!

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Lyoner
im Ring oder fein aufgeschnitten,
als 250-g-Portion, auch als Pfeffer-,
Kräuter-, Ketchup-, Broccolilyoner                                
100 g                                                       1,10
Bierwurst / Käsebierwurst
herzhaft, als Kugel, fein aufgeschnitten,
250-g-Portion, auch als Fleischkäse
mit Pistazien
100 g                                                       1,10
Bauernspeckwurst
deftig, im Natur- oder Kunstdarm
100 g                                                       0,89
Hohentwieler
Schinkenspeck
fein aufgeschnitten oder als Vesperscheibe
100 g 1,69

Schweinerücken
mager, auch als Kasselerrücken
oder mariniert

100 g                                                       1,00
Rinder-Spickbraten
dieses Traditionsgericht gehört
nicht vergessen

100 g                                                       1,35
Sauerbraten eingelegt
pikant eingelegt
100 g                                                       1,25
Putenschnitzel/-steak
auch als Filet / Geschnetzeltes /
Rollbraten oder Spieß
100 g                                                       1,10

Hausmeisterservice
für Haus, Garten, Malerarbeiten

Tel. 0152 / 34364690
www.hgm-service.de
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Die Singener Bürger können 
sich auf einen kundenfreundli-
chen neuen modernen Wert-
stoffhof freuen. Wie der Stadt-
werke-Chef, Markus Schwarz, 
im Betriebsausschuss am Mitt-
woch verkündete, wird die Er-
öffnung des Wertstoffhofes mit 
beschrankter Einfahrt über den 
»Gaisenrain« für die Bürger am 
Dienstag, 4. April sein. Wäh-
rend der Leistungsschau ist zu-
dem am Sonntag, 7. Mai, ein 
Tag der offenen Tür geplant, an 
dem sich jeder ein Bild von der 
neue Funktionsweise des Wert-
stoffhofes machen kann.
Letzter Öffnungstag des alten 
Wertstoffhofes im »Pfaffenhäu-

le« wird am Samstag, 1. April, 
sein, ergänzte Bereichsleiterin 
Heidi Urbatsch – der Umzug 
beginne allerdings schon am 
27. März. Den Rückgang der 
Kunden des Wertstoffhofes im 
Jahr 2016 um 5,2 Prozent er-
klärt Urbatsch mit den strenge-
ren Kontrollen der neuen Si-
cherheitsfirma. Denn bekannt-
lich steht er nur Singener Bür-
ger offen, die ihn über ihre 
Müllgebühren mitfinanzieren.
Auch sonst fiel der Halbjahres-
bericht des Stadtwerke-Chefs 
positiv aus. Die Wasserversor-
gung und -qualität sei sehr gut. 
Die Abnahme sei um 43 Pro-
zent gestiegen, dennoch müsse 

sich Singen keine Sorgen um 
die Wasserversorgung machen, 
denn man werde aus Kaarst-
wasser gespeist. Zudem stimm-
te der Betriebsausschuss der 
Kanalsanierung im Bereich der 
Ringstraße, der Rielasinger 
Straße und der Ledergasse zu. 
Da dies im Inlinerverfahren mit 
Robotern bewerkstelligt wird, 
geht Oberbürgermeister Bernd 
Häusler auch an den vielbefah-
renen Straßen nur von punktu-
ellen Störungen für wenige Ta-
ge aus. Das preisgünstige Ver-
fahren verspricht eine Haltbar-
keit von 50 Jahren.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net
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Wertstoffhof eröffnet am 4. April
Stadtwerke mit positivem Halbjahresbericht 

Zum Empfang bei Steißlin-
gens Bürgermeister Artur 
Ostermaier waren am vergan-
genen Mittwoch die Mini-
Handball-Weltmeister der 
Grundschulen geladen. Die 
Jungs mit ihrem Trainer Ralph 
Weber hatten überlegen das 
vom DJK-Singen organisierte 
Turnier der Grundschulen in 
der Singener Münchriedhalle 
gewonnen. Lutz Ehrhardt

Der neue Wertstoffhof mit den von oben befüllbaren Containern ist äußerst kundenfreundlich konzipiert. 
Mehr hierzu lesen Sie in der nächsten Printausgabe des Singener Wochenblatts. swb-Bild: stm

Derzeit sorgt die Baustelle an 
der Güterstraße für Beeinträch-
tigungen im Singener Straßen-
verkehr. Noch bis Ende des Mo-
nats werden diese dauern. Und 
schon kündigt die Stadt eine 
weitere Baustelle an. Die Juli-
us-Bührer-Straße wird ab Mon-
tag, 27. März, wegen Bauarbei-
ten gesperrt. Im Vorfeld der 
Neugestaltung des Bahnhof-
vorplatzes 2018 hat der Ge-
meinderat rasch die entspre-
chenden Mittel hierfür bereit-
gestellt.
Wie es nun aus dem Rathaus 
heißt, wird der zweite Bauab-
schnitt der Julius-Bührer-Stra-
ße von der »Maggipforte« bis 
zur Fittingstraße komplett er-
neuert. Dazu wird die gesamte 
Straße ab Montag, 27. März, für 
den Verkehr gesperrt. Der Park-
platz für die Angestellten der 
»GF« wird aber trotzdem be-
fahrbar bleiben, da es zwei Zu-
fahrten gibt und immer eine 
davon während der Bauarbei-
ten befahrbar bleibt. Für alle 
anderen, die mit dem Zug oder 
dem Bus zur Arbeit kommen, 
wird ein provisorischer Fußweg 
zwischen dem Maggitunnel 
und der Betriebsfeuerwehrzu-
fahrt eingerichtet. 
Zudem werden die Wasserlei-
tungen in der Straße erneuert. 
Die Bauarbeiten werden vo-
raussichtlich Ende Juli beendet 
sein.

redaktion@wochenblatt.net

Der Abriss des gelben markan-
ten Wohnhauses in der Had-
wigstraße startete am Montag-
vormittag. Im November 2015 
hatte der Ausschuss für Stadt-
planung und Bauen mehrheit-
lich zum Neubau eines Wohn- 
und Geschäftshauses mit 790 
Quadratmetern gewerblicher 
Fläche im Erdgeschoss und 
zwölf 3,5 Zimmer-Wohnun-
gen zugestimmt. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Julius-Bührer-Straße 
bis Juli gesperrt

Singen

ABRISS

Singen

TREFFSICHER
Singen ist eine lebendige Kul-
turstadt. Jüngstes Beispiel die 
Eröffnung der Ausstellung »Auf 
Immer. Auf Dauer. Auf Zeit. – 
Neues zur Kunst am Bodensee« 
im Kunstmuseum. Das Interesse 
der Besucher am Freitagabend 
im Kunstmuseum Singen war 
dermaßen groß, dass für ein 
Gutteil keine Stühle bereitstan-
den. Noch bis zum 7. Mai ist die 
Ausstellung mit Schenkungen 
Leihgaben und Ankäufen zu se-
hen, auch wenn natürlich keine 
vollständige Präsentation mög-
lich ist. Größere Konvolute 
stammen aus Nachlässen von 
Curth Georg Becker, Walter 
Herzger, Hans Kindermann, 
Karl Oßwald, Ingeborg Oss-
wald-Lüttin und Rene Acht.
Und wie Museumsleiter Chris-
toph Baur in seiner informati-
ven Einführung zum Thema 
»Sammlungskonzeption« be-
tonte, erwartet die Besucher 
statt wie sonst bei einer Aus-
stellung 140 etwa 350 Werke 
unterschiedlichster Prägung. 
Von Höri-Malern wie Curt 
Georg Becker bis hin zu plasti-
schen Werken von Felix Droese, 
Jürgen Brodwolf und Markus 
Daum dürfen sich die Kunst-
freunde etwa auch auf die Sin-
gener Trilogie von Emil Wach-
ter freuen, dessen dreimal 42 
biblische Werke fast das ganze 
Erdgeschoss einnehmen. Ein-
drucksvoll auch die gewaltigen 

Werke wie »Räder« von Felix 
Droese im Obergeschoss, für die 
das Kunstmuseum nach seinem 
Umbau 2014 den perfekten 
Rahmen darstellt. Letzteres hat 

das Singener Kunstmuseum 
2012 angekauft und stellt, wie 
Baur erklärte, als zeitgenössi-
sche regionale Kunst mit über-
regionaler Wirkung neben den 
Höri-Malern das zweite Stand-

bein der Konzeption des Singe-
ner Kunstmuseums dar. 
Auch wenn, wie Baur betonte, 
die Zukunft des Museums im 
Depot liege, versprach er alle 

Werke aus der Sammlung aus-
stellen zu wollen. Aktuell sind 
auf den beiden Geschossen des 
Kunstmuseums Werke zu se-
hen, die bis dato nicht oder nur 
kurz zu sehen waren.

Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler dankte Baur für dessen 
23-jähriges Wirken als Leiter 
des Kunstmuseums und hob die 
Wertschätzung für das Museum 
hervor, die sich in den zahlrei-
chen Schenkungen und Leihga-
ben manifestiere. 
Unter den Besuchern der Aus-
stellung weilte natürlich auch 
der Vorsitzende des Kunstver-
eins Jörg Wuhrer. Wie er ge-
genüber dem WOCHENBLATT 
erklärte, werde er bei der am 
nächsten Mittwoch stattfinden-
den Mitgliederversammlung 
nicht mehr zur Verfügung ste-
hen. Zehn Jahre seien eine lan-
ge Zeit – manche Vereine 
bräuchten Konstanz – Kunst 
hingegen Inspiration, so Wuh-
rer.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Große Wertschätzung für Kunstmuseum
Ausstellung von Schenkungen, Leihgaben und Ankäufe bis 7. Mai 

Großes Publikumsinteresse an neuer Ausstellung im Singener Kunstmuseum. swb-Bild: stm

FOTO WÖHRSTEIN – D IE EXPERTEN FÜR FOTOTECHNIK , MOBILGER ÄTE & ZUBEHÖR

Huawei P9 

  € 1,-1,2

mit Aktionstarif 
“Yourfone LTE Starter”  

 

OHG

SINGEN CITY

KAMERAS OBJEKTIVE BLITZGERÄTE CAMCORDER FERNGLÄSER STATIVE TASCHEN  &  GURTE DRUCKER  &  SCANNER SMARTPHONES  &  TABLETS ZUBEHÖR

BestsellerNEU

€ 145,–2

NEU

€ 315,–2 € 195,–2

Sammssuunngg
Galaaxxyy AAA33 (2017)

Neuheit im Mittelklassebereich
- 13MP Kamera
- 4,7“ Super AMOLED Display
- 16GB interner Speicher
- Android 6.0 

1 LTE Starter mit HUAWEI P9: Telefonie- und SMS-Flat gelten für innerdeutsche Verbindungen ins Mobilfunk- und Festnetz. Alle Inklusivleistungen für 
 Telefonie & SMS gelten ohne Service- und Sonderrufnummern, Rufumleitungen und Rückrufen aus der Mailbox. Das Internet-Volumen von 1,5 GB 
 mit max. 50 MBit/s gilt für innerdeutsche Datenverbindungen. Neukunden erhalten aktionsbedingt dauerhaft doppeltes Datenvolumen. Im Tarif LTE 
 Starter erhalten Neukunden 3 GB statt 1,5 GB Internet-Volumen mit max. 50 MBit/s (Upload bis zu 32 MBit/s). Ab Erreichen von 3 GB (statt 1,5 GB) 
 werden im Abrechnungsmonat max. dreimal je 200 MB mit bis zu 50 MBit/s zu je 2 € aufgebucht. Nach Verbrauch dieser zusätzlichen 600 MB 
 steht im Abrechnungsmonat GPRS-Geschwindigkeit (max. 16 KBit/s) zur Verfügung. Die Datenautomatik ist fester Tarifbestandteil. Anschlusspreis 
 einmalig 29,99 €. Der einmalige Preis für das Huawei P9 beträgt 1,00 €. Dieser gilt nur im Zusammenhang mit dem Abschluss des Mobilfunkvertrages. 
 Der monatliche Paketpreis mit Mobiltelefon beträgt die ersten 12 Monate 19,99 €. Ab dem 13. Monat beträgt der monatliche Paketpreis 24,99 €. 
 Netzqualität im Netzverbund von Telefónica Germany. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Kündigung in Textform 3 Monate zum Ende der Laufzeit, sonst 
 Verlängerung um je 12 Monate. yourfone ist eine Marke der yourfone AG, Wilhelm-Röntgen Straße 1-5, 63477 Maintal.
2 Angebote gültig bis auf Widerruf. Alle Preise in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Solange der Vorrat reicht. 
 Abbildungen ähnlich. 

AUGUST-RUF - STR ASSE 24 ·  78224 S INGEN · FON 07731- 69888  
I N F O@F O T O - W O E H R S T E I N . D E ·  W W W. F O T O - W O E H R S T E I N . D E

Huawwweeei YYY66 III 
Comppaacct DDuualal SSiimm
Neuheit im Einsteigerbereich
- 13MB Kamera
- 5“ IPS HD Display
- Dual Sim Kartenslot
- 16GB interner Speicher 

Sammssuunngg
Galaaxxyy JJ55 5 (2016)

Unser Besteseller 
- 13MP Kamera
- 5,2“ Super AMOLED Display
- Quadcore-Prozessor 4x1,2 GHz
- Leistungsstarker Akku: 3100 mAh

Neuheit bei Wöhrstein:

Huaawwweeii PP99 1             
12MP Kamera by Leica. 32GB Interner Speicher. 
5,2“ IPS FULL HD Display. Android 6.0.

Yourrffoonnee LLTTEE Starter 

€  //MMonnaat 1,2

für 12 Moonatt, daanaach c 244,9999€/MMonat
 FLAT Festnetz 1

 FLAT alle dt. Handynetze 1

 FLAT SMS 1

 3GB statt 1,5GB LTE Speed bis zu 50Mbit/s 1

   

         Catwalk auf hohen Absätzen 
                       6. April, 20 Uhr,          je 11 € 
              

          Elegantes Gehen, 31.März, 19 Uhr

        

 
Tanzstudio Tap-Dance, Tel. 07731  8229998 

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50

3/20

c
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Rielasingen
HANDEL- UND GEWERBEVER-
EIN RIELASINGEN-WORBLIN-
GEN
Jahreshauptvers., Do., 30.3., 20 
Uhr, Hotel Krone, Rielasingen. 
U. a. stehen Wahlen an.

SCHWARZWALDVEREIN
Mittwochswandergruppe Ta-
gestour nach Villingen, Mi., 
29.3., 8.45 Uhr ab Bahnhof 
Singen. Info: 07731/23220.

TV
Jahreshauptvers., Di., 4.4., 20 
Uhr, Hotel Krone. U. a. stehen 
Wahlen an.

Singen
BSK SINGEN / 
SOZIALSTAMMTISCH SINGEN
Traditionelles Beisammensein 
aller Behinderten, Sa., 1.4., 
Vereinsheim Hammer, Müh-
lenstr. 21, Singen. Anm. bis 
Do., 30.3., 18 Uhr unter Tel. 
07731/947955.

DRK
Nächste Aus- und Fortbildung, 
Di., 28.3., 20 Uhr, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29, Singen.

Rot-Kreuz-Kurs »Ausbilung in 
erster Hilfe«, Do., 23.3., 8.30-17 
Uhr, DRK-Heim, Hauptstr. 29, 
auch für Führerschein-Bewer-
ber. Anm. Tel. 07731/65700 
oder www.drkkn.de.

Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene,Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose 

Gymnastik. Neu sind: Yoga-
Anfänger-Kurs, Jugend-Rot-
Kreuz-Gruppenstunde. Infos 
und Anmeldung: 07731/65700, 
www.drkk-kn.de.

FC ITALIANA ACREI-
POLISPORTIVA SINGEN
Jahreshauptvers., Sa., 25.3., 
18.30 Uhr, Vereinsheim, Masu-
renstr. 32, Singen. U. a. stehen 
Wahlen an.

FÖRDERVEREIN 
ZEPPELIN-REALSCHULE
Mitgliedervers., Mo., 27.3., 
19.30 Uhr, Gartenstadt, Riela-
singer Str. 140, Singen.

GARTENFREUNDE SINGEN
Jahreshauptvers., Sa., 25.3., 19 
Uhr, Vereinsheim FC-Singen 
04, Friedinger Straße.

KULTURFÖRDERKREIS 
SINGEN-HEGAU
Mitgliedervers., Do., 30.3., 19 
Uhr, Gasthaus Kreuz, Singen, 
Versammlungsraum, 1. Stock. 
U. a. stehen Wahlen an.

SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock, Sa., 25.3., 11 
Uhr, Bäckerei Künz.

SINGENER AUTOMOBILCLUB 
IM ADAC
Jahreshauptvers., Do., 6.4., 19 
Uhr, Holzingers Pavillon, 
Schaffhauser Str. 35, Singen. 
U. a. stehen Wahlen an.

Worblingen
KATH. FRAUENGEMEIN-
SCHAFT ST. NIKOLAUS
 WORBLINGEN
Jahreshauptvers., Do., 23.3., 
19.30 Uhr, Pfarrheim St. Niko-
laus, Worblingen.

Bildungswerk der Kirchenge-
meinden Aachtal: Vortrag »To-
tal vernetzt dank digitaler Me-
dienflut - Chance für die Bil-
dung oder Chaos im Gehirn?«, 
Montag, 3.4., 19.30 Uhr, Pfarr-
heim Worblingen.

Senioren-Bildungskreis, Fr., 
24.3., 15 Uhr, Kardinal-Bea-
Haus, Theodor-Hanloser-Str. 5.

AWO-Clubprogramm vom 
23.-29.3. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Arbeitsangebot; 
12.-13 Uhr Pause - Club ge-
schlossen! 13.15-14 Uhr ge-
meinsames Kaffeetrinken; 
14-16 Uhr Kreativ-Angebot; 
16-17 Uhr Quizrunde; 17-20 
Uhr Filmabend. Fr., 10-12 Uhr 
Frühstück; 12-13 Uhr offener 
Treff. Mo., 10-13 Uhr gemein-
sames Kochen; 15-16 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 2. Di., 
10-12 Uhr Arbeitsangebot; 
12-13 Uhr Pause - Club ge-
schlossen! 13.05-14.05 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 1; 
14.15-15.30 Uhr Bewegung 
und Entspannung enfällt! Mi., 
11-12 Uhr Arbeitsangebot ent-
fällt! 12-13 Uhr Pause - Club 
geschlossen! 13.55-17 Uhr 
Spaziergang Hohentwiel mit 
Einkehr. Veranstaltungsort: Ta-
gesstätte für psychisch Kranke. 

Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-44.

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter u. Paul: 4.4., 14.30 Uhr, 
Erzählzeit ohne Grenzen: Asta 
Scheib liest aus »Sturm in den 
Himmel«, Gemeindesaal St. 
Anna. Fahrdienst Tel. 41416 R. 
Kneer.

AWO-Ortsverein Singen, Mit-
gliedervers., Fr., 24.3., 14.30 
Uhr in den Räumen des sozial-
psychiatrischen Dienstes der 
AWO, Heinrich-Weber-Platz; u. 
a. stehen Wahlen an.

Ev.-freikirchliche Gemeinde 
Singen: Glaubenskurs »fol-
gen.reich.leben« ab 23.3. je-
weils donnerstags um 19 Uhr, 
Friedenskirche Singen; Kur-
sumfang: 8 Abende und ein 
Wochenende. 
Anmeldung bei Pastor Reiner 
de Vries (Reiner.deVries@frie-
denskirche.de, Tel. 
07731/381734) oder Annette 
Krings (annette.krings@ 
web.de, Tel. 07731/783366).

Die Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde lädt ein zur Taizé-An-
dacht mit Abendmahl am Fr., 
24.3., um 19 Uhr im Bonhoef-
ferzentrum, Beethovenstr. 50 in 
Singen.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 25./26.3.2017:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
festliche Konfirmation. Luther-
kirche: So., 17 Uhr Blaulicht-
Gottesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst in der Pauluskir-
che. Evangelisch-Freikirchli-
che-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst, Kindergottes-
dienst. Freie Evangelische Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst.

»Schlosskapelle Langenstein«: 
kein Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«: »Aach«: So., 
10 Uhr Gottesdienst; Kinder-
gottesdienst im Nebenraum.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 25./26.3.2017:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 18 
Uhr Meditaive Eucharistiefeier. 
St. Elisabeth: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier. Herz-Jesu: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. Portugie-
sische Gemeinde in Herz-Jesu: 
So., 11.30 Uhr Eucharistiefeier. 
St. Josef: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier. Kroatische Gemein-
de in St. Josef: So., 12 Uhr Eu-
charistiefeier. Italienische Ge-
meinde in der Theresienkapel-
le: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und 
Paul: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier.

Kirchliche Nachrichten

TermineVereine Arlen

Kürzlich hielt der Musikverein 
Rielasingen-Arlen turnusge-
mäß seine Generalversamm-
lung ab, die mit dem Marsch 
San Carlo eröffnet wurde. Zahl-
reiche Mitglieder und Freunde 
des Vereins waren der Einla-
dung des Musikvereins gefolgt. 
Im Anschluss begrüßte der ers-
te Vorsitzende Bernd Martin al-
le Gäste und nahm die Toten-
ehrung vor, insbesondere wur-
de dem aktiven Musiker Diet-
mar Krotz gedacht.
 Schriftführer Reiner Baum ließ 
in gewohnter Reimform noch-
mals die Höhepunkte des abge-
laufenen Vereinsjahres Revue 
passieren und nannte den Ver-
ein kurzerhand in Cateringver-
ein Rielasingen-Arlen um, da 
dieser im vergangenen Jahr 
mehr bewirtete als Musik 
machte. 
Der darauf folgende, ebenso 
detaillierte Kassenbericht von 
Kassier Roland Iprahimpasic 
gab der Versammlung Auf-
schluss über die Einnahmen 
und Ausgaben des abgelaufe-
nen Geschäftsjahres. Er konnte 
von einem großen Plus in der 
Vereinskasse berichten. 
 Dirigent Helmut Matt bedanke 
sich in seinem Bericht bei den 
Musikern für das vergangene 
Jahr. Er bedankte sich Dirigent 
eines solch tollen Vereins sein 
zu können. Besonders hervor-
heben wollte er das Jahreskon-
zert, das neben musikalischer 
Arbeit auch sehr viel organisa-

torisches Können benötigte. 
 Einstimmig wurde von der Ver-
sammlung beschlossen: Adrian 
Beer (2. Vorstand), Reiner 
Baum (Schriftführer), Dominik 
Klingert (Jugendleiter), Rainer 
Gehl, Tina Harder und Florian 
Ziese (aktive Beisitzer) wurden 
für weitere zwei Jahre gewählt. 
Nach nur einem Jahr musste 
Roland Iprahimpasic sein Kas-
sieramt aufgrund beruflicher 
Gründe aufgegeben. Seine 
Nachfolge tritt Jana Martin an. 
 Bürgermeistervertreter Lothar 
Reckziegel richtete Grüße des 
nicht anwesenden Bürgermeis-
ters Ralf Baumert und seinen 
Dank als Vertreter der Gemein-
de aus. Er hob nochmals die 
Wichtigkeit des Musikvereins 
im Dorfleben sowie auch als 
Repräsentant der Ortschaft 
nach außen hervor.
Ehrungen des Blasmusikver-
bandes für 10 Jahre erhielten: 
Bianca und Moritz Baum, Ragi-
ni Mayer, Carina Reitze, Berna-
dette Lenzenhuber, Catharina 
Neidhart, Maike Maier, Anna 
Blasche, Maximilian Geier, Mi-
chael Iprahimpasic, Adrian 
Klopfer und Dominik Klingert. 
Michael Martin wurde für 30 
Jahre geehrt. 
Lob für eine grandiose Fas-
nacht besonders für die Nar-
renspiele im Jahr 2016 als auch 
2017 gab es vom 1. Vorsitzen-
den des Narrenvereins Burg 
Rosenegg, Roland Schoch. 

redaktion@wochenblatt.net

Musikverein oder 
doch Cateringverein 

Strahlende Gesichter beim Musikverein Rielasingen-Arlen. 
swb-Bild: Verein 

Die Frauengemeinschaft St. 
Stephan Arlen führt zum Sai-
sonstart ihren Damenkleider-
markt Frühjahr/ Sommer am 
31. März und 1. April in der 
Hardberghalle – Worblingen 
durch.
Die Annahme der Kleidung ist 
nur mit einer Nummer möglich, 
welche nur telefonisch ausge-
geben wird am Mittwoch, 29. 
März von 18 bis 19 Uhrn unter: 
0162 64 15 887 und 0157 73 78 
34 02.
Die Annahme der Kleidung: ist 
am Freitag, 31. März.

Angenommen werden in der 
Hardberghalle modische Da-
menbekleidungen für Frühjahr 
und Sommer sowie sehr gut er-
haltene Schuhe, Hüte und sons-
tige Accessoires aller Größen. 
Maximal 20 Teile pro Anbieter 
sind möglich.
Die Verkaufszeit wäre dann am 
Samstag, 1. April von 10 bis 12 
Uhr. Nicht abgeholte Gegen-
stände und Beträge sowie 10 
Prozent des Erlöses behalten 
die Organisatoren für einen so-
zialen Zweck ein.

redaktion@wochenblatt.net

Damenkleider
aus zweiter Hand

Arlen

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

25./26.03.2017
F. Eylandt, Tel. 07775/938122

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Rielasingen-Worblingen

Zur aktuellen Diskussion über 
den geplanten Kiesabbau im 
Dellenhau erreichte das WO-
CHENBLATT mehrere Leser-
briefe:

»Wenn in Hilzingen kein Kies 
abgebaut wird, kommt er von 
weiter her, das heißt es wird 
nicht mehr oder weniger Ver-
kehr durch den Kiesabbau ge-
ben. Es müssen »nur« mehr Ki-
lometer gefahren werden, wenn 
man den Kies in anderen Ab-
baugebieten holen muss. Das 
würde eine höhere Verkehrsbe-
lastung bedeuten.
Über den Ausblick vom Ho-
hentwiel herunter darf sich kein 
Singener Bürger beschweren. 
Kiesgruben werden immer nur 
abschnittsweise betrieben und 
danach wieder renaturiert. 
Wenn man vom Hohentwiel in 
Richtung Nordosten schaut, 
entstehen zwischen Hausen 
und Beuren immer größer wer-
dende Treibhausanlagen (zur 
Zeit etwa 23 Hektar) auf Singe-
ner Gebiet ohne Aussicht auf 
Rückbau und/oder Renaturie-
rung.
Wenn es eine Bürgerinitiative 
für den Kiesabbau in Hilzingen 
gäbe, würde ich mich dieser 
gerne anschließen und diese 
tatkräftig unterstützen.«

Martin Hugger, Hilzingen

Auch an die 
Kinder denken

»In der Diskussion um den ge-
planten Kiesabbau im Dellen-
hau ist immer wieder von der 
Nähe zum Waldfriedhof, zum 
Hegau-Klinikum die Rede. Of-
fenbar weniger im Bewusstsein 
der Öffentlichkeit steht bei den 
Argumenten contra Kiesabbau 
eine weitere Einrichtung: die 
Kita Twielfeld. Sowohl Kinder 
als auch Erzieher/innen und 
anderes städtisches Personal 
würden massiv leiden. Dort 
werden knapp 60 Kinder zwi-
schen acht Monaten bis zum 
Schuleintritt in zwei Gruppen 
und zwei Krippengruppen be-
treut und gefördert. Viele Kin-
der (und die Mitarbeiter/innen!) 
verbringen weite Teile des Ta-
ges in der Kita. Auch Sie wären 
von Feinstaubemission, erhöh-
tem Verkehrsaufkommen und 
Lärm betroffen. Die Mitarbeiter 

der Kita Twielfeld nutzen in-
tensiv den Außenbereich und 
führen regelmäßig Waldtage 
auf dem Gebiet der Dellenhau 
durch. Beides wichtige Bereiche 
pädagogischer Arbeit, die, soll-
te der Kiesabbau kommen, in-
frage stünden oder so gar nicht 
mehr möglich wären. (Eine pä-
dagogische Neupositionierung 
in Richtung »Kiesabbautage« 
halte ich nicht für sinnvoll...)«

Anne Bossert, Singen 

Empört 
Euch

»Mit knapper Mehrheit hat sich 
der Hilzinger Gemeinderat ge-
gen Nachhaltigkeit entschie-
den. Beim geplanten Kiesabbau 
im Gebiet Dellenhau auf der 
Gemarkung Hilzingen geht es 
um das Vorkommen einer na-
türlichen Ressource, das für ei-
ne Nutzung in weiter Zukunft 
gesichert werden sollte. Jetzt 
soll ohne Notlage dieses Zu-
kunftsvermächtnis der Profit-
gier einer privaten Unterneh-
mensgruppe geopfert werden. 
Offiziell wird schon zugegeben, 
dass die Hälfte des gewonnenen 
Kieses direkt in die Schweiz ex-
portiert werden soll. In Realität 
wird das deutlich mehr sein, 
denn das Unternehmen Birken-
bühl gehört zu einem großen 
Geflecht an Unternehmungen, 
die in der Rohstoffgewinnung 
und Verarbeitung tätig sind. In 
Frauenfeld steht etwa die ei-
gentliche Veredlungsanlage, die 
Mobilbeton AG, mit gleichen 
Geschäftsführer wie Birken-
bühl. Dieser ist nach einer 
schnellen Internetrecherche 
auch Geschäftsführer von min-
destens 15 weiteren Unterneh-
men in diesem Geschäftsfeld. 
Zwar hat die Schweiz selbst 
sehr große Kiesvorkommen, 
doch Kies ist in der Schweiz 
wesentlich teurer und man ist 
auch mit dem Abbau der eige-
nen Ressourcen wesentlich res-
triktiver als hier im Landkreis. 
Noch gibt es keinen rechtsgülti-
gen Pachtvertrag zwischen dem 
Grundeigentümer Forst BW 
und der Firma Birkenbühl, son-
dern lediglich einen nicht bin-
denden Vorvertrag. Dieser wur-
de vom Forstpräsidenten Mein-
rad Joos am Regierungspräsidi-
um in Freiburg geschlossen. 
Der jetzt zuständige Minister 
Haug (CDU) hätte durchaus die 
Weisungsbefugnis, dass der ei-
gentliche Pachtvertrag nicht 
unterschrieben wird.«

Prof. Dr. Rainer Luick

Rielasingen-WorblingenLeserbriefe

 Der Handel- und Gewerbever-
ein Rielasingen-Worblingen 
lädt alle Mitglieder und Interes-
sierte zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung am 30. 
März, um 20 Uhr, im Hotel Kro-
ne in Rielasingen ein. Neben 
den Berichten steht die Neu-
wahl des 1. Vorstandes an.

redaktion@wochenblatt.net

HGV
lädt ein

Worblingen

Die katholische Frauengemein-
schaft St. Nikolaus Worblingen 
lädt zur Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, 23. März, 
um 19.30 Uhr ins Pfarrheim 
nach der Heiligen Messe. Neu 
gewählt werden die 1. und 2. 
Vorsitzende sowie die Kassiere-
rin. Mehr auf www.kfd-worblin
gen.npage.de.

Neuwahlen 
bei KFD

Ohne Dellenhau 
mehr Transporte

Die Schulsozialarbeit an den 
Grundschulen in der Gemeinde 
Rielasingen-Worblingen soll 
aufgestockt werden. Dafür ent-
schieden sich die Mitglieder des 
Kultur- und Sozialausschusses 
in ihrer Sitzung am Mittwoch 
bei zwei Gegenstimmen und ei-
ner Enthaltung. Nach dem Vor-
schlag von Schulsozialarbeiter 
Mario Maué und den beiden 
Schulleitungen von Scheffel- 
und Hardbergschule soll die 
Schulsozialarbeit in der Schef-
felschule wieder auf 50 Prozent 
hochgesetzt werden. Die aktuell 
15 Prozent, die Maué für die 
Hardbergschule abzweigt, sol-
len durch eine neue Teilzeitstel-
le für eine Präsenzzeit von 4 
Stunden pro Woche über eine 
450-Euro-Kraft übernommen 
werden. Die dafür erwarteten 
Kosten von rund 8.000 Euro im 
Jahr würden zu einem Drittel 
vom Land bezuschusst, wurde 
in der Sitzung informiert. Der 
Grund für die Aufstockung 
liegt in einem stark angestiege-
nen Bedarf für Beratungen der 

Schulsozialarbeit. Im vergange-
nen Jahr habe es an der Schef-
felschule alleine 138 Beratun-
gen aufgrund von Problemen 
gegeben. In der Anfangsphase 
der Ganztagsschule habe die 
Zahl gerade mal bei einem Dut-
zend gelegen.
 Birgit Steiner Gegier als Rekto-
rin der Scheffelschule erklärte, 
dass inzwischen viele der Erst-
klässler aus getrennten Verhält-
nissen, von alleinerziehenden 
Eltern oder Patchworkfamilien 
kämen. Die Schule sei zwar ge-
schrumpft, von über 230 Kin-
dern vor einigen Jahren sind 
165 Kinder aus 150 Elternhäu-
sern noch in der Schule, aller-
dings aus 17 Nationen. Von den 
65 Kindern in der Ganztages-
schule seien 11 Familien sozial-
fondsberechtigt. In den letzten 
drei Jahren habe man fünf Kin-
der aus der Grundschule aus-
schließen müssen, weil Proble-
me nicht mehr anders zu lösen 
gewesen seien. 
Durch die längeren Schulzeiten 
der Schüler verlagerten sich 

auch mehr an Konflikten in die 
Schule. Es sei wichtig, Konflik-
te in der Grundschule aufzuar-
beiten, sonst würden sie in die 
weiterführenden Schulen wei-
ter getragen. In der Hardberg-
schule gibt es eine Ganztagsbe-
treuung, die von 20 Kindern 
genutzt wird. Bisher komme der 
Schulsozialarbeiter zwar vor-
bei, aber es sei zu wünschen, 
dass feste Präsenzstunden der 
Schulsozialarbeit an der Schule 
eingerichtet würden.
Lothar Reckziegel sieht hier den 
Kreis gefordert, der für die 
Schulsozialarbeit verantwort-
lich sei. Reinhard Zedler mach-
te den Vorschlag, dies im Ju-
gendhilfeausschuss des Kreis-
tags zum Thema zu machen, 
denn das Thema sei auch an 
anderen Schulen virulent. Auch 
Bürgermeister Ralf Baumert 
unterstützte das Argument, 
dass man hier die Förderrichtli-
nien zugunsten der Ganztags-
Grundschulen ändere.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Grundschule braucht 
mehr Sozialarbeit

Rielasingen-Worblingen

Für die Ausstellung »1866 - 
2016: Eine Gemeinde im Wan-
del – fotografische Reise durch 
Rielasingen, Worblingen und 
Arlen« im DorfMuseum Riela-
singen-Worblingen, Höristraße 
40, bieten die Veranstalter we-
gen der anhaltend großen 
Nachfrage letztmalig zwei wei-
tere Öffnungstage an. Dies sind 
Sonntag, 26. März, und Sonn-
tag, 2. April, jeweils von 14 bis 
17 Uhr.

redaktion@wochenblatt.net

Ausstellung 
verlängert

Rielasingen-Worblingen

Rielasingen-Worblingen

 Die Anmeldung der Schulan-
fänger für das Schuljahr 
2017/2018 findet in Rielasin-
gen-Worblingen wie folgt statt:
Hardbergschule Worblingen: 
Montag, 3., und Dienstag, 4. 
April. In der Scheffelschule 
Rielasingen am Dienstag 4., 
und Mittwoch, 5. April. In der 
Hebelschule Arlen am Donners-
tag, 6. April. Die genaue Uhr-
zeit erfahren die Eltern aus der 
schriftlichen Einladung.
Alle Kinder, die bis zum 30. 
September sechs Jahre alt wer-
den, werden 2017 schulpflich-
tig. Alle jüngeren Kinder, die 
bis zum 30. Juni 2018 sechs 
Jahre alt werden, können in der 
Schule angemeldet werden. Zu-
rückgestellte Kinder müssen er-
neut angemeldet werden. Bitte 
die Geburtsurkunde des einzu-
schulenden Kindes mitbringen.

 redaktion@wochenblatt.net

Anmeldung für
Schulanfänger

Im klassischen Doppel zog die 
Jugendmusikschule am Freitag 
ihre Bilanz über das Jubiläums-
jahr 2016 im Feuerwehrhaus 
Rielasingen.
Der Förderverein der Jugend-
musikschule konnte auch für 
2016 eine Vielzahl von Aktio-
nen vermelden und der Vorsit-
zenden Sabine Weber war es 
gelungen, das Sponsoring als 
wichtigste Einnahmequelle ne-
ben den Mitgliedsbeiträgen 
hoch zu halten. Mit rund 
10.000 Euro wurden Konzert-
reisen und Jubiläumsanlässe 
gefördert. Ein symbolischer 
Scheck über 5.000 Euro konnte 
von Sabine Weber an den Vor-
sitzenden des Trägervereins, 
Franz Moser, und die Musik-
schulleiterin Ulrike Brachat 
überreicht werden. »Ohne den 
Förderverein könnte die Ju-
gendmusikschule nicht beste-
hen«, unterstrich Moser bei der 
Scheckübergabe.
Bei den Wahlen des Vereins 
wurde Schriftführer Gerold Ba-
ba bestätigt, ebenso die Besit-
zer.
In der Hauptversammlung des 
Trägervereins ging es um große 
Zahlen. 2016 sei durchaus hap-
pig gewesen angesichts leicht 
sinkender Schülerzahlen, ge-
stand Franz Moser. Bei Einnah-
men von 1,318 Millionen Euro 
konnte aber ein leichter Über-
schuss erwirtschaftet werden. 
749.000 Euro Unterrichtsge-
bühren stehen hier 521.000 

Euro Förderung von Land und 
Kommunen gegenüber. Obwohl 
man staatlich anerkannt sei, 
gebe es nach wie vor nur 10 
Prozent Zuschuss vom Land, 
klagte Moser. Die Verhandlun-
gen mit den vier Gemeinden 
der JMS seien sehr hart alle drei 
Jahre, aber inzwischen habe 
man eine Förderung mit 32 
Prozent erreicht, dank derer die 
Unterrichtsgebühren inzwi-
schen im mittleren Landes-
schnitt lägen. Und das bei or-
dentlichen Arbeitsverträgen, 
was die große Betriebstreue des 
Lehrkörpers verdeutliche. Mo-
ser dankte dem Lehrpersonal 
ausdrücklich, für die zwei eh-
renamtlichen Arbeitsstunden 
pro Woche und die Bereitschaft, 
die Arbeitsauslastung halbjähr-

lich überprüfen zu lassen. Wie 
gut die Schülerinnen und Schü-
ler ihre JMS gemacht haben, 
führte Ulrike Brachat bei den 
Ehrungen vor: 31 Jungmusiker-
abzeichen für die Kleinsten, 16 
Leistungsabzeichen in Bronze, 
vier Mal Silber und zwei Mal 
Gold als Eintrittskarte ins Stu-
dium an Jonas Fluck und Jakob 
Hein. Besonders geehrt wurden 
zudem Florian Veit, der es 
gleich geschafft hatte, in vier 
Musikhochschulen die Aufnah-
meprüfung erfolgreich zu be-
stehen. Im Zuge der Ehrungen 
für »Jugend musiziert«, waren 
Miriam Hartmann, Robin Jing 
und Marisa Epple ganz oben 
auf dem Treppchen.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Gebühren jetzt im Landesmittel
Jugendmusikschule westlicher Hegau zog Bilanz

Die obligate Spende des Fördervereins der Jugendmusikschule west-
licher Hegau von der Vorsitzenden Sabine Weber. Geschäftsstellen-
leiterin Susanne Riedel, Vorsitzender Franz Moser und MD Ulrike 
Brachat. swb-Bild: of

Der geplante Kiesabbau im Gebiet Dellenhau in Hilzingen ist The-
ma mehrerer Leserbriefe. swb-Bild:of 

78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2 
Tel.: 07774 9292-12

Elás
BBlumennzaubeer

Gültig von Mi. 22.03. bis Di. 28.03.2017
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Herausgeber:

1.99 1.69-.89-.59
Narzissen  
12-cm-Topf

Terrasan  
Blumenerde 
20-L-Sack  
(1 L = € 0,08)
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verschiedene 
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9-cm-Topf

Stiefmütterchen  
oder Hornveilchen  
verschiedene  
Farben, 9-cm-Topf

Hallo
Frühling!

Hengge
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Gottmadingen

Auf dem Spielfeld gibt er gerne 
Vollgas, und wie sich zeigt, ist 
das auch für die Karriere Gold 
wert: Seit Neujahr ist Gino Pace 
Leiter in Gottmadingen bei der 
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen. Ehrgeiz und Teamgeist sind 
die Pfunde, mit denen Pace un-
ter anderem wuchern kann: 
»Das Sportlerherz bringt auch 
im Berufsleben etwas«, betont 
der Stürmer, der 2016 seine ak-
tive Zeit beim FC Radolfzell 
beendete. swb-Bild: rab

Gläsern gab sich Markus Bru-
derhofer zum verkaufsoffenen 
Sonntag in Gottmadingen. Der 
angebotene Blick hinter die Ku-
lissen des Feinkostherstellers 
Höribülle-Schmaus, Hegau-Sa-
latsößle, Bodensee-Dipp mit 
Apfel und Quitte wurde stark 
nachgefragt. Bruderhofer eröff-
nete gläsern die Bärlauchsai-
son. Der Waldknoblauch war al-
lerdings noch nicht heimisch, 
sondern kam aus dem Stuttgar-
ter Raum. swb-Bild: mu

Eine Liebeserklärung an die 
Stadt und ihre Menschen, mit 
unterhaltsamen, schrägen und 
auch nachdenklichen Geschich-
ten ist »Sensatiozell - Radolfzel-
ler Geschichten« von Dr. Claudi 
Bignion (im Hintergrund). 
Pünktlich zum Stadtjubiläum 
erschien dieses Buch Ende Feb-
ruar. Beiläufig lernt der Leser 
Sehenswürdigkeiten, die Stadt-
geschichte, Einkaufsmöglich-
keiten, die Kur und Natur und 
die gute Küche kennen.

»MIPIM in Cannes«- die größte 
internationale Immobilienmesse 
der Welt mit 25.000 Teilneh-
mern war Mitte März Anlauf-
stelle für das »Who is Who« der 
internationalen Immobilien-
welt. An der paradiesischen Co-
te d’Azur warben die großen eu-
ropäischen Städte. Sogar Sin-
gen war mit dem ECE-Cano ver-
treten. Wie jedes Jahr war auch 
der Singener Steuerberater und 
»Global Player« Georg Wengert 
(links) in Cannes.

Die letzte Chronik, die zum 700. Jubiläum Radolfzells erschien, 
stammte aus dem Jahre 1967. Doch das fundamentale Werk aus der 
Feder von Dr. Franz Götz, Kreisarchivar a. D. (Bildmitte), hat nun 
eine grandiose Fortsetzung gefunden. Denn passend zum 750. Ge-
burtstag der Stadt wurde am vergangenen Sonntag die neue 416 Sei-
ten fassende und 2,1 Kilogramm schwere Chronik der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Stolz präsentierten Katharina Maier, Leiterin der Abtei-
lung Stadtgeschichte, und neben Hildegard Bibby zweite Herausge-
berin der Chronik sowie Oberbürgermeister Martin Staab das neue 
Werk. 
Bei den Radolfzellern selbst scheint die neue Stadtchronik indes bes-
tens anzukommen: Denn bereits bei der offiziellen Vorstellung bilde-
te sich eine lange Schlange am Stand und im ganzen Milchwerk sah 
man Bürger beim Schmökern. swb-Bild: gü

Gottmadingen RadolfzellSingen/CannesRadolfzell

Arlen

Ein regelrechter Magnet für 
Ostereier-Fans aus der ganzen 
Region wurde am Sonntag im 
Kulturpunkt Arlen mit einer 
spannenden Ausstellung gebo-
ten: denn allen zehn Künstlern 
konnte man sogar bei der Arbeit 
zusehen. Viele Bewunderer fand 
der Stand von Pia und Felix 
Högner aus Zwiefalten, die die 
»Occhi«-Technik präsentierten 
und Kunstwerke aus tausenden 
kleinen Knoten schafften. 

swb-Bild: of

Engen

Die Kunstschule des in Wangen 
auf der Höri lebenden Künstlers 
Tom Leonhardt stellt sich erst-
mals mit einer Ausstellung vor 
in der »Alten Kirche« in Vol-
kertshausen. 22 Schülerinnen 
und Schüler hatten den Mut, 
sich hier der Öffentlichkeit zu 
präsentieren. Die vielfältige Bil-
derwelt, die auch in einem Ka-
talog verewigt ist, kann noch bis 
zum 16. April, jeweils donners-
tags und sonntags von 15 bis 18 
Uhr, besichtigt werden.

Volkertshausen

Mit der Prospektbörse hat Tourismus Hegau am Samstag in Engen 
den Saisonstart vollzogen. Ein Wachstum um neun Prozent konnte 
bei den Übernachtungen letztes Jahr im Hegau bilanziert werden. In 
diesem Jahr sollen am 5. Mai nun »Alle Neune« bei den Premium-
wanderwegen voll gemacht werden - am Schienerberg, wurde ange-
kündigt. Die Touristiker aus dem Hegau wollen dieses Jahr die WM 
im Mountainbike-Marathon dazu nutzen, um für die Region als Er-
lebniszone zu werben, kündigte der Singener OB Bernd Häusler als 
Vorsitzender von Tourismus Hegau bei der Eröffnung der Messe an. 
Engens Bürgermeister Johannes Moser als Gastgeber wußte den 
Rahmen dann gleich klug zu nutzen, um auf seinen Wunsch nach ei-
nem »Single-Trail« für Mountain-Biker im oberen Hegau auszuspre-
chen. Einen solchen gibt es bislang nur als Schweizer Produkt am 
Schienerberg. swb-Bild: of

Diesen Schuh wollte sich Beate 
Clot (links) nicht anziehen - 
aber sie nahm ihn gern als Ge-
schenk an. Lehrerin Cäcilia 
Braun-Müller überreichte der 
Rektorin des »Schulverbunds 
Nellenburg« in Stockach den 
riesigen Treter als Hinweis auf 
ihre große Wanderleidenschaft. 
Der Anlass: Beate Clot war zu-
sammen mit den Konrektoren 
Tina Sorga und Jochen Schmid 
offiziell in ihr Amt eingeführt 
worden. swb-Bild: sw

Gut ist es, wenn Politiker auch 
mal weg machen, was sie ange-
richtet haben. Landrat Frank 
Hämmerle hatte am Montag beim 
Spatenstich für die Bahnhof-Mo-
dernisierung seinen »Dreck« wei-
ter als alle anderen geschleudert, 
bis auf den Bodensee-Radweg. 
Und pflichtbewusst schabte 
Hämmerle seinen Dreck wieder 
vom Radweg weg. Als Radler 
wisse er, was dieser Sand anrich-
ten könnte, meinte er. 

swb-Bild: of

StockachReichenau

Es ist eine imposante Ausstellung »Auf immer. Auf Dauer. Auf 
Zeit«, die bis zum 7. Mai im Singener Kunstmuseum zu sehen ist und 
Freitag eröffnet wurde. Eindrucksvoll ist zum Beispiel die »Singener 
Trilogie« Emil Wachters, dessen dreimal 42 biblische Werke fast das 
ganze Erdgeschoss einnehmen. Ebenso imposant die Plastiken und 
großformatige Werke, wie beispielsweise Felix Droeses »Räder«, die 
im weiten Obergeschoss ihre volle Wirkung entfalten. Größere Kon-
volute stammen zudem aus Nachlässen von Curth Georg Becker, 
Walter Herzger, Hans Kindermann, Karl Oßwald, Ingeborg Osswald-
Lüttin und Rene Acht. Als weiteres Schmankerl werden Schenkun-
gen und Leihgaben sowie Ankäufe im Singener Kunstmuseum ge-
zeigt. Insgesamt erwarten die Besucher statt wie sonst bei einer Aus-
stellung üblichen 140 nun etwa 350 Werke unterschiedlichster 
Prägung. swb-Bild: stm

SingenStockach

Seit acht Jahren ist die VHB-
Gästekarte ein gemeindeüber-
greifendes Serviceangebot für 
Übernachtungsgäste. Neun Ge-
meinden und Städte - darunter 
unter anderem Radolfzell, Steiß-
lingen, Gailingen und Bodman-
Ludwigshafen - bieten sie bereits 
an. Wie am Dienstag nun be-
kannt wurde, ist das neuste, 
zehnte Mitglied die Stadt Stock-
ach. Darüber freute sich Stock-
achs Kulturamtsleiter Stefan 
Keil. swb-Bild: gü

Johannes Steppacher bleibt 
Präsident des Blasmusikver-
bands Hegau-Bodensee - er 
wurde im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung in diesem 
Amt bestätigt. Der BHB vertritt 
auf der untersten Verbandsebe-
ne 86 Blasmusikvereine mit 
5.768 aktiven Musikern - davon 
sind 2.527 weiblich und 3.241 
männlich. 2.225 Musiker sind 
unter 18 Jahre alt und stehen 
für die hervorragende Jugend-
arbeit. swb-Bild: wh

Orsingen

24 Jahre lang leitete er für den 
Hegau-Geschichtsverein den 
Arbeitskreis Hegau und hat in 
dieser Zeit rund 50 Exkursionen 
zu interessanten Orten der Ge-
schichte durchgeführt. Im Rah-
men der Hauptversammlung des 
Geschichtsvereins in der Singe-
ner Stadthalle hat nun Fredy 
Meyer aus Stockach seinen 
Rücktritt aus diesem Ehrenamt 
und gleich seinen Nachfolger 
Dr. Michael Kitzing angekün-
digt. swb-Bild: of

Singen/Stockach

Schon zum Start der »Reichen-
auer Gärtnersiedlung« in Sin-
gen-Beuren 2012 war eine Ver-
einbarung mit der Edeka-Süd-
west die Basis für eine Millio-
neninvestition gewesen. Nun 
hat der Handelsriese im Beisein 
von Landwirtschaftsminister 
Peter Hauk einen Vertrag mit 
den Paprika-Gärtnern wie auch 
mit dem Ableger für Gurken und 
Tomaten in Aach abgeschlossen 
um sich das regionale Gemüse 
langfristig zu sichern.

Beuren an der Aach



*  Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. 
Alle Artikel in dieser Anzeige sind ausschließlich in der genannten Filiale erhältlich. Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30, 74166 Neckarsulm • Namen und Anschrift der regional tätigen Unternehmen fi nden Sie unter www.lidl.de/fi lialsuche oder  0800 4353361.

Apfel, rot 
Sorte: siehe Etikett.

Deutschland.
Klasse I.

2-kg-Packung
1 kg = -.65

1.29*
Für kurze Zeit

Mango 
Peru.
Stück

-.99*
Für kurze Zeit

Vorgereift

1  Im Auftrag des FRUCHTHANDEL MAGAZINS hat im Herbst 2016 die GfK Nürnberg 9.000 Haushalte nach ihrer Meinung zum Obst- und Gemüseangebot der 
verschiedenen Handelsgruppen, einschließlich der Kategorie Discount, befragt. Nicht das einzelne Geschäft, sondern die Leistung der gesamten Handelsgruppe wurde bewertet. 
Mehr Informationen unter www.lidl.de/obstgemuese

DONNERSTAG
BIS SAMSTAG
23.3.  25.3.

AN AUSGEWÄHLTEN 
OBST UND GEMÜSE  

ARTIKELN

GROSSE 
VIELFALT

Schinken-Käse-Croissant 
Je Croissant

-.49*
-37%

-.79

Kürbiskernbrot 
750-g-Brot
1 kg = 1.59

1.19*
-33%

1.79
DONNERSTAG
BIS SAMSTAG
23.3.  25.3.

BIS ZU

-37
AUF AUSGEWÄHLTE 

BACKWAREN
ARTIKEL

Frisches Schinkengulasch
Aus deutscher Herkunft.

Aus dem Schweineschinken.
500-g-Packung

1 kg = 3.78

1.89*
-29%

2.69

Frische Putengrillies
Aus deutscher Herkunft.
Mariniert in versch. Sorten.
Am Spieß.
Je 300-g-Packung
1 kg = 5.97

1.79*
-25%

2.39

DONNERSTAG
BIS SAMSTAG
23.3.  25.3.

BIS ZU

-29
AUF AUSGEWÄHLTE 

FRISCHFLEISCH/FRISCH
GEFLÜGELARTIKEL

WIEDERERÖFFNUNG IN

SINGEN
DONNERSTAG | 23.3. | 8 UHR SINGEN

MAGGISTRASSE 20
MONTAG   SAMSTAG | 8  21 UHRNUR AM 

DONNERSTAG

23.3.

BROT
Unser

UNSERE MARKE FÜR GUTES BROT

DONNERSTAG 
BIS SAMSTAG
23.3. – 25.3.

kostenlose
KAFFEE
VERKOSTUNG

kostenlose
BACKWAREN 
VERKOSTUNG



Einen wichtigen Schritt in Rich-
tung einer sehr spannenden zu-

künftigen Entwicklung hat das
Unternehmen THOMAS MAIER IT-
SYSTEME in Steißlingen genommen.
Zum Jahreswechsel wurde der Neu-
bau im neuen Steißlinger Gewerbe-
gebiet »Vor Eichen« bezogen, der
dem Unternehmen in vielfältiger Hin-
sicht neue Möglichkeiten eröffnet, für
die Mitarbeiter wie für die Kunden.
Der bisherige Standort war ange-
sichts des steten Wachstums von
MAIER IT-SYSTEME, die einst vor 45
Jahren noch mit Schreibmaschinen
gestartet waren, schon länger an
seine Grenzen gekommen. Da im Un-
ternehmen durch den Einstieg von
Angela Maier und Viktor Tretjak-Maier
ein Generationswechsel eingeleitet
wird, war dies auch ein Anlass, bau-
lich neue Wege gehen zu können.
Die neuen Wege fangen schon beim

Gebäude selbst an, das vom Archi-
tekten Rupert Marcus zusammen mit
der erweiterten Unternehmensfüh-
rung entwickelt wurde, und das nach-
haltig für Begeisterung sorgt und
gewiss ein Leuchtturm für den Ge-
werbestandort Steißlingen ist.
Ausgeklügelte Technik macht den
Neubau in Sachen Energie fast aut-
ark, denn der Strom kommt vom
Dach des Bürogebäudes und treibt
unter anderem ein Wärmepumpen-
system an, das im Winter über die
Böden und Decken mit Betonkernak-
tivierung für Wärme, im Sommer da-
gegen für ein angenehm kühles
Raumklima sorgt, ergänzt durch eine
ausgeklügelte Lüftungsanlage. Bei
der Beleuchtung wurde konsequent
auf LED-Technik gesetzt, die an den
Arbeitsplätzen über Präsenzmelder
gesteuert wird. Und weil ein absolut
sicherer Breitbandanschluss einer

der entscheidenden Faktoren für den
immer bedeutenderen Daten- und In-
formationsaustausch ist, wurde hier
gleich auf Glasfaser von zwei Anbie-
tern parallel gesetzt – auch als Signal
an die Kunden, die – im Sinne eines
schnellen Service – in der Hauptsa-
che im Kreis Konstanz und den an-
grenzenden Landkreisen angesiedelt
sind.
Gleich drei Besprechungsräume im
Obergeschoss, übrigens barrierefrei
erreichbar, machen viele Workshops,
Schulungen und Informationsmee-
tings für die Kunden und Nutzer vom
Industrieunternehmen bis zum Mit-
telständler oder Handwerker nun vor
Ort möglich. Und das wird angesichts

umwälzender Veränderungen in der
Wirtschaft, von denen »Industrie
4.0« oder »Handwerk 4.0« nur der
Anfang sind, auch immer wichtiger.
»Wir als Firma sehen uns als Innova-
tionszentrum, in welchem alle Berei-
che vom Vertrieb, Verwaltung, Ein-
kauf und Technik eng zusammenar-
beiten, um unseren Kunden die

neuesten und passenden Lösungen
aus dem Bereich der Informations-
technik anbieten zu können«, unter-
streicht Angela Maier im Gespräch
mit dem WOCHENBLATT.
Neue innovative Techniken wie elek-
tronische Archivierung, Whiteboards
mit Skype-Verknüpfung und Zugriff
auf Office 365, Software-Lizenzie-

rung, Cloud, IT-Sicherheit bis hin
zum 3D-Druck sind hier Programm. 
Um die neuen Möglichkeiten mit
neuer Technologie am neuen Stand-
ort Kunden wie Interessierten prä-
sentieren zu können, wird die Einwei-
hung auch mit einer Innovations-
messe am 5. Mai vollzogen. Mehr
dazu auch unter www.maier-its.de.

Neuer Standort mit Blick in vielversprechende Zukunft für
die dritte Generation im Unternehmen Maier IT-Systeme

- Anzeige -

Die Geschäftsführer Thomas Maier und Sabine Maier mit der nächsten Führungsgeneration Angela Maier
und Viktor Tretjak-Maier haben durch den Neubau die Weichen für eine spannende Unternehmenszukunft
von MAIER IT-SYSTEME gestellt. swb-Bilder: of

Zum Jahreswechsel konnte der richtungsweisende Neubau von MAIER IT-SYSTEME im neuen Steißlinger
Gewerbegebiet »Vor Eichen« bezogen werden. Die Einweihung findet am 5. Mai mit einer »Innovations-
messe« statt.

Wir wünschen
viel Erfolg in den 
neuen Räumen.

Heldele GmbH . Freibühlstraße 21  -  23 
78224 Singen . Tel. 07731 . 149618 -0
singen@heldele.de     www.heldele.de

GEBÄUDETECHNIK  ITK SYSTEMHAUS  AUTOMATION 

GARTEN?

www.hainmueller.com

T.  +49 (0) 77 32 / 98 83 8-0

!

C

50 Jahre
zuverlässig
qualitätsbewusst
kompetent
wirtschaftlich

Bau-Qualität nach Maß
Erdarbeiten
Kanalisationsarbeiten
Stahlbetonarbeiten
Maurerarbeiten
Renovation
Hochbau
Neubau, Umbau
Fertigkeller
Ingenieurbau
Baustoffe

Herzlichen Glückwunsch zum Neubau!

 zum gelungenen neubau gratulieren wir ganz herzlich
projektmitarbeiter: michael künstle . alice mohr . jasmin gorbi . ilona schuler

el. 07738 - 
eberhard_gonser@yahoo.de

Wir bedanken uns für den Auftrag

Geländer
Balkone                      Hinterhofen 12
Treppen                      78253 Eigeltingen
Überdachungen          Telefon 07774/92371-0
Zäune                         Telefax 07774/92371-29
Edelstahl                    www.kleiner-metallbau.de

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau!
Ausführung der Schlosserarbeiten.

EN 1090 zertifiziert

SAVE THE DATE

FLAGGSCHIFF IM NEUEN GEWERBEGEBIET

88214 RV-Weißenau
Telefon 0751/6525010

www.r-koelle.de



FRÜHLINGSERWACHEN BEI DER AUER GRUPPE
SEIEN SIE SCHNELL UND SICHERN SIE SICH DIE BESTEN ANGEBOTE ZUM JAHRESBEGINN

ZUSÄTZLICH: 30 LAGERFAHRZEUGE MIT MINIMALSTEN LACKSCHÄDEN ZUM ABVERKAUFPREIS MIT BIS ZU 30% NACHLASS

GEILE PARTY
SHOWACT EDELROCK

GEILE PARTY
SHOWACT EDELROCK

BIKER
GÜNSTIGE VVK-TICKETS

VORVERKAUF: 4€
https://tickets.auer-gruppe.de

Bodenseeallee 2 / 78333 Stockach Ganterhofstr. 1 / 88213 Ravensburg         Tel: 07771 9305 0
           Freibühlstr. 1 / 78224 Singen            Macairestr. 1 / 78467 Konstanz           Mail: info@auer-gruppe.de

www.auer-gruppe.de

Freude am Fahren

ACTION.

ERLEBEN SIE DEN NEUEN BMW X1.

BEI IHRER AUER GRUPPE.

Schon auf den ersten Blick ist er durch und durch ein X Modell: Für ein Sports Activity 
Vehicle typische kurze Überhänge und ein langer Radstand prägen sein Exterieur.

Finanzierungsbeispiel: BMW X1 sDrive18d inkl. 3 Jahre BMW Service Inklusive*

EZ: 01/2017, 250km, Braun, Modell Sport Line, LED-Scheinwerfer, Sitzheizung für 
Fahrer und Beifahrer, Automatic Getriebe Steptronic, M Lederlenkrad, Park Distance 
Control, Navigationssystem, 18“ LMR Y-Speiche 566 uvm.

Fahrzeugpreis:                 45.291 EUR Zielrate:         25.816 EUR
Nachlass:     8.461 EUR Nettodarlehensbetrag:       32.831 EUR
Auer Preis:    36.830 EUR Darlehensgesamtbetrag:       36.281 EUR
Anzahlung:      3.999 EUR Sollzinssatz p. a.:                3,92 %
Laufzeit:       36 Monate Effektiver Jahreszins:   3,99 %

Monatliche
Finanzierungsrate:     

Kraftstoffverbrauch innerorts: 5,1 l/100km, außerorts: 3,9 l/100km, kombiniert: 4,3 

Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80839 München; alle Preise inkl. 19 % Mehrwertsteuer; 
Zwischenverkauf, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

299,00 EUR

inkl. 3 Jahre BMW Service Inklusive*

AUER BIKER VILLAGE
MEETS EDELROCK

Freude am Fahren

E1NS MIT DER WELT.

DER BMW 1er: MIT DER BESTEN

CONNECTIVITY SEINER KLASSE.

Alltag aus, Leben an - mit dem BMW 1er 5-Türer. Wendig und kompakt auf der Straße, 
sportlich und modern im Auftritt.

Finanzierungsbeispiel: BMW 120i 5-Türer inkl. 3 Jahre BMW Service Inklusive*

Schwarz, Modell Advantage, Regensensor, automatische Fahrlichtsteuerung, Park 
Distance Control hinten, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion, Freisprechein-
richtung mit USB-Schnittstelle, Radio BMW Professional uvm.

Fahrzeugpreis:                 30.878 EUR Zielrate:         17.292 EUR
Nachlass:     7.931 EUR Nettodarlehensbetrag:       21.948 EUR
Auer Preis:    22.947 EUR     Sollzinssatz p. a.:                3,92 %
Anzahlung:          999 EUR Effektiver Jahreszins:   3,99 %
Laufzeit:       36 Monate 

Monatliche
Finanzierungsrate:     
                               
Kraftstoffverbrauch innerorts: 7,6 l/100km, außerorts: 4,7 l/100km, kombiniert: 5,7 

Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH zzgl. Überführungskosten i. H. v. 755 EUR, Heidemannstr. 164, 80839 Mün-
chen; alle Preise inkl. 19 % Mehrwertsteuer; Zwischenverkauf, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

199,00 EUR

  inkl. 3 Jahre BMW Service Inklusive*

DAS JAGUAR F-TYPE  S CABRIOLET

PERFORMANCE
IN DEN GENEN.

Leasingbeispiel Jaguar F-Type S Cabriolet

AUER PREIS     80.800,- EUR
 

-18,90%  -20,78%

mtl. Leasingrate        399,- EUR
Kraftstoffverbrauch (l/100km): innerorts 12,0/ außerorts 6,6/ kombi-

klasse: E

DIE STADT BRAUCHT DEN AUER ROCKINGHAM.
UNSER FINANZIERUNGSBEISPIEL: MINI ONE 3-TÜRER AUER ROCKINGHAM
AUF WUNSCH: MINI VOLLKASKO UND HAFTPFLICHTVERSICHERUNG FÜR 19,99 EURO / MONAT

4

Pepper white, JCW Interieur Paket (inkl. Sportsitze, JCW Leder Lenkrad mit Multifunktion), 17“ LM JCW 
Track Spoke schwarz, Auer Rockingham Package: (Dachfolierung schwarz, Seitenfolierung JCW Pro, 
Black Line Zierringe schwarz, Winterräder, Service Inclusive 3 Jahre/40.000km), LED-Scheinwerfer, 
Panorama Glasdach, Radio MINI Visual Boost (inkl. Audio Streaming), Sitzheizung vorne uvm.

UPE
1
   28.035,- EUR 

AUER PREIS
5
  22.490,- EUR 

Laufzeit                   36 Monate    
Anzahlung2     1.690,- EUR 
Zielrate    16.260,- EUR

 Monatliche Rate3         169,- EUR
Kraftstoffverbrauch (l/100km): innerorts 5,9 / außerorts 4,1 / kombiniert 4,8; CO2-Emission 

¹ Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers - inklusive Überführungskosten.
² Die einmalige Anzahlung könnte ihr derzeitiger Gebrauchter sein.
³ Ein Angebot der BMW Bank GmbH, Heidemannstraße 1647, 80939 München (Stand 02/2017)
4  

Bank GmbH bis 31.03.2017 und Zulassung bis 30.06.2017, für Fahrer ab 23 Jahre. Vertragspartner und Risikoträger ist die Allianz Versicherung. Selbstbe-
teiligung: VK: 1000,00 EURO/ TK 150,00 EURO. Druckfehler, Zwischenverkauf und Irrtümer vorbehalten.

Nettodarlehensbetrag                     20.800,- EUR
Darlehensgesamtbetrag                       22.169,- EUR
Sollzinssatz p.a.                   2,46 %
Effektiver Jahreszins                  2,49 %

Preisvorteil:       5545,- EUR



EIN JUNGBRUNNEN FÜR DIE DORFGEMEINSCHAFT

Amors Pfeil hat gut getroffen. Sehr
gut. Mitten ins Herz. Das
brennt jetzt lichterloh, und
zwar nicht nur für eine Nacht.
Denn wer die »Linde« für
sich ent-
deckt hat,
ist nicht
nur so-
fort 

rettungslos verliebt in sie, sondern
auch dauerhaft. Schon der erste
Schritt über die Türschwelle der Büß-
linger Begegnungsstätte, die vom Bür-
gerverein Linde betrieben wird und
mitten im alten Dorfkern liegt, macht
klar: 
Die »Linde« mag zwar oberflächlich
betrachtet eine große alte »Dame«
sein – doch hinter der Fassade ver-
birgt sich ein äußerst erquickender
Jungbrunnen, der dafür sorgt, dass
durch die alten Gemäuer des Ortes
ein äußerst frischer und belebender

Wind weht. Eine rosarote Brille hätten
sie auf, richteten manche den Vor-

wurf an die Gruppe von Ak-
tiven, die im Jahr 2008

zum ersten Mal die
Idee hatten, ins Ge-

meindeleben von Büßlingen wieder
Schwung zu bringen. »Wir alle waren
davon überzeugt, dass etwas passie-
ren muss in unserem Dorf«, berichtet
der Vorsitzende des Bürgervereins, Ul-
rich Ritzi. 
Einig waren sich alle Beteiligten, dass
sie einen Treffpunkt für alle Genera-
tionen schaffen möchten. 
Dabei fassten sie schnell das ehema-
lige »Gasthaus zur Linde« ins Auge,
das seit mehreren Jahren leer stand.
Im Jahr 2010 kam der Stein dann
langsam ins Rollen: 69 Engagierte
gründeten im September den
Bürgerverein »Linde«.
Nur ein Jahr später kaufte die-
ser dann mit

Zuschüssen vom Land und der Stadt
Tengen das leer stehende Wirtshaus
und übernahm in Selbstregie die Re-

novierungsarbeiten. 

Buchstäblich 
bezaubernd

Den Tag der Eröffnung hätten die Ver-
einsmitglieder dann nicht besser wäh-
len können: Es war der 14. Februar
2012, der Valentinstag, der Tag der
Verliebten. Seitdem hat die »Linde«
jeden Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und
ab 15 Uhr geöffnet. Die Ehrenamtli-

chen be-
treiben 
die 

Begegnungsstätte mit Leidenschaft
und Herzblut, und das merkt man ihr
auch an: »Wer die Linde kennenlernt,
ist von ihr verzaubert«, meint Ulrich

Ritzi – und das volle Haus gibt ihm
jede Woche recht. Für viele Dorf-

bewohner gehört mittwochs ein 
Besuch in der 
»Linde« 

fest zum Tagesablauf. »Das ist der
einzige Tag, an dem man unter Leute
kommt«, erzählt Brunhilde Lauber
von den »Lindenblüten«, einer
Gruppe älterer Damen, die sich jeden
Mittwoch in der »Linde« treffen. Da-
neben besuchen eine Reihe von an-
deren Gruppen die Begegnungsstätte
regelmäßig, etwa der »Strickkreis«
oder die »Lindenkäferle«, eine Kinder-
Krabbel-Gruppe. Zu letzterer gehören

eine Reihe von Eltern, die ihren
Kindern die Möglichkeit
geben wollten, »an einem fe-
sten Ort ihre Freundschaf-

ten zu pflegen«, wie
Karin Müller und Na-

dine Rötter verdeutlichen. Doch die
»Linde« gibt nicht nur verschiedenen
Interessengruppen eine Heimat, son-
dern auch der regionalen Kultur: In
der Begegnungsstätte finden regelmä-
ßig Veranstaltungen statt. 

Schwelgen in 
Erinnerungen

Und natürlich kommen auch diejeni-
gen auf ihre Kosten, die sich ein biss-
chen Klatsch und Tratsch erhoffen.
Vor allem am »Frühschoppen«-
Stammtisch »wird heftig gewettert«,
wie Ulrich Ritzi schmunzelnd erzählt.
Doch auch das Schwelgen in Erinne-
rungen hat dort seinen festen Platz.
Da trifft zum Beispiel der ehemalige
Tengener Bürgermeister Helmut Groß
auf den Bäckermeister Karl Nessler
und denkt daran zurück, wie er als
25-jähriger Jungspund neu nach Ten-
gen kam und dringend eine Bleibe
suchte, »weil Mietwohnungen damals
Mangelware waren«. Nessler gab
dem ambitionierten Jungpolitiker kur-
zerhand in einem Zimmer über seiner
Konditorei vorübergehend ein Dach
über dem Kopf: »Das war die Ret-
tung!«, erzählt Groß schmunzelnd. Es
sind Begegnungen wie diese, die den
besonderen Charakter der »Linde«
ausmachen: Während im Oberge-
schoss die Kleinen spielen, erinnern
sich ältere Semester an vergangene
Geschichten, und vielleicht wird wäh-
renddessen an einem anderen Tisch
oder in einem anderen Raum ein
ganz neues Kapitel aufgeschlagen.
Die »Linde« ist für viele nicht nur ein
Anker im Alltag, sondern auch ein
Motor, der frisch und jung hält – eben
ganz so, wie es der Liebe nachgesagt
wird!

Vereinstrophy
nominiert 2017

Mi., 22. März 2017
www.wochenblatt.net 10

In Kürze
Gründung: 2010
Mitgliederzahl: 202
Vorsitzender: Ulrich Ritzi
Adresse:
Schaffhauser Straße 8
Öffnungszeiten: mittwochs von
10 bis 12 Uhr und ab 15 Uhr

Homepage: www.bv-linde.de 

Der Bürgerverein »Linde« erschuf eine Heimat für alle Generationen / von Nicole Rabanser

Stimmen Sie mit ab,
welche drei Vereine

die Vereinstrophy 2017 
gewinnen werden:

Downloaden Sie unsere 
WOCHENBLATT-App
im Apple-App-Store 

oder Google-Play-Store.
Weitere Informationen 

erhalten Sie unter 
www.wochenblatt.net/

app

Die »Lindenkäferle« krabbeln und spielen im Obergeschoss der Linde. swb-Bilder: rab

Ulrich Ritzi, Beate Ritzi und Wolfgang Pflanzer lieben und leben die Linde.

Diese zehn Vereine
haben bei der 
Abstimmung in der App
derzeit die Nase vorn:

Narrenverein 
Neu-Böhringen Singen

589 Stimmen

Narrenzunft Gerstensack
367 Stimmen

Vulkanteufel Singen
172 Stimmen

Freie Reichsritterschaft 
St. Georgenschild e.V.

113 Stimmen

Yeti Guggenmusik 
Stockach e.V. 100 Stimmen

Tiroler Eck 95 Stimmen

Singener Tafel  e.V.
43 Stimmen

Rudergemeinschaft See mal
Rhein e.V.

37 Stimmen

Bürgerstiftung 
Rielasingen-Worblingen

34 Stimmen

Rhythm Rebells Square-
danceclub Hilzingen e.V.

33 Stimmen

Stand: 20. März 2017, 10 Uhr

NIEDERLASSUNG JESTETTEN: SCHAFFHAUSER STRASSE 41, D-79798 JESTETTEN
MO – FR 9.00 – 12.30 UHR UND 14.30 – 18.30 Uhr, SA 9.00 – 16.00 UHR

NIEDERLASSUNG SINGEN: GEORG-FISCHER-STR. 17, D-78224 SINGEN
MO – FR 9.30 – 18.30 UHR, SA 9.00 – 17.00 UHR

D-79
9.00 

224 S

9798 JE
– 16.00

SINGEN

XXL-GRILLAUSSTELLUNGSSTELLUNG

jetzt 2x in ihrer nähe

über 400 Grill-geräte und  
1.500 Zubehör-Artikel

ü ll geräte und

UNSER VERSPRECHEN:

Alle Geräte mit noch guter Substanz 

werden von unseren Monteuren wieder 

instand gesetzt und nach einer Sicher-

heits- und Funktions prüfung an soziale 

Einrichtungen, Jugend zentren, Vereine 

und  bedürftige Familien kostenfrei 

abgegeben. Alle anderen Geräte werden 

von uns fachgerecht entsorgt.

ALTEN GRILL TAUSCHEN,
GUTSCHEIN SICHERN!

*  Nicht mit anderen Rabattangeboten kombinierbar.

Für Ihren alten Grill (unabhängig von Marke, Alter und Zustand)  

erhalten Sie beim Kauf eines neuen Modells einen

EINKAUFSGUTSCHEINEINKAUFSGUTSCHEIN
über 10 % der Höhe des Kaufpreises  

des Neugeräts*.

WWW.BBQ-HAUS.DE

ESTETTEN
0 UHR

äte werden 

t.

KOSTENLOSE GERÄTEWARTUNG ALLE 2 JAHRE INKLUSIVE!
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„Erzählzeit ohne Grenzen“ Singen-Schaffhausen

Begegnung mit Autoren
herausragender neuer

Romane
Die achte „Erzählzeit ohne Grenzen“
Singen-Schaffhausen von Freitag,
31. März, bis Sonntag, 9. April, ver-
spricht erneut spannende Begeg-
nungen an außergewöhnlichen Le-
seorten in der Region zwischen Bo-
densee und Rheinfall. Das deutsch-
schweizerische Literaturfestival bie-
tet einen Überblick über herausra-
gende Neuerscheinungen und mehr
noch das persönliche Erleben der
Autorinnen und Autoren. 39 Schrift-
stellerinnen und Schriftsteller aus
der Schweiz, aus Deutschland und
aus Österreich präsentieren ihre
neuen Werke, zumeist Romane, bei
60 Lesungen in 39 Städten und Ge-
meinden. 

Ihre Geschichten spannen den Bo-
gen von der unmittelbaren Nach-
kriegszeit bis in die Gegenwart mit
wenigen Abstechern in frühere Jahr-
hunderte. FFriederike Gösweiner wur-
de für ihren Erstling „Traurige Frei-
heit“ im November 2016 mit dem Ös-
terreichischen Buchpreis in der Ka-
tegorie Debüt ausgezeichnet. Präzi-
se porträtiert sie darin die heutige
„Generation Praktikum“. Wilhelm
Genazino variiert auf virtuose Weise
die Klage vom überforderten Mann
in der modernen Lebenswelt, so
auch im neuen Buch „Außer uns
spricht niemand über uns“. Mit der
Leichtigkeit dieser Jahreszeit kommt
André Kubiczeks hinreißende „Skiz-
ze eines Sommers“ daher, ein klas-
sischer Bildungsroman. Im neuesten
Band von WWolfgang Hermanns Ro-
manreihe um „Herrn Faustini“ muss
dieser im klammen Winter notge-
drungen zu Hause bleiben und ent-
deckt dort mit einer Mischung aus
Weltfremdheit und Beobachtungs-

schärfe einen ganzen Kosmos. PPeter
Stamm erzählt in seinem neuen Ro-
man „Weit über das Land“, wie ein
Familienvater plötzlich aus seinem
scheinbar wohlgeordneten bürgerli-
chen Leben ausbricht, für 20 Jahre
verschwindet und dann ebenso
plötzlich wieder in seinem alten Zu-
hause auftaucht. 

Als Zeitgeistreise in die 1980er Jah-
re, aber auch als melancholische Le-
bensbetrachtung lässt sich AArnold
Stadlers auf zwei Zeitebenen spie-

lender Roman „Rauschzeit“ lesen,
ein typischer „Stadler“, voll traurig-
komischer Figuren und skurriler Si-
tuationen. Autobiographisch ge-
prägt und von hoher Aktualität ist
Kathy Zarnegins Roman „Chaya“
über eine junge Frau aus Teheran,
die in den 70er Jahren beschließt,
Schriftstellerin zu werden, und ihren
Traum in Europa verwirklicht. Eine
Roadmovie-Komödie über die Frei-
heit suchenden Eltern des Autors in
den Siebzigern ist TTilman Ramm-
stedts Roman „Morgen mehr“. In
den frühen 1960er Jahren erlebt FFe-
lix Huby seine „Lehrjahre“ als junger
Redakteur in Blaubeuren und eckt
mit unbequemen Recherchen bei
vielen Ewiggestrigen an. JJochen
Metzger erzählt in seinem ersten Ro-

man „Und doch ist es Heimat“ die
Geschichte seines Heimatdorfes
Sandheim gegen Ende des Zweiten
Weltkriegs und beschreibt darin
schmerzhaft genau, was mit den
Menschen geschieht, deren Zuhau-
se zum Kriegsgebiet wird. Vom Rin-
gen um jüdisches Selbstverständnis
im Deutschland des 21. Jahrhun-
derts erzählt DDmitrij Kapitelman in
seinem mit komischen Dialogen und
humorvoll-spöttischen Kommenta-
ren zu einem dichten Text geformten
Roman „Das Lächeln meines un-
sichtbaren Vaters“. In „Sturm in den
Himmel“ schildert AAsta Scheib die
Schul- und Studienjahre von Martin
Luther.

Eröffnet wird das Literaturfestival
am Freitag, 31. März, um 19.30 Uhr
mit einer Literaturperformance von
Nora Gomringer und dem Jazzduo
„Hely“ im Kulturzentrum Kammgarn
in Schaffhausen. Den Abend mode-
riert Monika Schärer, Schweizer Ra-
dio und Fernsehen (SRF). 

Zum Abschluss des Literaturfesti-
vals in Singen ist der Schweizer
Schriftsteller Adolf Muschg am 9.
April um 10.30 Uhr zu einem Sonn-
tagsfrühstück in der Stadthalle zu
Gast. Er liest aus seiner neuen Er-
zählung „Der weiße Freitag“. Mehr
dazu auf Seite 3. Bis auf das Sonn-
tagsfrühstück ist der Eintritt zu allen
Veranstaltungen frei. 

Ein ausführliches Programm der „Er-
zählzeit ohne Grenzen“ liegt an den
Leseorten und in zahlreichen öffent-
lichen Einrichtungen der Region aus.
Stets aktuelle Informationen findet
man unter www.erzählzeit.com.

Im Beisein von Gemeinde- und Sponsoren-Vertretern wurde das Programm der „Erzählzeit ohne Gren-
zen“ vorgestellt (von links): Bernd Häusler (Oberbürgermeister der Stadt Singen), Alfred Mutter (Bür-
germeister Volkertshausen), Oliver Thiele (Stadtbibliothek Schaffhausen), Clemens Fleischmann 
(Randegger Ottilien-Quelle), Heribert Schwarz (Sparkasse Hegau-Bodensee), Barbara Grieshaber
(Städtische Bibliotheken Singen) und Raphaël Rohner (Bildungsreferent der Stadt Schaffhausen).

Teilnehmende 
Gemeinden
Aach, Beggingen, Beringen, Büsin-
gen, Dachsen, Diessenhofen, Dörf-
lingen, Engen, Feuerthalen, Gailin-
gen, Gottmadingen, Hallau, Hilzin-
gen, Jestetten, Klettgau, Laufen-
Uhwiesen, Löhningen, Lottstetten,
Mühlhausen-Ehingen, Mühlingen,
Neuhausen am Rheinfall, Neun-
kirch, Oberhallau, Rafz, Ramsen,
Rheinau, Rielasingen-Worblingen,
Rüdlingen, Schaffhausen, Schlatt
(Eisenbibliothek), Schleitheim,
Singen, Stein am Rhein, Steißlin-
gen, Tengen, Thayngen, Trüllikon,
Volkertshausen und Wilchingen

Teilnehmende 
Autorinnen und Autoren
Matthias Acketer, Arno Camenisch,
Oliver Diggelmann, John von Düf-
fel, Paula Fürstenberg, Wilhelm Ge-
nazino, Friederike Gösweiner, Nora
Gomringer, Roman Graf, Olga
Grjasnowa, Ursula Hasler, Jakob
Hein, Gerhard Henschel, Wolfgang
Hermann, Felix Huby, Flurin Jecker,
Reinhard Kaiser-Mühlecker, Dmitrij
Kapitelman, Karlheinz Kluge, Silke
Knäpper, Doris Knecht, André Ku-
biczek, Thomas Lang, Katja Lange-
Müller, Marjaleena Lembcke, Pedro
Lenz, Jochen Metzger, Adolf
Muschg, Kurt Oesterle, Tilman

Rammstedt, Asta Scheib, Sylvie
Schenk, Johannes Schweikle, Ar-
nold Stadler, Peter Stamm, Judith
Taschler, Kathy Zarnegin, Joachim
Zelter und Frédéric Zwicker

Kontakt und Informationen
Städtische Bibliotheken Singen
Marktpassage, August-Ruf-Straße
13, Singen, Telefon 07731/85-292
Bibliotheken@singen.de
www.erzählzeit.com

Veranstalter
Stadt Schaffhausen (Bibliotheken),
Kanton Schaffhausen, Verein Ag-
glomeration Schaffhausen, Stadt
Singen (Bibliotheken)

Wissensaustausch mit Raum zum „Netzwerken“

Das 6. Wirtschaftsforum widmet sich
dem Thema Werbung

Das 6. Wirtschaftsforum Singen in
der Stadthalle findet erstmals an
zwei Tagen statt. Das Thema lautet
„Kopf oder Bauch? Wie Werbung
wirkt …“. Veranstalter sind Sin-
genCongress und die Wirtschafts-
förderung der Stadt Singen. Die
Organisatoren freuen sich schon
jetzt über eine gute Resonanz. Am
Dienstag, 28. März, um 19 Uhr fin-
det ein Vortrag des Neuromarke-
ting-Experten Karsten Brocke un-
ter dem Titel „Der Kaufanreger“
statt. Er ist einer der gefragtesten
Referenten und Verhaltenstrainer
im Themenfeld des beratenden
Verkaufs. „Es gibt keine Entschei-
dungen ohne Emotionen“, betont
Karsten Brocke und klärt auf, wie
diese wirklich gefällt werden. In
seinem Vortrag trifft die Neurowis-
senschaft die Praxis. Menschen
sollten aktiviert werden, freiwillig
und ohne Manipulation Kaufpro-
zesse zu vollziehen. Der Verkäufer
müsse zum Kaufanreger werden,
sagt der mit dem Innovationspreis
2014 ausgezeichnete Referent. Die
Vortragsbesucher können auch
Fragen an Karsten Brocke richten.
Die Diskussion moderiert Torsten
Lucht, der neue Leiter der Südku-
rier-Redaktion Singen. 

Das Programm des Wirtschaftsfo-

rums am Mittwoch, 29. März, in
der Stadthalle Singen startet um
10 Uhr mit einem Impulsvortrag
von Serpil Uensal, Trainerin und
Business Coach, zur Entwicklung
des Marketings vom Produkt zur
Nutzenmaximierung. Sie bietet
anschließend einen der Work-
shops zum Thema „Wertentwick-
lung für den Kunden – Vom Kun-
denprofil zur Value Map“. Mit von
der Partie ist auch Karsten Brocke.
Bei ihm werden die Teilnehmer
vertiefend zu seinem Vortrag am
Vorabend erfahren, wie man Men-
schen zu bewussten Entscheidun-
gen aktiviert. Sabine Dieterle,
selbstständige Marketingberate-
rin, erläutert den Aufbau regiona-
ler Marken. Katrin Jung, Marke-
ting-Betriebswirtin, verantwortet
bei der Thüga Energie GmbH mit
Hauptsitz in Singen das Marketing
und Produktmanagement. Im ver-
gangenen Jahr konnte sie mit ei-
nem jungen Team und einem Netz-
werk aus regionalen und überre-
gionalen Dienstleistern ein kom-
plettes „Rebranding“ des regiona-
len Energieversorgers an mehre-
ren Standorten umsetzen, sozusa-
gen eine „Runderneuerung“ des
Markenauftritts. Katrin Jung gibt
ihre Erfahrungen ebenfalls bei ei-
nem Workshop weiter. Als Story-
telling wird eine Methode bezeich-
net, bei der Wissen, Ideen oder
Produkte durch konstruierte oder
reale Geschichten vermittelt wer-
den. Einen Workshop hierzu bietet
der Jurist und Wirtschaftsmediator
Marc Schlossarek. Wie eine per-

fekte Website aufgebaut sein
muss, um Anfragen für Dienstleis-
tungen zu generieren, erläutert
schließlich Franz Sauerstein, Spe-
zialist für Online-Konversionsopti-
mierung. Für die zweite Work-
shop-Runde können die Teilneh-
mer selbst Themen einbringen.
Natürlich wird ihnen auch genü-
gend Freiraum zum „Netzwerken“
geboten. „Auch das ist ein wichti-
ger Aspekt des Wirtschaftsfo-
rums“, betont Oliver Rahn, Wirt-
schaftsförderer der Stadt Singen. 

Für die Organisatoren hat neben
hochkarätigen Inhalten auch die
Weiterentwicklung des Formates
einen hohen Stellenwert. Das
Team der Stadthalle Singen (Sin-
genCongress) setzt sich schon seit
einiger Zeit intensiv mit dem The-
ma „Tagung der Zukunft“ ausein-
ander. Die aus einem Forschungs-
projekt des Marketingverbunds
„BodenseeMeeting“ hierzu ge-
wonnenen Erkenntnisse fließen
auch in die Methoden und Konzep-
te des Wirtschaftsforums ein. „Wir
bemühen uns um ein hohes Maß
an Interaktion und Austausch“,
sagt Reinhold Maier, Marketinglei-
ter der Stadthalle Singen. 

Präsentiert wird das Wirtschafts-
forum Singen wieder von der
Volksbank Schwarzwald-Baar-He-
gau. Weitere namhafte Sponsoren
unterstützen die Veranstaltung.
Partner beim Workshop-Angebot
sind die Wirtschaftsjunioren Kon-
stanz-Hegau sowie die Thüga
Energie GmbH. Karten für den Vor-
tragsabend mit Karsten Brocke
gibt es bei der Tourist Information
Singen, Marktpassage oder Stadt-
halle, bei allen anderen Reservix-
Vorverkaufsstellen oder im Inter-
net (www.singencongress.de). Die
Workshop-Anmeldung ist aus-
schließlich im Internet unter der
genannten Adresse möglich.

Karsten Brocke erläutert beim
sechsten Wirtschaftsforum
Singen, wie ein Verkäufer zum
„Kaufanreger“ werden kann.

Stadt erhält Fördermittel für Modellprojekt

Was der Klimawandel für Singen bedeutet
KLIMOPASS nennt sich das För-
derprogramm des Landes Baden-
Württemberg, das Modellprojekte
fördert, die die Auswirkungen des
Klimawandels untersuchen und
geeignete Maßnahmen an dessen
Anpassung entwickeln. Aus die-
sem Programm hat nun die Stadt-
verwaltung den Zuschlag für
60.000 Euro erhalten. Damit soll in
Singen untersucht werden, wie
sich der erhöhte Druck Wohnun-
gen zu bauen und ein gesundes
Stadtklima vertragen.

Singen gehört zu den ersten klei-
neren Städten, für die eine solche
Klimaanalyse erstellt wird. Städte
wie Stuttgart, Karlsruhe oder
Mannheim richten ihre Stadtent-
wicklung schon länger an den zu
erwartenden Wetterextremen wie
Starkregen oder Hitzetagen aus.
„Wir haben auch in Singen bereits
deutliche Temperaturanstiege zu
verzeichnen, darauf müssen wir
reagieren“, so Markus Zipf, städti-
scher Klimaschutzmanager, der
die Fördermittel beim Land einge-
worben hat. Besonders dort, wo
dicht bebaut ist, viele Flächen ver-
siegelt sind und wenig Bäume ste-
hen, können sich Stadtbereiche im
Sommer so aufheizen, dass sie für
die Bevölkerung zur Belastung
werden. Chronisch Kranke, ältere
Menschen und Kinder sind davon
mehr betroffen, weil sich ihr Kör-
per schlechter an die Umstände
anpassen kann.

Singen steht vor der Herausforde-
rung, Wohnraum schaffen zu müs-
sen. Die neuen Gebäude sollen
aber nicht dazu beitragen, dass
sich die Stadt weiter aufheizt oder
sich die Frischluftversorgung der
Bevölkerung verschlechtert. Auch
sollten Altenheime, Kindergärten
oder Schulen nicht gerade in Be-

reichen stehen, die sich im Som-
mer stark aufheizen. „Wir möch-
ten auch erarbeiten, wo und wie
wir bestehende Gebäude und die
Umgebung kühlen müssen.“ Küh-
len bedeutet dabei zum Beispiel
Dächer oder Fassaden zu begrü-
nen, Plätze zu entsiegeln, Bäume
zu pflanzen oder Wasserläufe an-
zulegen. „Auch über die Reduzie-
rung von Parkräumen werden wir
reden“, so Zipf.

Fachplaner werden die Klimaana-
lyse für das gesamte Stadtgebiet
erarbeiten. Dabei wird zum Bei-
spiel ermittelt, auf welchen Bah-
nen Frischluft in die Stadt strömt
oder wo sie sich im Sommer schon
jetzt stark aufheizt. Eine soge-
nannte Planungshinweiskarte
wird aufzeigen, welche Quartiere
für eine weitere Bebauung über-
haupt noch in Frage kommen und
wo sich „Hot-Spots“, sprich schon
jetzt stark hitzebelastete Bereiche
befinden, in denen am besten
nicht mehr oder nur unter gewis-
sen Auflagen gebaut werden kann.
Neben der Auswertung von Klima-
modellen und statistischen Wer-
ten wird in Singen auch konkret
gemessen werden. Dazu werden
über den kommenden Sommer
Temperatur-Messstellen in der
Stadt aufgebaut.

Zwei Quartiere sollen vertieft un-
tersucht werden. Hier werden kon-
krete Vorschläge entwickelt, wie
etwa die Höhe und Stellung neu zu
bauender Häuser, die energeti-
sche Sanierung bestehender Ge-
bäude, die Anlage von kleinen
Parks oder die verstärkte Einbin-
dung von Elektromobilität verhin-
dern können, dass der Klimawan-
del für die dort wohnenden Men-
schen zur Belastung wird. „Wir
denken an ein Gebiet im Bereich

der Innenstadt, wo wir noch Platz
für Nachverdichtung haben“, er-
läutert Markus Zipf. Auch einen
potenziellen Erweiterungsbereich
im Industriegebiet wolle man un-
tersuchen lassen.

Mit den Ergebnissen der Klimaa-
nalyse und einem umfangreichen
Kartenwerk, das Grundlage für die
künftige Stadtplanung und wert-
volle Entscheidungshilfe für den
Gemeinderat sein soll, ist bis zum
Frühjahr 2018 zu rechnen. 

Für Rückfragen steht zur Verfü-
gung: Stadt Singen, Markus Zipf,
Julius-Bührer-Straße 2, Telefon
07731/85-316, E-Mail:
markus.zipf@singen.de 

Hintergrundinformationen:
Die internationale Forscherge-
meinschaft ist sich inzwischen ei-
nig, dass der Klimawandel men-
schengemacht ist und in unmittel-
barem Zusammenhang steht mit
dem Ausstoß von Treibhausgasen,
der überwiegend durch die Nut-
zung fossiler Energiequellen wie
Öl und Gas entsteht. Zu den we-
sentlichen Treibhausgasen zählen
Kohlendioxid, Methan und Lach-
gas. Neben dem Klimaschutz, der
auf die Vermeidung von Treibhaus-
gasemissionen zielt, stellt die An-
passung an den Klimawandel eine
zusätzliche Herausforderung an
die Weltgemeinschaft dar.

Das Förderprogramm „Klimawan-
del und modellhafte Anpassung in
Baden-Württemberg“ (KLIMO-
PASS) soll Forschungsvorhaben
und Modellprojekte fördern, die
die Auswirkungen des Klimawan-
dels untersuchen und geeignete
Anpassungsmaßnahmen definie-
ren beziehungsweise in Pilotpro-
jekten beispielhaft umsetzen.

Müllabfuhr im Sommer früher
Mit Beginn der Sommerzeit ab 26.
März ändert sich auch die Arbeits-
zeit der Müllabfuhr-Mitarbeiter. 
Müllgefäße, Gelbe Säcke und Sperr-
müll sind ab Montag, 27. März, am
Abfuhrtag bis spätestens 6 Uhr zur
Abfuhr bereitzustellen.

Fundsachen werden
versteigert

Schnäppchenjäger sind herzlich
willkommen bei der Fundsachen-
versteigerung des Bürgerzentrums
am Samstag, 25. März, im Rathaus

(Bürgersaal, Hohgarten 2). Beson-
dere Highlights: Modeschmuck,
Kleidung, Werkzeuge und etliche
Fahrräder. Beginn: 10 Uhr; ab 9.30
Uhr können die Gegenstände be-
sichtigt werden. 
Infos: Telefon 07731/85-599.
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Haushaltssatzung
der Stadt Singen für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund von § 79 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg
hat der Gemeinderat am 31. Januar
2017 die folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2017
beschlossen: 

§ 1
Ergebnishaushalt und 

Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festge-
setzt 

1. im EErgebnishaushalt mit den fol-
genden Beträgen:

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen
Erträge von 1131.595.900 Euro

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen
Aufwendungen von 
133.124.600 Euro

1.3 Veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)
von 
- 1.528.700 Euro

1.4 Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Erträge von 00 Euro

1.5 Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Aufwendungen von
8.800.000 Euro

1.6 Veranschlagtes Sonderergeb-
nis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 
- 8.800.000 Euro

1.7 Veranschlagtes Gesamtergeb-
nis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 
- 10.328.700 Euro

2. im FFinanzhaushalt mit den fol-
genden Beträgen:

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit von 1130.019.000 Euro

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit von 1130.905.100 Euro

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-
bedarf des Ergebnishaushalts
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 
- 886.100 Euro

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus Investitionstätigkeit von
10.100.000 Euro

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus Investitionstätigkeit von
21.965.500 Euro

2.6 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss/-bedarf aus In-
vestitionstätigkeit (Saldo aus 2.4
und 2.5) von 
- 11.865.500 Euro

2.7 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss/-bedarf (Saldo
aus 2.3 und 2.6) von 
- 12.751.600 Euro

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus Finanzierungstätigkeit
von 113.205.000 Euro

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus Finanzierungstätigkeit
von 2282.100 Euro

2.10 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss/-bedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit (Saldo aus
2.8 und 2.9) von 112.922.900 Euro

2.11 Veranschlagte Änderung des
Finanzierungsmittelbestands, Sal-
do des Finanzhaushalts (Saldo aus
2.7 und 2.10) von 1171.300 Euro.

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgese-
henen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf
13.205.000 Euro.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgese-
henen Ermächtigung zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künf-
tige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen
belasten (Verpflichtungsermächti-
gungen), wird festgesetzt auf
10.536.800 Euro.

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkre-
dite wird festgesetzt auf
20.000.000 Euro.

§ 5
Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) wer-
den festgesetzt

1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe (Grund-
steuer A) auf 3360 v.H.
b) für die Grundstücke (Grund-
steuer B) auf 3360 v.H.

der Steuermessbeträge 

2. für die Gewerbesteuer auf 3360
v.H. der Steuermessbeträge. 

§ 6
Weitere Bestimmungen

Der Stellenplan für das Haushalts-
jahr 2017 ist Bestandteil dieser
Haushaltssatzung. 

Singen, 31. Januar 2017
gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister

Die vorstehende Haushaltssat-
zung mit ihren Anlagen für das
Haushaltsjahr 2017 wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht. Die
vom Gemeinderat beschlossene
Haushaltssatzung mit ihren Anla-
gen wurde gemäß § 81 Absatz 2
GemO der Rechtsaufsichtsbehör-
de am 6. Februar 2017 vorgelegt.
Die genehmigungspflichtigen Be-
standteile der Haushaltssatzung
wurden vom Regierungspräsidium
Freiburg am 10. März 2017
genehmigt. 
Der Haushaltsplan liegt zur Ein-
sichtnahme vom 223. bis 31. März
2017 zu den üblichen Dienststun-
den im Rathaus, Zimmer 311, öf-
fentlich aus. 

Singen, 22. März 2017 
gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
„Erweiterung der 

Werbesatzung Innenstadt“
(Erweiterung der 

„Änderung der Werbesatzung
Innenstadt“

vom 6. Dezember 1996)

Aufstellungsbeschluss nach § 74
Landesbauordnung

Der Ausschuss für Stadtplanung
und Bauen der Stadt Singen hat in
seiner öffentlichen Sitzung am 15.
Februar 2017 die Aufstellung „Er-
weiterung der Werbesatzung In-
nenstadt“ (Erweiterung der „Än-
derung der Werbesatzung Innen-
stadt“ vom 6. Dezember 1996)
beschlossen. 

Plangebiet
Das Plangebiet umfasst den Kern-
bereich der Singener Innenstadt
von der Alemannenstraße im Nor-
den bis zur Bahnhofstraße im Sü-
den, von der Aach im Westen bis
zur Hans-Constantin-Paulssen-
Straße im Osten. Darüber hinaus
werden nun ebenso die straßenbe-
gleitenden Bereiche entlang der
Hohenkrähenstraße, der Schaff-
hauser Straße und der Radolfzeller
Straße in das Plangebiet mitein-
geschlossen. 

Die exakten Grenzen des Plange-
bietes sind im abgebildeten Über-
sichtsplan dargestellt.

Ziel und Zweck
Mit der „Erweiterung der Werbe-
satzung Innenstadt“ (Erweiterung

der „Änderung der Werbesatzung
Innenstadt“ vom 6. Dezember
1996) werden die oben erwähnten
Bereiche in den Umgriff der Werbe-
satzung mit aufgenommen. Neben
der Innenstadt gilt es hier, auf-
grund der gestalterischen An-
forderungen zum Schutz des Orts-
bildes, Regelungen zur Zuläs-
sigkeit von Werbeanlagen zu tref-
fen.

Verfahren
Die Aufstellung der „Erweiterung
der Werbesatzung Innenstadt“
wird gemäß § 74 Landesbauord-
nung (LBO) durchgeführt. 

Einsicht und Stellungnahme
In Anlehnung an § 3 (2) 2 BauGB
(Baugesetzbuch) kann sich die Öf-
fentlichkeit beim Fachbereich
Bauen, Abteilung Stadtplanung,
DAS 2, 1. OG, Zimmer 112-118,
Julius-Bührer-Straße 2, 78224 Sin-
gen, während der üblichen Dienst-
stunden über die allgemeinen Ziele
und Zwecke sowie die
wesentlichen Auswirkungen der
Planung unterrichten. 

Vom heutigen Tag an bbis ein-
schließlich 26. April 2017 besteht
für jedermann die Möglichkeit,
sich bei der vorstehend genannten
Stelle zur Planung zu äußern.

Singen, 22. März 2017

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister

Aus den Fraktionen
CDU
Kiesabbau Dellenhau:
Pachtvertrag ohne 
Ausschreibung 
Eigentümer der Fläche, auf der
der Kiesabbau Dellenhau statt-

finden soll,
ist das Land
Baden-Würt-

temberg. Bereits 2015 wurde ein
Pachtvertrag abgeschlossen.
Nach unseren Informationen ist
der Pachtvertrag ohne vorherige
Ausschreibung abgeschlossen
worden.

Fragen und Beschlussfassung:

1. Ist der Stadt Singen die feh-
lende Ausschreibung bekannt?

2. Wie bewertet die Stadt Sin-
gen den Sachverhalt der fehlen-
den Ausschreibung?

3. Welchen Inhalt hat der Pacht-
vertrag?

4. Sollte der Pachtvertrag ohne
Ausschreibung abgeschlossen
worden sein, fordern wir die
Stadt Singen auf, Rechtsmittel
gegen den Pachtvertrag wegen
fehlender Ausschreibung einzu-
legen.

Veronika Netzhammer
Fraktionsvorsitzende

Kiesabbau Dellenhau:
Rohstoffsicherungskonzept
des Landes

Eigentümer der Fläche, auf der
der Kiesabbau Dellenhau statt-
finden soll, ist das Land Baden-
Württemberg. Bereits 2015 wur-
de ein Pachtvertrag abgeschlos-
sen.

Der Neuaufschluss im Dellenhau
verstößt gegen wesentliche
Grundsätze des Rohstoffsiche-
rungskonzeptes des Landes BW.
Danach ist der Rohstoffabbau
auf eine möglichst langfristige
Nutzung auszurichten. Auch
zukünftige Generationen müs-
sen noch Zugriffsmöglichkeiten
auf wertvolle heimische Roh-
stoffvorkommen haben. Da be-
stehende Kiesabbaugebiete,
z.B. in Steißlingen, noch Jahr-
zehnte Rohstoff liefern, ist der
Neuaufschluss von Dellenhau
unnötig. 

Abbaustätten sollten sich als
Beitrag zum Landschaftsschutz
möglichst auf Standorte mit ho-
her Rohstoffmächtigkeit be-
schränken. Dies ist für Neuauf-
schlüsse zwingend zu fordern.
Bei einer Abbaudauer von acht
Jahren ist diese Voraussetzung
nicht gegeben.

Es ist nicht hinnehmbar, dass
das Land BW bei seinem Verwal-
tungshandeln gegen sein eige-
nes Rohstoffsicherungskonzept
verstößt.
Der Neuaufschluss eines Kiesab-
baugebietes im Dellenhau muss
unterbleiben.

Wir bitten, diese Argumente in
die Stellungnahme zum Raum-
ordnungsverfahren aufzuneh-
men.

Veronika Netzhammer
Fraktionsvorsitzende

Wohnraum für junge
Flüchtlinge gesucht

Das Amt für Kinder, Jugend und Fa-
milie sucht nach Wohnraum für ju-
gendliche und junge erwachsene
Flüchtlinge im Landkreis Konstanz.
Jugendliche, die alleine ohne Be-
gleitung sorgeberechtigter Erwach-
sener im Landkreis ankommen, wer-
den in Jugendhilfeeinrichtungen
und Pflegefamilien untergebracht.
Dort können sie intensiv betreut
werden. Sie lernen die deutsche
Sprache und gehen zur Schule. Ziel
ist es, dass sie nach ein bis zwei Jah-
ren in der Lage sind, auf eigenen
Beinen zu stehen. Dazu gehört auch
das selbständige Wohnen. 
Bevorzugt werden einzelne Woh-
nungen und/oder Wohnhäuser mit
zwei bis drei Wohneinheiten ge-
sucht, die kurzfristig angemietet
werden können. Die Vermietung
sollte nach Möglichkeit an den Ju-
gendlichen selbst erfolgen.

Für weitere Fragen steht Jasmin
Fned vom Amt für Kinder, Jugend
und Familie (Telefon 07531/800-
2358, E-Mail: jasmin.fned@LRAKN.
de) zur Verfügung. 

Ab Montag, 27. März

Julius-Bührer-Straße voll gesperrt
wegen Bauarbeiten

Ein Teil ist schon gemacht, nun folgt
der zweite Bauabschnitt: Die Julius-
Bührer-Straße wird von der „Mag-
gipforte“ bis zur Fittingstraße kom-
plett erneuert. Dazu wird die gesam-
te Straße ab dem 27. März für den
Verkehr gesperrt. Der Parkplatz für
die Angestellten der +GF+ wird aber
trotzdem befahrbar bleiben, da es
zwei Zufahrten gibt und immer eine
davon während der Bauarbeiten be-
fahrbar bleiben wird. Für alle ande-

ren, die mit dem Zug oder dem Bus
zur Arbeit kommen, wird ein proviso-
rischer Fußweg zwischen dem Mag-
gitunnel und der Betriebsfeuerwehr-
zufahrt eingerichtet. Neben den ei-
gentlichen Straßenbauarbeiten wer-
den die Wasserleitungen in der Stra-
ße erneuert und einzelne Anschlüs-
se der Kanalisation saniert. 

Die Arbeiten werden voraussichtlich
Ende Juli beendet sein.

Museumsbahnübergang in Südstadt
wegen Bauarbeiten komplett gesperrt

Im Bereich des Museumsbahnüber-
gangs wird die Bohlinger Straße in
der Südstadt vom 3. bis zum 13. April
für den Durchgangsverkehr voll ge-
sperrt. Die alten Bahnübergangs-
platten werden dort komplett ent-
fernt und dafür neue eingebaut. Die

Fahrbahn wird vom Übergang rund
50 Meter in Richtung Industriestra-
ße erneuert. Für Fußgänger und Rad-
fahrer wird es einen provisorischen
Überweg geben. Anlieger können
mit ihren Fahrzeugen zu ihren
Grundstücken gelangen. 

Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesse-
rungsgesetz ist über die Geneh-
migung zur Veräußerung nachste-
henden Grundeigentums zu ent-
scheiden: GGemarkung: Bohlingen,
Gewann: Reuthe, Flst.Nr.: 3133/1,
Fläche: 2219 Quadratmeter, Nut-
zung: Wiese mit Obstgarten.
Landwirte können ihr Interesse
unter Angabe der Kaufpreisvor-
stellung dem Landratsamt Kon-
stanz, Landwirtschaftsamt bis 5.
April 2017 schriftlich mitteilen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen an-
geben: 33151 8481.02/0094-2017

Theater „Die Färbe“

„Schnüffler,
Sex und 
schöne Frauen“ 
Die Detektiv-Komödie „Schnüffler,
Sex und schöne Frauen“ von Tony
Dunham und unter Regie von Patrick
Hellenbrand wird wegen des großen
Erfolges verlängert und bis ein-
schließlich 15. April in der Färbe
gespielt (jeweils Mittwoch, Donner-
stag, Freitag und Samstag um 20.30
Uhr). Kartenreservierung: Telefon
07731/64646 und 62663 (täglich
außer Sonntag 10 bis 14 Uhr). 

Kirchliche
Nachrichten 

Gottesdienste Hegau-Klinikum:
Samstag, 25. März, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 
Dienstag, 28. März, 7.30 Uhr:
Eucharistische Anbetung 
14.15 Uhr: Mittagsgebet mit
Krankensegen 
Samstag, 1. April, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 

Gottesdienste Autobahnkapelle:
Sonntag, 26. März, 11 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst (Ulrike
Klopfer und Barbara Straßner-

Schnur; musikalische Gestaltung:
Elisabeth Amann-Johr, Flöte)

Citypastoral Stadtoase
Die Stadtoase bleibt bis auf Weiteres
geschlossen. Vorübergehend sind
die Mitarbeiter im Pfarrhaus St. Pe-
ter und Paul zu erreichen: Donners-
tag und Freitag jeweils von 12 bis 17
Uhr. 

Bildungszentrum Singen
Zelglestraße 4, Telefon 98 25 90
info@bildungszentrum-singen.de 
Geh aus mein Herz und suche Freud.
Tanztag unter der Leitung von Vere-
na Stamm am Samstag, 1. April, 10
bis 17 Uhr. 

Erbrechtsakademie: Erbrecht auf
den Punkt gebracht. Vortrag am 
Dienstag, 4. April, um 19.30 Uhr in
Kooperation mit der Erbrechtsaka-
demie Baden-Württemberg des Dt.
Forums für Erbrecht e.V. 
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Stadtgeschehen

Freiwillige Feuerwehr
Stefan Schüttler ist neuer Abteilungskommandant

für das Stadtgebiet

Der neue Abteilungskommandant der Freiwilligen Feuerwehr für das Stadtgebiet heißt Stefan Schütt-
ler. Er wurde bei der letzten Hauptversammlung Anfang März mit 63 von 71 Stimmen gewählt. Gesamt-
kommandant Andreas Egger, der diese Funktion seit 15 Jahren ausgeübt hat, stellte sich nicht mehr
zur Wahl. Die Freiwillige Feuerwehr Singen besteht aus insgesamt sieben Abteilungen – das sind die
sechs Ortsteile plus die Kernstadt. Als Stellvertreter von Stefan Schüttler wurde Stefan Tröndle ge-
wählt. In seiner Bilanz wies Kommandant Andreas Egger einen neuen Einsatzrekord für 2016 aus. Die
rund 300 Mitglieder der Feuerwehr leisteten im letzten Jahr 531 Einsätze, davon entfielen rund 98 Pro-
zent auf die Abteilung Stadt. Seit diesem Jahr ist auch die neue Drehleiter im Einsatz. Insgesamt 19
Mitglieder der verschiedenen Dienstgrade wurden bei der Jahreshauptversammlung befördert und so
mancher Aktive für seine langjährigen ehrenamtlichen Dienste gebührend geehrt. Das neue Führungs-
team der Freiwilligen Feuerwehr (von links): Stefan Tröndle, Stefan Schüttler und Andreas Egger nach
der Hauptversammlung. 

Abschluss der „Erzählzeit ohne Grenzen“

Sonntagsfrühstück: Adolf Muschg: 
„Der weiße Freitag“

Zum Abschluss des Literaturfestivals
„Erzählzeit ohne Grenzen“ Singen-
Schaffhausen 2017 ist der Schrift-

steller Adolf
Muschg am 9. April
um 10.30 Uhr zu ei-
nem Sonntagsfrüh-
stück in der Stadt-
halle Singen zu
Gast. Er liest aus
seiner neuen Er-
zählung „Der wei-
ße Freitag“. Für die

Musik sorgt ein Holzbläser-Trio der
Südwestdeutschen Philharmonie
Konstanz. Die Veranstaltung beginnt
mit dem Frühstück, das K&K Cate-
ring reicht, der gastronomische Part-
ner der Stadthalle Singen. 

Adolf Muschg, Jahrgang 1934, lange
Professor für deutsche Sprache und
Literatur an der ETH in Zürich und
Präsident der Akademie der Künste
Berlin, thematisiert in seinem neuen
Buch Goethes zweite Schweizer Rei-
se 1779. Sie hätte gut die letzte des

damals Dreißigjährigen sein kön-
nen, denn das Risiko einer neun-
stündigen Fußwanderung über die
Furka im November durch Neu-
schnee war unberechenbar. Adolf
Muschg setzt die Wette Goethes mit
seinem Schicksal in Bezug zu seiner
eigenen Situation: die eines gealter-
ten Mannes, der mit einer Krebsdi-
agnose konfrontiert ist. Als Zeitge-
nosse weltweiter Flucht und Vertrei-
bung und einer immer dichteren
elektronischen Verwaltung des Le-
bens findet er gute Gründe, nach
Vorhersagen, Warnungen und Ver-
sprechen in einer Geschichte zu su-
chen, die gar nicht vergangen ist.

Vorverkauf: Kultur & Tourismus Sin-
gen, Tourist Information, Stadthalle,
Hohgarten 4, oder Marktpassage,
August-Ruf-Straße 13, 78224 Sin-
gen, Telefon 07731/85-262 oder 
-504, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de,
oder bei allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen.

Förderverein Stadtpark Singen

In diesem Sommer gibt es wieder ein Stadtparkfest
Bei der Mitgliederversammlung
des Fördervereins Stadtpark Sin-
gen gab die Vorsitzende Veronika
Netzhammer einen Rückblick auf
die Ereignisse in 2016 und einen
Ausblick auf 2017. Da im vergange-
nen Sommer wegen der Fußballeu-
ropameisterschaft kein passender
Termin gefunden werden konnte,
fiel das Stadtparkfest aus, das gibt
es dafür in diesem Sommer am 8.
Juli. Das Drachenfest 2016 war ein
großer Erfolg und findet dieses
Jahr am 23. September statt. 

Wichtiges Thema für den Verein ist
auch das Engagement für die Kunst
im Park. So berichtete Veronika
Netzhammer, dass noch in diesem
Frühjahr der gestohlene Korb und
die gestohlenen Äpfel der Installa-
tion von Ilya Kabakovs „Golden Ap-
ples“ ersetzt werden können. Wei-
ter ist beabsichtigt, das Kunstwerk
„Frontierland“ von Catherine Beau-
grand wieder witterungsfest aufzu-
bauen. Sollte dies möglich sein,
wird sich auch der Förderverein
daran finanziell beteiligen. Erfreu-
lich ist die Aufnahme der Kunstwer-
ke in die Broschüre „Bodensee-
Kunstwerke“. 

Ein großer Beitrag des Förderver-
eins war und wird auch weiterhin
die regelmäßige ehrenamtliche
Pflege des Schaffhauser Kräuter-
gartens sein. Dafür dankte Veroni-
ka Netzhammer Dr. Christel Schuh-
macher, Ingrid Ammon, Inge Frahm
und Gesine von Eberstein für ihren
Einsatz. Dank dieser Pflege gibt es
keinen Vandalismus und keine Ver-
müllung im Kräutergarten. 

Nach dem erfreulichen Bericht von
Schatzmeister Jürgen Frank wurde
der Vorstand des Fördervereins auf
Vorschlag des Kassenprüfers Klaus
Hügle einstimmig entlastet. Als
zweiter Kassenprüfer wurde Peter
Hänssler bestellt. Neu gewählt als
Beisitzer wurden Michael Schnei-
der und in Abwesenheit Inge
Frahm.

Hauptreferent des Abends war Mi-
chael Schneider, seit acht Monaten
neuer Leiter der Abteilung Grün
und Gewässer der Stadt Singen. Er
schilderte anschaulich die Heraus-
forderungen an Pflege und Ent-
wicklung der städtischen Grünflä-
chen, die sich vor allem aus Stadt-
entwicklung, ökologischer Funk-
tion und Naturschutz, Dauerhaftig-
keit und Freizeitangebot für die
Bürger ergeben. Diesen Anforde-
rungen gerecht zu werden, ist bei
dem Umfang der Grünflächen und

dem vorhandenen personellen und
finanziellen Spielraum durchaus
schwierig. Schneider sieht das Ge-
lingen einer funktionierenden
Stadt- und Grünflächenentwick-
lung vor allem als interdisziplinäre
Aufgabe der verschiedenen Verwal-
tungsabteilungen und Disziplinen,
um Konzepte zu entwickeln, die
den genannten Ansprüchen ent-
sprechen und auch Rücksicht auf
eine abgestufte Pflegeintensität
und die Auswahl stadtklimagerech-
ter Pflanzen und Bäume nimmt.

Sein Anliegen ist, Bürger zur Pflege
einzelner Bereiche zu motivieren
und damit auch die Wertschätzung
für Grün zu steigern. 

Veronika Netzhammer beendete
die Mitgliederversammlung mit
Dank an Michael Schneider und
dem Überreichen eines Blumen-
präsentes. 

Nach der Mitgliederversammlung des Fördervereins Stadtpark
(von links): Michael Schneider, Veronika Netzhammer, Ingrid Am-
mon, Dr. Christel Schuhmacher und Gesine von Eberstein.

Osterferien

Singener Jugendhäuser
bieten buntes Programm

Die städtischen Jugendhäuser Blau-
es Haus, JuNo und Südpol sorgen
dafür, dass es den Singener Kindern
und Jugendlichen in den Osterferien
nicht langweilig wird. 

Eltern können ihre Kinder zu folgen-
den BBetreuungswochen anmelden: 

JugendKulturCentrum Blaues Haus
10. bis 13. April von je 8 bis 13 Uhr
(Bringzeit ab 7.30 Uhr, Abholzeit bis
13.30 Uhr). Betreuungswoche für
Kinder von sechs bis elf Jahren. Nach
einem gemeinsamen Frühstück war-
ten auf die Kinder spannende Spiele
und Aktivitäten unter dem Motto
„So ein Theater“, denn es wird ein
kleines Schatten-Theaterstück ein-
studiert inkl. Requisiten bauen. Als
krönender Abschluss gibt es am
letzten Tag eine kleine Aufführung
für Eltern, Geschwister und Freunde. 

Kinder- und Jugendtreff Nordstadt
(JuNo)
10. bis 13. April von je 8 bis 13 Uhr
(Bringzeit ab 7.30 Uhr, Abholzeit bis
13.30 Uhr); Betreuungswoche für
Sechs- bis Elfjährige inkl. Frühstück
mit viel Spiel, Spaß und einem Aus-
flug. 

Kinder- und Jugendtreff Südpol 
18. bis 21. April von je 8 bis 13 Uhr
(Bringzeit ab 7.30 Uhr, Abholzeit bis
13.30 Uhr); Betreuungswoche Sechs-
bis Elfjährige inkl. Frühstück mit viel
Spiel, Spaß und mit einem Ausflug. 

Betreuungswochen werden auch in
den Pfingstferien angeboten: 
– 6. bis 9. Juni im JuNo
– 12. bis 14. Juni im Blauen Haus
Anmeldungen sind schon jetzt
möglich. 

Weitere spannende AAusflüge und Ta-
gesangebote:

Südpol
– Montag, 10. April: Kartfahren für
13- bis 17-Jährige 
– Dienstag, 11. April: Besuch Bon-
bonfabrik und Lochmühle für Sechs-
bis Zehnjährige 
– Mittwoch, 12. April: Ausflug ins
„Galaxy“ für Acht- bis 14-Jährige.

Kreativwoche Blaues Haus
(Angebote einzeln buchbar)  
- Dienstag, 18. April, 10 bis 13 Uhr:
Batikshirts herstellen, ab sechs
Jahre, Kosten: 5 Euro (bitte T-Shirt-
größe angeben)

– Dienstag, 18. April, 14 bis 17 Uhr:
Handyhüllen selber machen, ab acht
Jahre, Kosten: 3 Euro (bitte Handy
mitbringen)
– Mittwoch, 19. April, 10 bis 15 Uhr:
Rap-Workshop, ab zwölf Jahre,
Kosten: 2 Euro (für Mittagessen)
– Donnerstag, 20. April, 10 bis 15
Uhr: Fotoworkshop und Upcycling,
ab acht Jahre, Kosten: 2 Euro (Handy
und Tetrapacks mitbringen)
– Freitag, 21. April: Konzert (ab 14
Jahre) mit Free-Men-Life (Akustik
Pop), Shadows & Rabbit Mex Ma-
chine (Alternativ/ Hardrock) 

Anmeldung und 
nähere Infos:

– Kinder- und JugendKulturCentrum
Blaues Haus, Freiheitstraße 2, Tele-
fon 07731/85-551, E-Mail: 
info@blaueshaus-singen.de 
– Kinder- und Jugendtreff Südpol,
Malvenweg 16, 
Telefon 07731/28460, 
E-Mail: suedpol.singen@gmx.de 
– Kinder- und Jugendtreff Nordstadt,
Fichtestraße 46, 
Telefon 07731/31349, 
E-Mail: JuNo.Singen@gmx.de 
www.kinder-jugend@singen.de

Mobile Beratungsstelle der Polizei kommt 
zum Thema „Sicher wohnen“ in Fußgängerzone
Interessierten Bürgerinnen und
Bürgern bieten die PPolizei und die
Singener Kriminalprävention am
Donnerstag, 30. März, die Mög-
lichkeit, sich von 10 bis 18 Uhr in
der „Mobilen Beratungsstelle“ der
Polizei in der August-Ruf-Straße
vor der Commerzbank über geeig-
nete Sicherungseinrichtungen rund
um die eigenen vier Wände zu in-
formieren. 

Das Informationsfahrzeug der Po-
lizei präsentiert eine zeitnahe Aus-
stellung mit Sicherungstechniken,
mit deren Hilfe sich Bürger vor Ein-
brüchen und Diebstählen schüt-
zen können. Zu sehen sind u.a. be-
währte Produkte für den mechani-
schen und elektronischen Schutz
von Häusern und Wohnungen so-
wie Diebstahlsicherungen für Zwei-
räder und Autos. Angesichts der in
der Vergangenheit im Großraum
Singen getätigten Wohnungsein-
brüche ist dieser Deliktsbereich
auch weiterhin Gegenstand inten-
siver polizeilicher Vorbeugungsar-
beit. 

Im überwiegenden Teil der von der
Polizei registrierten Einbruchs-
diebstähle verschafften sich die
Täter über Türen oder Fenster ge-
waltsam Zugang zum Objekt und
suchten dabei in der Regel den
Weg geringsten Widerstandes. All-
zu oft wird ihnen dabei die „Ar-
beit“ durch Nachlässigkeiten der
Geschädigten erleichtert, wenn et-
wa Türen und Fenster nicht ver-
schlossen werden und Licht-
schächte ungesichert bleiben. Ver-
hindern oder zumindest erschwe-
ren lassen sich Einbrüche jedoch
dann, wenn Schlösser, Fenster und
Türen besondere Sicherheitsan-
forderungen erfüllen. Gut gesi-
cherte Türen oder Fenster aufzu-
brechen, erfordert in der Regel ei-

nen hohen Zeitaufwand, verur-
sacht Lärm und erhöht damit das
Entdeckungsrisiko. 

In dem mit modernsten, auch elek-
tronischen, Sicherungseinrichtun-
gen ausgerüsteten Spezialfahr-
zeug erklären und demonstrieren
erfahrene Polizeibeamte, wie das
Haus, die Wohnung oder das Ge-
schäft wirksam geschützt werden
können. Wertvolle und hilfreiche
Informationen zur Einbruchssiche-
rung sind auch im Internet unter
www.k-einbruch.de und 
www.polizei-beratung.de 
erhältlich.

Mehr Infos erteilen die 
Polizeidirektion Konstanz, 
Telefon 07531/995-1044, und die
Singener Kriminalprävention
(SKP) unter Telefon 
07731/85-544, E-Mail skp@
singen.de oder über den
Postweg: 
Stadtverwaltung Singen,
Marcel Da Rin, 
Freiheitstraße 2.

i
Besonderes Kammerkonzert mit dem Wupper-Trio
Das Wupper-Trio führt gemeinsam
mit dem Schauspieler Gerald Friese
im Rahmen der Kammerkonzertrei-
he der Stadthalle Singen am Sams-
tag, 1. April, um 20 Uhr „Die Ge-
schichte vom Soldaten“ von Igor
Strawinsky auf. Zuvor spielt das Trio
mit Sayaka Schmuck (Klarinette),
Axel Hess (Violine) und Daniel Heide
(Klavier) „Primavera porteña“
(„Frühling in Buenos Aires“) aus
„Die vier Jahreszeiten“ von Astor Pi-
azzolla nach Antonio Vivaldi. Um
19.15 Uhr findet eine Konzerteinfüh-
rung von Musikwissenschaftler Hel-
mut Weidhase statt. 

Das Wupper-Trio ist ein junges En-
semble, das feinste Kammermusik
auf höchstem Niveau bietet. Die drei
jungen Musiker verbindet eine lang-
jährige Bühnenerfahrung, ausge-
zeichnete Beherrschung ihrer In-
strumente und die Liebe zur Kam-
mermusik. Das Publikum zeigt sich
immer wieder begeistert von den
charismatischen Auftritten des Trios
sowie den vielfältigen Programmen:

Originalkompositionen für diese Be-
setzung unter anderem von Mozart
und Bruch, mitreißende Bearbeitun-
gen der Tangos von Piazzolla bis hin
zu Strawinskys „Geschichte vom
Soldaten“ in einer eigenen und ein-
zigartigen Triofassung mit dem
Schauspieler Gerald Friese. Er ist
auch Schauspiel-Lehrer, Literatur-
Performer, Regisseur und Dramati-
ker. Aktuell arbeitet Friese unter an-
derem für die Film-Akademie Baden-
Württemberg und den SWR.

„Die Geschichte vom Soldaten“ er-
zählt von einem Menschen, der dem
Teufel seine Seele verkauft, um sei-
nen eigenen Weg gehen zu können.
Doch er muss schmerzlich erken-
nen, dass Glück auch mit Reichtum
nicht zu erlangen ist. Die Komposi-
tion des jungen Igor Strawinsky in
szenischen Bildern gilt als ein
Schlüsselwerk des europäischen Ex-
pressionismus, als eine genuine Ver-
bindung von Musik und Sprechthea-
ter. Die Musik orientiert sich an ver-
trauten musikalischen Formen wie

Marsch, Tango, Walzer, Ragtime und
Choral. In der Originalfassung für
sieben Instrumente komponiert, er-
klingt das Stück beim Kammerkon-
zert in der Stadthalle Singen in der
später von Strawinsky selbst bear-
beiteten Fassung für drei Instrumen-
te: Klarinette, Violine und Klavier,
die vom Wupper-Trio durch Auftrags-
arrangements ergänzt wurde.

Vor Strawins-
kys Soldaten-
Märchen
wird sozusa-
gen als Ou-
vertüre eine
ebenso auf
graphisch-li-
neare Fein-
heit reduzier-
te Komposi-
tion von Welt-
ruhm musi-
ziert: 
der „Frühling“
aus Astor 
Piazzollas „Vier Jahreszeiten“ (1970).
Aus dem Quintett mit Bandoneon
wird hier ein Trio, das alle emotiona-
le Erregung und Seelenbegegnung
des „Primavera porteña“ ausspielt:
Tango Nuevo. Das ist konzertanter
Kunst-Tango, mit Strawinsky- und
Bartokrhythmen angereichert, mit
impressionistischen Klängen dra-
piert und einprägsamer Melodik vol-
ler Lenzlust und Mollmelancholie.
So modern vieles klingt, ein wenig
Vivaldi-Barockerinnerung mischt
sich ins argentinische Tanz- und Ge-
fühlsmusizieren. 

Vorverkauf: 
Kultur & Tourismus Singen, Tourist
Information (Marktpassage 
oder Stadthalle), 
Telefon 85-262 bzw. -504, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.deJunges Ensemble: das Wupper-Trio. 

Der Schauspieler
Gert Friese 

Online bewerben bei der
Stadtverwaltung

Ab sofort kann man sich bei der
Stadt Singen online für offene
Stellen bewerben. Auf www.sin-
gen.de ist das Bewerberportal un-
ter der Rubrik „Rathaus, Präven-
tion, Integration“, „Stellenange-
bote“ zu finden. Reinschauen
lohnt sich. 

Hohe Geburtstage
und Ehejubiläen 

Wer sich darüber freuen kann, 90
oder sogar 100 Jahre alt geworden
zu sein, den besucht ein besonderer
Gratulant: Der Oberbürgermeister
oder einer seiner VertreterInnen
lässt es sich dann nicht nehmen, die
Glückwünsche der Stadt zu über-
bringen. Die Besuche finden meist
am Vormittag statt. 
Dies gilt übrigens auch für Eheleute
mit einem goldenen, diamantenem
oder eisernen Jubiläum. Ein Termin-
vorschlag erfolgt per Post. 
Wer allerdings doch lieber unter
sich bleiben möchte, der kann dies
dem Sekretariat des Oberbürger-
meisters, Telefon 85-102, unproble-
matisch mitteilen.



WOCHENBLATT SINGEN

Zu der sehr gut besuchten Jah-
reshauptversammlung des 
Männerchors Singen begrüßte 
Vorsitzender Bertold Meier 
zahlreiche Mitglieder. Nach 
dem Totengedenken mit dem 
anschließenden Lied »Abend-
frieden« legte Schriftführer 
Gerhard Bumiller seine be-
währte Jahreschronik reich be-
bildert mit zahlreichen Statisti-
ken jedem Besucher auf den 
Tisch. Beim 150-jährigen Jubi-
läum des Liederkranzes Hilzin-
gen im Juni hinterließ der Chor 
einen sehr guten Eindruck. 
Nach Lindenberg und Wangen 
führte der Familienausflug. 
Zwei Kirchen in beiden Städten 
bildeten einen feierlichen Rah-
men für geistliche Lieder, wäh-
rend anschließend in der Alt-
stadt von Wangen fröhliche 
Weisen des Chores große Zu-
stimmung fanden. Der Männer-
chor plant einen Auftritt beim 
Singener Stadtfest im Juni. 
Kassenverwalter Wolfgang 
Bayer musste zum wiederholten 
Mal einen Rückgang des Kas-
senbestandes dokumentieren. 
Nach einer lebhaften und sehr 
konstruktiven Diskussion wur-
de einstimmig eine Erhöhung 
des Mitgliedsbeitrages be-

schlossen. Wolfgang Bayer 
wurde einstimmig entlastet. 
 Chorleiter Siegfried Schmidgall 
zeigte sich sehr angetan von 
der guten Präsenz in den Pro-
ben von 85 Prozent, die auch 
anhalten sollte, weil die Teil-
nahme am Jubiläumskonzert 
des Frauenchors Singen am 23. 
September in der Stadthalle 
Singen volle Konzentration 
verlangt. Zahlreiche Stücke aus 
»Starlight Express« von Andrew 
Lloyd Webber, von Siegfried 
Schmidgall für Männer- und 
Frauenchor arrangiert, stehen 
neben anderen Werken auf dem 
Programm. 
Unter großem Applaus über-
reichte Bertold Meier dem 

Chorleiter eine Urkunde für sei-
ne sehr erfolgreiche 25-jährige 
Dirigententätigkeit beim MGV 
und beim Männerchor Singen. 
Wie in vielen Chören verur-
sacht das Ausbleiben von neu-
en Sängern sorgenvolle Fragen. 
Am Liedgut und der guten 
Stimmung im Chor, der kon-
zentriert übt und gute Auftritte 
hat, kann es nicht liegen. Jeder 
Mann, der Interesse hat, ist je-
derzeit herzlich willkommen. 
Nach der Entlastung des Vor-
standes nahm Manfred Wie-
bach, Ehrungsbeauftragter und 
Vizepräsident des Bodensee-
Hegau-Chorverbandes, die 
Auszeichnung von zahlreichen 
aktiven und passiven Mitglie-

dern vor. Mit Freude und gro-
ßem Respekt überreichte er Die-
ter Rein die Goldene Ehrenna-
del des Deutschen Chorverban-
des für 65 Jahre aktiven Sin-
gens. Gleich nach seinem Ein-
tritt in den »Männergesangver-
ein 1859« im Jahre 1952 über-
nahm er verschiedene Ämter. 
Über viele Jahre war er Schrift-
führer, 2. Vorsitzender, Vizedi-
rigent, Pressewart und Mitglied 
des Musikausschusses. Von 
1992 bis 2011 stand er als Prä-
sident dem MGV vor. Ihm zu 
Ehren und den anderen Jubila-
ren zur Freude erklangen zum 
Ende der Versammlung fröhli-
che Weisen.

redaktion@wochenblatt.net

Goldene Ehrennadel für Dieter Rein
 Jahreshauptversammlung des Männerchors mit Ehrungen

Singen

Die Geehrten des Männerchores Singen (v.l.): Wolfgang Rank (50 Jahre), Stephan Glunk für die Pop-
pele-Zunft (65 Jahre), daneben Josef Albrecht (60 Jahre), vor ihm Karl Dold (50 Jahre), Wolfgang 
Denzel (50 Jahre), Johannes Kalker (60 Jahre), Dieter Rein (65 Jahre), Dr. Dieter Burger (25 Jahre) 
und der MCS-Vorsitzende Bertold Meier. swb-Bild: Verein

Singen

Singen

Sechs iranische Asylsuchende und zwei iranische Mitbürger koch-
ten kürzlich für den Mitarbeiterdankabend der evangelischen Lu-
thergemeinde. Dabei zauberten sie ein reichhaltiges, leckeres Es-
sen, für das sie mit großem Applaus bedacht wurden. Die Iraner 
sind bereits seit eineinhalb Jahren in der Gemeinde aktiv, mit gro-
ßem Einsatz brachten sie sich auch in diesem Jahr wieder in der 
Vesperkirche ein. Hassan Shafiei, Fatmeh Saberi, Pezhman Das-
tan, Ali Sabetzadeh, Ali Asgar, Reza Asgari, Omid Pirmahammadi, 
Ehsan Mirzai. swb-Bild: pr

Die Schnupfer reisen dieses 
Jahr fünf Tage vom 26. bis 30. 
Juni an die nördliche Grenze 
des ehemaligen römischen Rei-
ches in die alte Reichsstadt Re-
gensburg. Nach einem kurzen 
Aufenthalt in der Fuggerstadt 
Augsburg sind zwei Tage in Re-
gensburg geplant. Am Ende des 
Grenzwalls zwischen dem rö-
mischen Reich und Germanien, 
erwarten die Besucher großarti-
ge Bauten, voller Geschichte. 
Auch ein Rundgang durch die 

Geschichte bei BMW steht auf 
dem Programm. Zudem ist eine 
Schifffahrt auf der Donau mit 
Besichtigung des altehrwürdi-
gen Klosters und Brauerei Wel-
tenburg, der alten Residenz-
stadt der Wittelsbacher sowie 
der Befreiungshalle König Lud-
wig I. geplant. 
Wer noch mitreisen möchte, In-
formationen per E-Mail anfor-
dern unter Schnupfer@schnup 
fer-singen.de, Gäste sind herz-
lich willkommen.

Schnupfer verreisen 
Auf den Spuren der Römer

Grünschnitt wird gesammelt

Eine Grünschnittabfuhr in allen Orts-
teilen findet am Freitag, 31. März,
statt. 
Den Grünschnitt bitte bis 6 Uhr ge-
bündelt am Straßen- bzw. Gehweg-
rand zur Abholung bereitlegen. Die
Bündel dürfen nicht schwerer als 30
Kilogramm und nicht länger als 1,50
Meter sein. Der Ast- bzw. Stamm-
durchmesser darf maximal 10 Zenti-
meter betragen. Den Grünschnitt
bitte mit einer verrottbaren Schnur
(kein Metalldraht oder Kunststoff-
seil) zusammenbinden. 
Achtung: Ungebündeltes Material
sowie kleine Pflanzenteile, Laub und
Rasenschnitt werden nicht mitge-
nommen. Diese pflanzlichen Abfälle
können beim Wertstoffhof zu den
Öffnungszeiten abgegeben werden.

Verwaltungsstelle
geschlossen

Die Verwaltungsstelle bleibt wegen 

Umbauarbeiten am Donnerstag, 23.
März, geschlossen. Für dringende
Fälle stehen die Verwaltungsstelle
Schlatt bzw. die Dienststellen der
Stadtverwaltung zur Verfügung. 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 23. März, 7.50 Uhr:
Schülergottesdienst
Freitag, 24. März, 18 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 26. März, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion 
18 Uhr: Fastenandacht
Dienstag, 28. März, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe

Jahreshauptversammlung
der Narrenzunft

Die Narrenzunft Buronia lädt alle Ak-
tiv-, Passiv- und Ehrenmitglieder so-
wie Freunde und Gönner zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 1.
April, um 20 Uhr ins Gemeindehaus
ein. Auf der Tagesordnung stehen
neben den üblichen Regularien auch
Neuwahlen. 

Seniorennachmittag
Der monatliche Nachmittag der Se-
niorengruppe findet am Donnerstag,
30. März, um 15 Uhr im Gasthaus
„Adler“ statt. Alle Seniorinnen und
Senioren sind herzlich eingeladen.  

Frühjahrssitzung des
Kulturausschusses

Die Mitglieder des Kulturausschus-
ses laden zu ihrer Frühjahrssitzung
am Mittwoch, 29. März, um 20 Uhr
ins Weihbischof-Gnädinger-Haus
ein.

Altpapier
Dienstag, 28. März: Altpapier 

Pflanzschnittkurs beim
Obstlehrpfad

Samstag, 1. April: Baumwart Konrad
Hauser nimmt den erforderlichen
Pflanzschnitt an den neu gepflanz-
ten Obsthochstämmen im Streu-
obstlehrpfad vor. Treffpunkt: 10 Uhr
am Ende der Egelseestraße, beim
Obstlehrpfad. Bitte auf gutes Schuh-
werk und wettergemäße Kleidung
achten. Beim Pflanzschnitt werden
die entscheidenden Weichen für ei-
nen geordneten Kronenaufbau ge-
stellt. Auch das Einkürzen der jun-
gen Triebe ist Voraussetzung für ei-
nen guten Wachstumsschub im ers-
ten Jahr nach der Pflanzung. Der
Streuobstlehrpfad ist vorbildlich an-
gelegt und dient als gute Anleitung
für eigene Pflanzungen. Auch die ge-
pflanzten Sorten dürften für die Teil-
nehmer von großem Interesse sein. 

Turnverein
Der Turnverein lädt alle Mitglieder
und Interessierten zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 31. März,
um 20 Uhr ins Gasthaus „Adler“ ein. 

Schützenverein
Die Hauptversammlung des Schüt-
zenvereins findet am Freitag, 24.
März, um 20 Uhr im Schützenhaus
statt.  

Bürgercafé
Donnerstag, 23. März, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 
Dienstag, 28. März, 19 Uhr:
Kartenspielabend

Jahreshauptversammlung des
Sportvereins

Der Sportverein hält seine Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 24.
März, um 20 Uhr in der Eichenhalle
ab. Neben den obligatorischen Re-
chenschaftsberichten stehen auch
eine Beitragserhöhung sowie Ehrun-
gen auf der Tagesordnung.

Kirchliche Nachrichten
Freitag, 24. März, 18 Uhr:
Rosenkranz

Samstag, 25. März, 18 Uhr:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr: Vorabendmesse 
Sonntag, 26. März, 18 Uhr:
Fastenandacht

Jugendfußball
Samstag, 25. März, 10.30 Uhr:
SG Hausen E – FC Radolfzell II
12 Uhr: SG Hausen D II – SG Wahl-
wies
14 Uhr: SG Hausen B – SG
Boll/Krumbach II 
Sonntag, 26. März, 12 Uhr:
SG Hausen D I – FC Radolfzell II
(Spiel in Steißlingen) 

Hunde verboten
Aus aktuellem Anlass weist die Orts-
verwaltung darauf hin, dass es ver-
boten ist, Hunde auf Kinderspiel-
plätze und Sportplätze mitzuneh-
men (gemäß der städtischen Polizei-
verordnung). Bitte beachten. 

St. Johanneskirche
Donnerstag, 23. März, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 26. März, 10.30 Uhr:
Hl. Messe
18 Uhr: Fastenandacht 

PTSV Nordstern
Singen-Schlatt 

Die Jahreshauptversammlung des
Sportvereins PTSV Nordstern Sin-
gen-Schlatt findet am Freitag, 31.
März, um 20 Uhr im Sportlertreff
(Hohenkrähenhalle) statt. Neben
den üblichen Regularien stehen
auch Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. Anträge bitte schriftlich bis
spätestens 24. März an die Vor-
standschaft einreichen. Eingeladen
sind alle Mitglieder, Freunde und
Gönner des Sportvereins. 

Papiertonne
Mittwoch, 29. März: Papiertonne

Termine TSV
Freitag, 24. März, 18.15 Uhr:
TSV Überlingen/Ried E – FC Öhnin-
gen-Gaienhofen E2 
Samstag, 25. März, 11 Uhr:
TSV Überlingen/Ried D – SG Dettin-
gen-D’dorf D2 
12 Uhr: SV Mühlhausen C – SG Über-
lingen/Ried C (Sportgelände Kies-
grüble Ehingen)
16 Uhr: SV Allensbach C – SG Über-
lingen/Ried C2 (Sportzentrum Rie-
senberg K)
14 Uhr: Gli Azzurri Radolfzell 2 – TSV
Überlingen/Ried 2 (Gymnasium-
Sportplatz Radolfzell)
16 Uhr: SV Orsingen-Nenzingen B –
SG Bohlingen B (Sportpark Orsin-
gen-Nenzingen Pl. 2) 
Sonntag, 26. März, 15 Uhr:
SG Bankholzen-Moos A – SG
Meßkirch A (Mooswald Moos)
15 Uhr: SV Allensbach 2 – TSV Über-
lingen/Ried (Sportzentrum Riesen-
berg K)
Samstag, 1. April, 12.30 Uhr:
SC Konstanz-Wollmatingen E2 – TSV
Überlingen/Ried E (Hockgraben KN)
14 Uhr: SG Überlingen/Ried C – SG
Worblingen C 
14.30 Uhr: SG Gailingen D – TSV
Überlingen/Ried D (Sportplatz Gai-
lingen)
16 Uhr: SG Bohlingen B – SG Ligge-
ringen B (Böhringen)

Einweihung 
Die Jugendabteilung lädt alle Mit-
glieder und Freunde des TSV zur EEin-
weihung der neuen Hütte am Sport-
platz am Samstag, 1. April, um 15.30
Uhr ein. Für das leibliche Wohl ist

gesorgt. Außerdem werden die neu-
en Trainingsanzüge an Spieler und
Trainer verteilt. 

Mitgliederversammlung 
Bei der Mitgliederversammlung des
TSV wurde Jürgen Läufle zum ersten
Vorsitzenden gewählt, der das Amt
von Arnulf Wagner übernimmt; zum
zweiten Vorsitzenden wurde Jens
Siebel bestimmt, der Sassa Hlava-
cek nachfolgt. Einen ausführlichen
Bericht zur Versammlung findet man
unter www.tsv-ueberlingen.de.

Musikverein 
Das 8. Überlinger Bockbierfest fin-
det am 8. und 9. April statt. Der
Samstag wird mit dem Musikverein
Mühlhofen eröffnet, die Partyband
„Lemongras“ sorgt anschließend für
ausgelassene Stimmung. Der Sonn-
tag beginnt mit einem Weißwurst-
frühschoppen ab 11 Uhr – musika-
lisch unterhalten vom Musikverein
Winterspüren. Herzhafte Speisen
und frisch gezapftes Bockbier gibt
es an beiden Tagen; eine große Ku-
chen- und Tortenauswahl wird am
Sonntagnachmittag geboten. 

Schlatt
unter Krähen

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Überlingen
am Ried

SINGEN
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Verabschiedung von Pfarrer Herbstritt 
Pfarrer Herbstritt wurde zum 28.
Februar von seiner Aufgabe als lei-
tender Pfarrer der Seelsorgeein-
heit Aachtal entpflichtet. Viele
Jahre hat er mit den Christen der
fünf Aachtalgemeinden das Leben
geteilt und für die Gläubigen
seinen priesterlichen Dienst
getan. Mit einem feierlichen
Gottesdienst in Bohlingen am
Sonntag, 26. März, um 10.30 Uhr
wird „Danke“ gesagt. Alle „Aach-

taler“ sind zum Verabschiedungs-
gottsdienst und zum anschließen-
den Stehempfang herzlich einge-
laden. 

Achtung: Der Kirchplatz wird für
Fahrzeuge gesperrt sein; Zufahrt
haben nur Zelebranten und
Gehbehinderte. Parkmöglichkei-
ten bestehen in der Straße Zum
Espen, am Festplatz und am
Sportplatz. 
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Sport-Kalender

Fußball
Regionalliga, Frauen
Sonntag, 26. März, 
11 Uhr: Hegauer FV - SC Re-
gensburg (Kunstrasenplatz 
Welschingen)
Verbandsliga
Samstag, 25. März, 
14.30 Uhr: 
SV Stadelhofen – 1. FC Riela-
singen-Arlen
Samstag, 25. März, 15 Uhr:
FC Denzlingen – SC Pfullen-
dorf
Kehler FV – FC 08 Villingen
Landesliga
Samstag, 25. März, 
15.30 Uhr: SC Konstanz-
Wollmatingen – FC Singen
Samstag, 25. März, 16 Uhr: 
VfR Stockach – FC Löffingen
Sonntag, 26. März, 15 Uhr: 
FC Schonach – FC Radolfzell
FC 08 Villingen 2 – Hegauer 
FV
Handball
Südbadenliga, Herren
Samstag, 25. März, 20 Uhr:
TV Oberkirch – TuS Steißlin-
gen
 Südbadenliga, Damen
Samstag, 25. März, 
19.30 Uhr:
SG Dorn/Alpirs – TuS Steiß-
lingen
Radsport
5./6. Etappe des Schmolke-
Carbon-Cups in Zoznegg 
Samstag, 25. März: 5. Etappe 
in Zoznegg
Sonntag, 26. März: 6. Etappe 
in Pfullendorf
Start jeweils um 13.20 Uhr 
mit den Nachwuchsrennen, 
um 15.40 Uhr Junioren und 
Elite

Mit einer sehenswerten Tor-Ga-
la kehrte der FC Rielasingen-
Arlen in die Erfolgsspur zu-
rück: Gegen den FC Kuppen-
heim feierte die Talwiesen-Elf 
einen 6:1-Erfolg und verbes-
serte sich in der Tabelle der 
Verbandsliga von Platz 12 auf 
Rang 10. 
Allerdings begann die Partie 
gegen den direkten Konkurren-
ten eher holprig. Denn nach 
anfänglichem Abtasten gelang 
den Kuppenheimern in der 20. 
Minute der 1:0-Führungstref-
fer. Doch umgehend läutete der 
junge Kevin Kling mit einem 
sehenswerten Freistoß-Treffer 
zum 1:1-Ausgleich die Wende 
für sein Team ein. Im Anschluss 
lief es bei den Rielasingern fast 
wie am Schnürchen: In der 34. 
Minute gelang Pascal Rasmus 
die 2:1-Führung, und vier Mi-
nuten später erhöhte Phillip 
Dietrich nach einem Pass von 
Rasmus auf 3:1. Dazwischen 
hatten die Platzherren noch 
weitere gute Gelegenheiten, das 
Ergebnis nach oben zu schrau-
ben, ehe es in die Kabinen ging.
Anschließend versuchte Kup-
penheim wieder ins Spiel zu 
finden, doch mit dem 4:1 in der 
62. Minute durch Alen Lekavs-
ki bekamen die Gäste den 
nächsten empfindlichen Dämp-
fer verpasst. Ein Pfostenknaller 
von Moritz Strauß und ein Lat-
tenschuss von Kevin Kling un-
terstrichen die Spielfreude der 
Rittenauer Truppe. Die spiegel-

te auch der energische Auftritt 
von Sebastian Stark in der 72. 
Minute wider, dessen Schuss 
vom Kuppenheimer Abwehr-
spieler zum 5:1 ins eigene Tor 
gelenkt wurde. Das halbe Dut-
zend voll machte schließlich 
erneut Alen Lekavski mit sei-
nem Kopfball zum 6:1 nach ei-
ner Flanke von Robin Nied-
hardt. Mit dem neu gewonne-
nen Selbstvertrauen kann der 
FC Rielasingen-Arlen nun gut 
gewappnet den zwei anstehen-
den, schweren Auswärtsspielen 
entgegensehen. Zuhause tritt 
die Talwiesen-Elf erst wieder 
am Mittwoch, 5. April, im Po-
kal gegen den Freiburger FC 
an. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

Tor-Gala auf 
der Talwiese

Rielasingen

 Licht und Schatten in der Lan-
desliga: Das Spitzenduo aus 
Radolfzell und Singen mar-
schiert weiter davon, dem VfR 
Stockach und besonders dem 
Hegauer FV droht das Ab-
stiegsgespenst. Ganz souverän 
präsentierte sich Tabellenführer 
FC Radolfzell gegen das 
Schlusslicht DJK Villingen: Mit 
einem überlegenen 5:0 schick-
ten die Mettnauer ihre Gäste 
nach Hause und liegen nach 22 
Spielen mit 52 Punkten auf 
Platz 1 vor dem FC Singen. 
Treffsicher zeigten sich einmal 
mehr Goalgetter Alexander 
Stricker mit drei Toren und To-
bias Krüger mit zwei Treffern. 
Die Hohentwieler bleiben dem 
Spitzenreiter aber dicht auf den 
Fersen - mit ihrem 4:1-Sieg ge-
gen den Tabellenfünften, die 
DJK Donaueschingen, unter-
strichen sie besonders in der 2. 
Halbzeit ihre Aufstiegsambitio-
nen. Die Tore für den FC Sin-
gen gehen auf das Konto von 
Abbas Karaki 2, Gianpierre No-
tarpietro und Sven Körner. Am 
Samstag kommt es dann zum 
Spitzenspiel beim SC Kon-
stanz-Wollmatingen, der mit 
acht Punkten Abstand der 
nächste Verfolger des FC Sin-
gen ist. 
Eng wird es langsam für den 
Hegauer FV nach der 1:2- Nie-
derlage gegen die SG Dettin-
gen-Dingelsdorf. Die Hegauer 
rutschten auf den drittletzten 
Tabellenplatz ab. Auch im 
nächsten Spiel am Sonntag ge-
gen den Tabellenvierten, den 
FC 08 Villingen II, wird es für 
den HFV schwer, Punkte zu er-
ringen. 
Ebenfalls eine schmerzhafte 
Niederlage musste der VfR 
Stockach einstecken - gegen 
den FC Schonach setzte es eine 
0:4-Pleite. Stockach bewegt 
sich mit 27 Punkten und Rang 
12 bedenklich nah an der Ab-
stiegszone und muss Samstag 
gegen den FC Löffingen drin-
gend Punkte sammeln. 

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Licht und 
Schatten 

Region 

Drei Punkte gab es an diesem 
Wochenende für die TuS- 
Mannschaften in der Südba-
denliga. Die Frauen gewannen 
ihr Heimspiel gegen den Tabel-
lenvorletzten aus Baden-Baden 
sicher mit 32:27 und festigten 
damit ihren dritten Tabellen-
platz. Die Männer holten buch-
stäblich in letzter Sekunde we-
nigstens noch einen Punkt in 
Meißenheim. Der Vorsprung 
des TuS an der Tabellenspitze 
ist geblieben. 
Südbadenliga, Männer: HTV 
Meißenheim – TuS Steißlingen 
30:30 (18:15). Der Gastgeber 
fand wesentlich schneller ins 
Spiel, und ehe sich die Steißlin-
ger versahen, lagen sie schon 
nach 5 Minuten mit 1:3 zurück. 
Die Hegauer taten sich mit der 
stabilen 6:0-Abwehr der Mei-
ßenheimer unerwartet schwer. 
Im Angriff herrschte zu wenig 
Bewegung, und wie schon zu-
letzt wurden die Spielzüge zu 
schnell und halbherzig abge-
schlossen. Anders die Gastge-
ber. Sie nahmen die geblockten 
Bälle schnell auf und verwan-
delten sie in einfache Tore. 
Trotzdem konnte der TuS mit-
halten, konnte aber nicht ver-
hindern, dass Meißenheim im-
mer wieder vorlegte und sich 
bis zur Pause über 16:13 auf 
18:15 absetzen konnte. Auch in 
der zweiten Spielhälfte änderte 
sich am TuS-Spiel zunächst 
nicht viel. 

Zahlreiche technische Fehler 
und Fehlwürfe wurden von den 
Gastgebern postwendend be-
straft und nach acht Minuten 
lagen die Gäste mit fünf Toren 
zurück. Eine notwendige Aus-
zeit von Trainer Jonathan Stich 
zeigte Wirkung. Die Herein-
nahme von Fabian Rihm mach-
te sich bezahlt und eine Vier-
telstunde vor dem Abpfiff war 
der TuS wieder auf zwei Tore 
heran. Leider dauerte das Hoch 
nicht lange und Meißenheim 
zog wieder auf 25:20 davon. 
Nun zeigten die Steißlinger 
Kampfmoral, konnten den 
Rückstand aber nicht wesent-
lich verringern. Erst als die 
Hausherren plötzlich nachlie-
ßen, schlug der TuS zu und 
kam siebzig Sekunden vor dem 
Abpfiff auf 29:28 heran. Den 
folgenden 30:28- Rückstand 
verkürzte Marvin Storz 50 Se-
kunden vor Schluss auf 30:29, 
und als Leon Sieck einen Wurf 
der Meißenheimer hielt, schick-
te er postwendend Thomas 
Lindner auf die Reise, der sie-
ben Sekunden vor dem 
Schlusspfiff mit dem 30:30 ei-
nen wichtigen Punkt für den 
TuS rettete. Jonathan Stich 
zeigte sich vor allem von der 
Kampfmoral seiner Mannschaft 
begeistert. Für den TuS waren 
Thomas Lindner mit 6, Maurice 
Wildöer mit 5, Matthias Bieder-
mann mit 4/3 Toren am erfolg-
reichsten. Lutz Ehrhardt

Handballszene

 Am Wochenende traf das stark 
reduzierte Frauen-Regionalli-
ga-Team des Hegauer FV im 
ersten Auswärtsspiel in der 
Rückrunde auf den ETSV 
Würzburg. Die Hegauerinnen 
gingen in 17. Minute durch Ja-
na Kaiser in Führung. Der Aus-
gleich für Würzburg fiel durch 
einen unberechtigten Elfmeter. 
Mit dem Punktgewinn verkürzt 
die HFV-Elf den Abstand zum 
ersten Nichtabstiegsplatz auf 
sieben Punkte. HFV-Coach Gi-
no Radice haderte aber auch 
mit dem Ausgleichstreffer: 
»Wenn eine Woche Trainings-
arbeit von so einem abenteuer-
lichen Elfmeter zunichte ge-
macht wird, ist das sehr frus-
trierend.«

redaktion@wochenblatt.net

HFV hadert 
nach Remis

Engen

So schön kann Fußball sein: 
der FC Rielasingen-Arlen durfte 
gegen die Gäste gleich sechs 
Mal jubeln. swb-Bild: mu

 Mit den Etappen fünf am Sams-
tag in Zoznegg und sechs am 
Sonntag in Pfullendorf steigt 
das Finale im diesjährigen 
Schmolke-Carbon-Cup. Wäh-
rend in einigen Klassen die Ge-
samtwertung schon fast ent-
schieden ist, könnte es in der 
Elite- und U-11-Klasse mit 
Punktgleichheit auf den Plätzen 
1 und 2 nicht spannender sein. 
An allen Rennen können sich 
Kurzentschlossene bis dreißig 
Minuten vor dem Start noch 
anmelden. Das Jedermannren-
nen ist für alle Rennradfahrer 
ab achtzehn Jahren ohne Li-
zenz offen, die anderen Rennen 
für alle Altersklassen mit Li-
zenz. Los geht es jeweils um 
13.20 Uhr mit den Nachwuchs-
rennen, um 14.20 Uhr folgen 
die Jedermänner, um 14.21 Uhr 
die U 17 m, U 19 w, Frauen und 
Senioren und um 15.40 Uhr 
starten die Junioren und die 
Elite. Elitevorjahressieger Ra-
phael Bertschinger (Team Erd-
gas Schwaben) konnte sich auf 
der vierten Etappe das Füh-
rungstrikot von Stefan Duffner 
(Team RC Villingen) zurückho-
len. Duffner wird jedoch alles 
daran setzen, das Führungstri-
kot in den Schlussetappen wie-
der an sich zu reißen. 

redaktion@wochenblatt.net

Finale im 
Carbon-Cup

Region 

wEG-
waeg

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Singen
Unter den Tannen 3 • 78224 Singen • Tel. 07731/793-0  Öffnungszeiten: Mo-Sa: 9-20 Uhr 

nichtEinfach mal

widerstehen

Dass perfekter Kaffeegenuss kein 
Zufall ist, lässt Sie Nespresso in der Zeit 

vom 22.03 bis 01.04.2017 schmecken. 
Nachhaltigkeit von der Kaffeekirsche 

bis zum Recycling der Kapseln.

 

DE LONGHI EN 267 WAE Citiz 
& Milk 
Nespresso-Kapselmaschine
• 19 bar Pumpemdruck, 

Schnellaufheizug
• Direktwahltasten für 

Espresso und Lungo
• Aufklappbares Abtropfgitter 

für hohe Tassen und Gläser
• Inkl. Aeroccino-

Milchaufschäumer

Art. Nr.: 2163879

* € 60.- 
gespart

Beim Kauf dieser DE LONGHI EN 267 WAE 
Citiz & Milk Nespresso-Kapselmaschine.

Im Aktionszeitraum vom 02.03 bis 31.03.2017 
erhält der Kunde beim Kauf einer Citiz/

CiitizMilk € 40,00 Clubguthaben geschenkt 
+ Direktabzug von € 20,00 an der Kasse 

(bereits abgezogen)

*

ohne Deko

 

KRUPS XN 740 B Citiz Silber
Nespresso-
Kapselmaschine
• Verkürzte Auffheizzeit 

(ca. 25 s)
• Automatische Power-

Off Funktion (nach 9 
Minuten)

• Standby-Modus nach 30 
Minuten

• Einfachste Bedienung per 
Knopfdruck

Art. Nr.: 2157223

* € 60.- 
gespart

Beim Kauf dieser KRUPS XN 740 B Citiz 
Silber Nespresso-Kapselmaschine.

Im Aktionszeitraum vom 02.03 bis 31.03.2017 
erhält der Kunde beim Kauf einer Citiz/

CiitizMilk € 40,00 Clubguthaben geschenkt 
+ Direktabzug von € 20,00 an der Kasse 

(bereits abgezogen)

*

ohne Deko







Ob Parkett, Kork, Linoleum, Bio-
boden aus Rapsöl oder Teppichbo-
den aus Ziegenhaar – alle Boden-
beläge bestechen durch ihre na-
türlichen Materialien. Und punkten
bei Optik, Pflegeleichtigkeit, Lang-
lebigkeit sowie Gesundheitsver-
träglichkeit. Für den neuen Look
im Frühjahr bei Schelle Der Haus-
Ausstatter. www.schelle-singen.de

SCHELLE – DER HAUS-AUSSTATTER

Natürliche
Artenvielfalt

– Anzeigen –

Mittwoch, 22. März 2017

Ein Produkt aus der Reihe Singen VorFreude© Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG

Vergnügliche Englischkurse für
Senioren in der Minigruppe bie-
tet Sabine Engel in Singen und
Rielasingen an. Anfänger: 30.03.,
18 h bzw.  03.04., 12.45 h,  Wie-
dereinsteiger mit viel Konversa-
tion ab 05.03., Französisch
07.03. Außerdem: Schülernach-
hife (D/E/F), Deutsch f. Migran-
ten. Info: Tel. 07731/5060442
info@sprachenlernen-singen.de

SCHÜLER, SENIOREN & CO

Seniorensprach-
kurse / Nachhilfe
Deutschkurse

Für umweltschonendes Heizen,
bei dem Sie gleichzeitig die Kos-
ten, die Effizienz und die Umwelt
im Blick behalten, sind Erdgas-
Heizungen die erste Wahl! Deshalb
entschieden sich auch 2016 wie-
der rund die Hälfte aller Bauherren
für Erdgas im Neubau. Infos über
Förderprogramme erhalten Sie
bei der Thüga Energie in Singen
und unter Tel. 07731/5900-1330.

THÜGA ENERGIE SINGEN

Erdgas Nr. 1
im Neubau

Osterlämmchen aus Wiener Masse
und Häschen aus Hefeteig, duf-
tend frisch aus dem Ofen. Dazu
fruchtige Hildabrötchen in Ei-
form – in der neuen Hilzinger Fi-
liale werden Osterträume wahr!
Die neue Bäckereifiliale überzeugt
nicht nur durch ihr elegantes und
modernes Design, sondern bietet
Gästen auch eine schöne Sonnen-
terrasse. www.baeckerei-kuenz.de

BÄCKEREI KÜNZ

Osterfreuden in
der neuen Filiale

»Zum Frühlingserwachen emp-
fehlen wir aus unserem großen
Angebot an Bodenseeweinen und
Bodensee-Secco den Hagnauer
Secco SEE Blanc oder SEE Rosé«,
so Ricarda Netzhammer. Denn
ob blanc oder rosé – beide Perl-
weine sind erfrischend im Ge-
nuss und von dezenter Süße und
feiner Kohlensäure. www.wein-
baumann.de

WEINHANDLUNG BAUMANN

Erfrischend und 
prickelnd im Genuss

Abnehmen ohne Jojo-Effekt? Das
geht! Und zwar durch eine dauer-
haft gesunde und ausgewogene
Ernährung. »Auch das Ersetzen
einer Mahlzeit mit einer kalorien-
armen Ersatzmahlzeit hilft, das
erreichte Gewicht nach einer Diät
beizubehalten«, erklärt Sabine Da-
nassis. www.centralapotheke.com

CENTRAL-APOTHEKE

Gesund abnehmen
ohne Jojo-Effekt

»Mit der Goldkreditkarte lässt sich
6x pro Jahr kostenlos im Ausland
Bargeld abheben. Sie beinhaltet
für Karteninhaber und Familie ein
wertvolles Leistungspaket: z. B. ei -
ne weltweit gültige Reiserück-
tritts- und Krankenversicherung«,
so Markus Pfoser, Marktdirektor.
»Der Preis für die Goldkarte ist
schnell eingespart.« www.spar-
kasse-hegau-bodensee.de

SPARKASSE HEGAU-BODENSEE

Weltweit
GoldvorteileBrillenfassungen aus Holz, Na-

turhorn, Titan und Federstahl,
kombiniert mit Teilen aus den
3D-Druckverfahren, dazu far-
big verspiegelte Sonnenschutz-
gläser – STYLISCHE BRILLEN
UND SONNENBRILLEN – gese-
hen bei:

Individuell Optic
Scheffelstraße 1, 78224 Singen

Telefon: 07731 67572

»Die neuen Komfort-Sneakers
bieten höchsten Tragekomfort«,
berichtet Inhaberin Silvia Jäckle.
Das Bandagenmaterial gibt dem
Fuß dort Halt, wo es nötig ist und
sorgt gleichzeitig an anderen Stel-
len für Bewegungsfreiheit. »Wir
beraten Sie gerne« – Silvia Jäckle.
www.orthopaedie-jaeckle.de

SANITÄTSHAUS JÄCKLE

Fester Halt und
Tragekomfort

»Wir bieten für alle Schüler/innen
die passende  Prüfungsvorberei-
tung«, so Claudia Schubärth von
der Schülerhilfe Singen. Für Kurz-
entschlossene gibt es Crash kurse
in den Ferien, in denen alle prü-
fungsrelevanten Themen wieder-
holt werden. Jetzt informieren, Tel.
07731/19418 – schuelerhilfe.de.

SCHÜLERHILFE SINGEN

Damit die Prüfung
gut gelingt

9 Schriftstellerinnen und Schrift-
steller aus Deutschland, aus
Österreich und aus der Schweiz
sind beim achten Literaturfestival
»Erzählzeit ohne Grenzen« Sin-
gen-Schaffhausen zu Gast. Sie
präsentieren die besten aktuellen
deutschsprachigen Romane.  Er-
öffnet wird das deutsch-schwei-
zerische Festival am Freitag, 31.
März, um 19.30 Uhr im Kulturzen-
trum Kammgarn in Schaffhausen
mit einer Literaturperformance
von Nora Gomringer und dem
Jazzduo »HELY«. 39 Städte und
Gemeinden beteiligen sich am
Festival.

KULTUR & TOURISMUS SINGEN

8. Literatur-
Festival

Jetzt neu bei Brillen Hänssler: Ray-
Ban®-Brillen gibt es ab jetzt auch
mit original Ray-Ban®-Korrektions-
verglasung. »Was diese Gläser so
besonders macht, ist ihr kleines
Signatur-Logo auf dem Brillen-
glas«, erklärt Inhaber Matthias Mül-
ler. »Das verleiht der Brille einen
einmaligen Wiedererkennungs-
wert.« www.brillen-haenssler.de

BRILLEN HÄNSSLER

Neuheit von
Ray-Ban®

Bild: Fotolia



WWW.WOHNPARC-STUMPP.DE
Einrichtungshaus Rudolf Stumpp GmbH · Radolfzeller Straße · D-78333 Stockach

IN STOCKACH

FRÜHLINGSMESSE 
23. MÄRZ BIS 09. APRIL 2017

WERKSBERATERTAGE 

24. & 25. MÄRZ
08. & 09. APRIL

WERKSBERATERTAGE 

23. - 25. MÄRZ
07. - 09. APRIL

WERKSBERATERTAGE 
24. & 25. MÄRZ

BEIM KAUF EINER POLSTERGARNITUR ERHALTEN SIE 
20% AUF EINEN TEPPICH ODER EINEN COUCHTISCH! *

BEIM KAUF EINES SCHLAFZIMMERS ERHALTEN SIE 
20 % AUF DIE MATRATZE UND DEN LATTENROST! *

UNSER GESCHENK FÜR SIE:

WERKSBERATERTAGE 

31. MÄRZ
01. APRIL

WERKSBERATERTAGE 
01. APRIL SO. 9. APRIL

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

WOHNPARC STUMPP

STOCKACH

13-18 UHR

* Gilt nicht auf bereits getätigte Aufträge. Ausgenommen sind bereits im Haus reduzierte Artikel, Aktionsware und Prospektware.
Aktion gültig 23.03. bis zum 09.04.2017. Nicht kumulierbar und kombinierbar mit anderen Aktionen.
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 Auf der Jahreshauptversamm-
lung (JHV) des Blasmusikver-
bandes Hegau-Bodensee (BHB) 
bestätigten die Vereinsdelegier-
ten und die stimmberechtigten 
Präsidiumsmitglieder einstim-
mig ihren Verbandspräsidenten 
Johannes Steppacher aus Neu-
hausen-Schwandorf in seinem 
Amt. Ebenso einstimmig wur-
den Jürgen Schröder als sein 

Stellvertreter, Frederik Engst 
als Kassier, Kuno Rauch in sei-
ner Doppelfunktion als Proto-
kollführer und stellvertretender 
Verbandsdirigent, David Krause 
als Nachfolger des ausgeschie-
denen Verbandsjugendleiters 
Markus Müller und Quirin Kiss-
mehl als stellvertretender Ver-
bandsjugendleiter gewählt. Als 
Kassenprüfer wurden die Vor-

sitzende des JHV ausrichtenden 
Musikvereins Orsingen Karin 
Korherr bestätigt und der neue 
Vorsitzende der Stadtmusik 
Aach als Ausrichter der JHV 
2018 hinzu gewählt. 
Der Blasmusikverband Hegau-
Bodensee repräsentiert mit sei-
nen insgesamt 12.857 Mitglie-
dern einen respektablen Bevöl-
kerungsanteil des Landkreises 
Konstanz. Bürgermeister Bern-
hard Volk hob das prägende 
und gestaltende Element der 
örtlichen Vereine und das ver-
bindende der Musik im Beson-
deren hervor. Der Verwaltungs-
chef von Orsingen-Nenzingen 
führte dann die Mitgliederver-
sammlung nach Würdigung der 
Verbandsarbeit zur einstimmi-
gen Entlastung des Vorstandes. 
Oliver Thum durfte als Vertreter 
des Musikvereins Ludwigshafen 
mit der Vorstellung des Bezirks 
Homburg und seinen sieben 
Musikkapellen eine gelungene 
Premiere feiern. Mit dem über 
300 Jahre alten Musikverein 
aus Bodman ist hier eine der äl-
testen Kapellen beheimatet. 
Rund 400 aktive Musiker ge-
stalten in den rund 50 Veran-
staltungen im Jahre 2017 die 
Musiklandschaft im Bezirk 
Homburg. Kassier Frederik 
Engst konnte mit einem stolzen 
Guthaben und bestens geführ-
ter und geprüfter Verbandskas-
se überzeugen. 

Wilfried Herzog
redaktion@wochenblatt.net

Steppacher bleibt Präsident 
Blasmusikverband als bindendes Element 

Aktiv für die Blasmusik: Kuno Rauch (v.l.n.r.) in seiner Doppelfunktion als Protokollführer und stellver-
tretender Verbandsdirigent, Johannes Steppacher als Präsident, David Krause als neuer Verbandsjugend-
leiter, Frederik Engst als Kassier und Jürgen Schröder als stellvertretender Präsident. Es fehlt Quirin Kiss-
mehl, der zum stellvertretenden Verbandsjugendleiter in Abwesenheit gewählt wurde. swb-Bild: wh

 Was bei dem einen im Garten 
zu viel wächst, könnte der an-
dere oft gut gebrauchen. Ob 
Stauden, Zimmerpflanzen, Ge-
müsesetzlinge, Ableger, Selbst-
gezogenes – bei der Pflanzen-
tauschbörse können Sie Pflan-
zen aller Art mitbringen, ein-
tauschen und andere Pflanzen 
mitnehmen. 
Natürlich dürfen auch Gäste 
ohne mitgebrachte Pflanzen 
gerne etwas mitnehmen, wenn 

es gefällt. Alle sind also einge-
laden. Neu ist unter anderem 
eine Gartenbörse: Wer will Bee-
te abgeben? Wer sucht Beete? 
Die Börse, die die Haus- und 
Garten Gemeinschaft Steißlin-
gen veranstaltet, findet am 
Samstag, 25. März, auf dem 
Parkplatz Seeblickhalle statt. 
Die Pflanzentauschbörse hat 
für alle Interessierten von 10 
bis 12 Uhr geöffnet. 

redaktion@wochenblatt.net

Pflanzen können
getauscht werden

Steißlingen

Seit bald 25 Jahren gibt es das 
Internet, das eine Revolution 
der Kommunikation werden 
sollte. Leider ging es von An-
fang nicht nur um ehrliche 
Häute, das WWW wurde sofort 
auch von Ganoven und Gangs-
tern missbraucht, und will 
gleichzeitig das »soziale Netz-
werk« der ganzen Welt werden.
Dem widmete sich die erste 
Matinee in der Singener Färbe 
unter dem Titel »Auf ein Wort«, 
mit dem Journalisten Wolfgang 
Messner unter dem Patronat 
des WOCHENBLATT im Rah-
men seines Jubiläumsjahrs zum 
50-Jährigen Bestehen. 
Auf dem Podium saßen neben 
Moderator Wolfgang Messner 
Uwe Milbrath von der Kripo 
Friedrichshafen, der sich 
hauptsächlich mit Cyber-Kri-
minalität befasst, und der Zür-
cher Medien-Journalist Ronny 
Grob.
Aus Sicht der Kripo ist Face-
book sogar in gewissen Sinn 
ein Segen: Was dort geäußert 
werde, seien öffentliche Aussa-
gen, und da brauche man nicht 
mal mehr richterliche Durchsu-
chungsbeschlüsse um an Infor-
mationen zu kommen«, machte 
Uwe Milbrath deutlich.
»Wenn etwas nichts kostet, 

dann bis du das Produkt«, un-
terstreicht Ronny Grob. Face-
book mache aus seinen Nutzern 
letztlich ein Geschäft. Alle Da-
ten versuche man zu Geld zu 
machen. Letztlich wolle das so-
ziale Netzwerk die Weltherr-
schaft, dadurch dass man alles 
über die Nutzer wisse.
Für Milbrath gefährden sich 
viele Menschen durch ihre 
Sorglosigkeit selbst: über die 
Profile. Denn wenn man sein 
eigenes Leben einschließlich 
den Urlaubsbildern öffentlich 
mache, dann wüssten Verbre-
cher zum Beispiel auch genau, 
was sie holen können und auch 
wann.
Die Haftung für das, was über 
diese Netzwerke verbreitet 
wird, war ein weiterer Streit-
punkt. »Wer heute bei Facebook 
beleidigt wird, kann sich kaum 

Hoffnungen machen, das da er-
mittelt werden kann, weil das 
viel zu aufwändig oder um-
ständlich ist«, machte Milbrath 
deutlich.
»Schauen sich sich mal in ih-
rem Computerprogramm genau 
an, was sie alles preisgeben. 
Wie rechtlich genau mit den 
sozialen Netzwerken umgegan-
gen werde, werde wohl noch 
Jahre benötigen.
Viele Fragen aus dem Publikum 
machten deutlich, dass dies 
doch ein Thema ist, das einigen 
unter den Nägeln brennt. 
Wolfgang Messner als Modera-
tor verabschiedete sich freilich 
schon wieder aus dem gerade 
gestarteten Projekt und nannte 
erhebliche Differenzen mit den 
Veranstaltern als Grund.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Jeder ist selbst verantwortlich, 
was von ihm ins Netz geht

Singen

Uwe Milbrath (Kripo), Ronny Grob (Medienjournalist) und Mode-
rator Wolfgang Messner auf dem Färbe-Podium. swb-Bild: of

Aufgrund der guten Witterung 
am vergangenen Freitagabend 
zog es die ersten Angehörigen 
der Tuningszene wieder nach 
Singen und auf die Autobahn. 
Zwischen 20 Uhr und 2 Uhr 
stellten Beamte der Verkehrspo-
lizeidirektion und des Polizeire-
viers bis zu 50 Fahrzeuge in der 
Südstadt sowie kleinere Grup-
pen von Schaulustigen fest. Ei-
nige hatten sich sogar mit 
Campingausrüstung niederge-
lassen, packten aber nach Auf-
forderung der Polizei ihre Hab-
seligkeiten wieder zusammen. 
Nachdem die Beamten die 
Kennzeichen der Fahrzeuge no-
tierten, entfernten sich einige 
der Fahrer, um nur wenig spä-
ter auf der A 81 aufzufallen.
Während einer der Pkw-Lenker 
die Höchstgeschwindigkeit in 
der Baustelle Immensitzbrücke 
von 80 km/h um 21 km/h über-
schritt, fuhren die anderen Vier 
gleich über 41 km/h zu schnell, 
das bedeutet Fahrverbot. Einer 
fuhr sogar mit 184 km/h. Ne-
ben vier weiteren Szenenange-
hörigen erwartet insgesamt 139 
weitere Fahrer ein Bußgeld, 
Punkte in Flensburg und ein 
Fahrverbot, weil sie ebenfalls 
erheblich zu schnell waren. Da-
zu kamen vier Anzeigen wegen 
technischer Mängel.

redaktion@wochenblatt.net

Tuner beenden
»Winterschlaf« 

Singen

Singen

RADLGESCHICHTEN
Tausche Deine Leidenschaft
gegen den Ferrari auf
zwei Rädern!

Mehr Infos unter
der neuen radio7.de

RADIO 7

 

  

 

  

   
 

 

nüünMMü

!sieprrllü

 

  

 

  

   
 

 

owhcchn

 

  

 

  

   
 

 

 

  

 

  

   
 

 

!sieprrellnüK

 

  

 

  

   
 

 

9.97...99777.7
 

  

 

  

   
 

 

 

  

 

  

   
 

 

 

  

 

  

   
 

 

 

  

 

  

   
 

 

Wir modernisieren
Ihre Küche!

Mit neuen Fronten nach Maß!
Rufen Sie uns an:
0 77 33 / 54 42

www.schellhammer.portas.de



Jetzt bis zu 

10 % sparen

Einfach OBI Top-

Kunde werden!
Exklusive Vorteile sichern.

OBI Singen ¦ Georg-Fischer-Str. 29 ¦ 78224 Singen

OBI
Singen

Ivonne Eckert Innendeko

Mit passenden Stoffen und 

Gardinen für Ihr Zuhause.

Rainer Adam Sanitärabteilung

Mit Fachwissen
im Sanitärbereich.

Vito Ferraina Fliesenabteilung

Mit passenden 

Fliesen für Ihr Bad.

Calogero Giangreco Bauelemente

Türen und Fenster 
für Ihr Zuhause. 

Trittschall Beratung beim 

Verlegen von Böden.

Herrmann Waldenmayer Parkett/Laminat/Vinyl

Die OBI

Renovierungs

BERATER
helfen!

Ina Merz Stellvertr. Gartencenterleiterin

Mit Tipps zur Pflege 
Ihrer Pflanzen.
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SCHENKE
LEBEN,

SPENDE
BLUT.

drk-blutspende.de

NEUER PROSPEKT unter 
www.mauch-garten.de oder
im Wochenblatt.
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Altersversorgung, die sich jeder leisten kann.

P.S: Schon wieder Beitragserhöhung in der privaten Krankenversicherung?
Ihr Partner vor Ort zeigt Ihnen Lösungen für eine Beitragsersparnis bis zu 50%

Kaufhaus Rösch in Tengen
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 7-11.30 Uhr

Imkerei-Bedarf, Honig und andere
Bienenprodukte! Zander-Rähmchen,

momentan günstig!
Tel. 0 77 36 – 3 51

MRSSPORTY.COM

2 WOCHEN
GARANTIE.

JETZT 
ZUFRIEDEN
STARTEN.*

* 
  Zu

sä
tz

lic
he

s S
on

de
rk

ün
di

gu
ng

sr
ec

ht
: B

ei 
A

bs
ch

lu
ss

 e
in

er
 M

itg
lie

ds
ch

af
t b

is 
zu

m
 3

0.
04

.2
01

7 
er

ha
lte

n 
di

e 
er

st
en

 3
0

 N
eu

m
itg

lie
de

r d
ie

 M
ög

lic
hk

ei
t, 

in
ne

rh
al

b 
de

r e
rs

te
n 

14
 T

ag
e 

ab
 V

er
tra

gs
sc

hl
us

s d
ie

 
M

itg
lie

ds
ch

af
ts

ve
re

in
ba

ru
ng

 zu
m

 A
bl

au
f d

er
 e

rs
te

n 
14

 T
ag

e 
sc

hr
ift

lic
h 

zu
 k

ün
di

ge
n.

 
 In

ha
be

r M
rs

.S
po

rty
 R

ad
ol

fz
ell

: M
ar

ku
s F

ah
r, 

Bö
hr

in
ge

rs
tr.

 4
4,

 7
83

15
 R

ad
ol

fz
ell

 

Spaß beim Training

Persönliche Betreuung

Ohne lange Vertragsbindung

Individueller Trainingsplan

30-Minuten-Training

Mrs.Sporty  Radolfzell 
 Böhringerstr. 44
78315 Radolfzell
Tel.: 07732-8237510 

Mrs.Sporty  Singen 
 Ekkehardstr. 34
78224 Singen
Tel.: 07731-907320 

Neue Trainingszeiten
Mo. – So., 7 – 21 Uhr
durchgehend geöffnet!

Freie Schule Rheinklang

Die freie Schule 
für freie Kinder
www.rheinklang-ev.de

Tel. 07732-9433174
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IMMER EIN GUTER WERBEPARTNER



DER LANDKREIS
Mi., 22. März 2017 Seite 23

 Am Montag fiel endlich der 
Startschuss für die Modernisie-
rung von fünf Haltepunkten 
auf der Strecke zwischen Ra-
dolfzell und Konstanz. Noch bis 
Ende 2017 will die Deutsche 
Bahn nun die Haltepunkte Mar-
kelfingen, Allensbach, Hegne, 
Reichenau sowie Konstanz-
Wollmatingen barrierefrei aus-
bauen, wurde am Montag zum 
Spatenstich bekannt gegeben.
Dabei werden die Bahnsteige 
an den jeweiligen Stationen auf 
einer Länge von 150 Metern (in 
Allensbach 210 Meter) auf 55 
Zentimeter erhöht, was endlich 
einen barrierefreien Zugang in 
den Seehas ermöglicht. Zudem 
erhalten die Bahnsteige Blin-
denleitsysteme und stufenfreie 
Zugänge.
Den symbolischen Spatenstich 
am Bahnhof Reichenau vollzo-
gen Michael Groh, Leiter Regio-
nalbereich Südwest von DB 
Station&Service, Dr. Andreas 
Honikel-Günther vom Ver-
kehrsministerium, Landrat 
Frank Hämmerle sowie die Bür-
germeister Dr. Wolfgang Zoll 
(Reichenau), Karl Langenstei-
ner-Schönborn (Konstanz) und 
Stefan Friedrich (Allensbach) 
wie auch die beiden Landtags-
abgeordneten Nese Erikli und 

Jürgen Keck. »Wir freuen uns, 
dass die Bauarbeiten jetzt rich-
tig losgehen. 
Möglich wurde dieses Gemein-
schaftsprojekt des Bahnhofs-
modernisierungsprogramms 
insbesondere durch die finan-
zielle Beteiligung des Landes, 

des Landkreises und der Ge-
meinden. Dafür danke ich den 
Beteiligten«, sagte Michael 
Groh. Von den rund 19 Millio-
nen Gesamtkosten kommen im-
merhin 10 Millionen Euro von 
Bund und Land, weitere über 7 
Millionen Euro von den Kom-
munen und dem Landkreis (2,6 
Millionen Euro), so dass die 
Bahn hier in Sachen Finanzie-
rung mit ihrem Anteil von 2 
Millionen Euro der Juniorpart-
ner ist.
Landrat Hämmerle betonte: 
»Der Schienenverkehr ist das 
Rückgrat des ÖPNV im Land-
kreis Konstanz. Endlich kann 
nun mit der Modernisierung 
der Bahnsteige begonnen und 

deren Attraktivität gesteigert 
werden. Es ist heute ein erfreu-
licher Tag für die Fahrgäste.« 
Andreas Honikel-Günther 
machte deutlich, dass man hier 
am Schluss doch noch mal 
richtig Engagement zeigen 
musste. Denn das Modernisie-
rungsprogramm, das nun erst 
zur Umsetzung kommt, stammt 
von 2009.
Bürgermeister Langenstein-
Schönborn: »Es freut mich sehr, 
wenn mit Abschluss der Bau-
maßnahmen am Seehas-Halte-
punkt Petershausen Ende 2018 
und der Sanierung am Haupt-
bahnhof Konstanz im April 
2019 alle Haltepunkte in Kon-
stanz barrierefrei erschlossen 
sind.« 
Im Jahr 2018 gehen die Moder-
nisierungsarbeiten im zweiten 
Bauabschnitt weiter: Dann wer-
den die Stationen Engen, Wel-
schingen-Neuhausen, Mühl-
hausen, Böhringen-Rickelshau-
sen und Konstanz-Petershausen 
umgebaut.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Ein Schritt »nach oben«
Endlich Spatenstich für moderne Seehas-Haltepunkte

Mit zwölf Spaten wurde durch den Bauträger und die Vertreter der Politik am Montag endlich der 
Startschuss für die Modernisierung der Seehas-Haltepunkte gegeben - 23 Jahre nach dem Start des 
S-Bahn-Zeitalters im Kreis Konstanz. swb-Bild: of

Nach Bekanntgabe der Schlie-
ßung der Geburtshilfe, die in 
der vergangenen Woche für 
Ende März angekündigt wurde 
und für Entrüstung in der Be-
völkerung sorgte, gab es nun 
eine positive Meldung aus dem 
Radolfzeller Krankenhaus: Ein 
neuer Therapieraum auf der in-
terdisziplinären Station wurde 
eingerichtet. Dr. Achim Gowin, 
Chefarzt der Klinik für Geriatrie 
im Gesundheitsverbund Land-
kreis Konstanz, bezeichnete ihn 
als »einen großen Gewinn für 
Patienten und Personal«. 
Der ehemalige Pflegearbeits-
raum wurde in einen anspre-
chenden Therapieraum umge-
staltet, der seit Februar der 
Physiotherapie, Ergotherapie 
und Logopädie dient. Bevor die 
Pflege den Raum zur Verfü-
gung gestellt hat, mussten die 
Therapien der geriatrischen Pa-
tienten im Flur stattfinden. 
»Mit dem neuen Therapieraum 
können wir alle Strukturvorga-
ben der Deutschen Gesellschaft 
für Geriatrie erfüllen«, freut 
sich Gowin. So verfügt nun je-
de der drei geriatrischen Statio-
nen im Klinikum Radolfzell 
über einen eigenen Therapie-
raum, der eine bettnahe Thera-
pie möglich macht und auch 

für sehr kranke und wenig mo-
bile Patienten gute Bedingun-
gen bietet. 
Die Geriatrie des Gesundheits-
verbunds, die ihren Standort 
zentral im Landkreis am Stand-
ort Radolfzell hat, verfügt aktu-
ell über 40 Betten, die immer 
belegt sind. Der Bedarf an einer 
geriatrischen Versorgung ist 
größer als das Angebot, weiß 
Gowin. 
Um das Radolfzeller Klinikum 
nach dem Wegfall der Geburts-

hilfe weiter zu stärken, erklärte 
GLKN-Geschäftsführer Peter 
Fischer jüngst, Gespräche mit 
den Radolfzeller Chefärzten zu 
führen. Im Sinne der Fortent-
wicklung des Zentrums für Al-
tersmedizin ist die Einrichtung 
einer interdisziplinären Station 
für Innere Medizin, Geriatrie 
und Alterstraumatologie ge-
plant. Der Bedarf dafür sei vor-
handen, hob Fischer hervor. 

Matthias Güntert
guentert@wochenblatt.net

Noch keine Standortfrage 
Neuer Therapieraum am Radolfzeller Krankenhaus

Reichenau Radolfzell 

Ruth Dold aus Singen (Bildmitte) kam als eine der ersten Patientin-
nen in den Genuss des neuen Therapieraums im fünften Stock des 
Radolfzeller Klinikums. Mit ihr freuen sich (v.l.n.r.) die Physiothe-
rapeutinnen Renata Szabo und Sabine Erdemann, Ergotherapeutin 
Konstanze Müller und Chefarzt Dr. Achim Gowin über die guten 
neuen Trainingsbedingungen. swb-Bild: Jagode

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Die nächste Führung durch den 
Ruhewald findet am Freitag, 31. 
März, um 17 Uhr statt. Der 
Wunsch nach einer naturnahen 
Ruhestätte nimmt immer mehr 
zu. Bei einem Besuch des Ruhe-
walds können sich Interessen-
ten die Bäume anschauen und 
ihren ganz persönlichen Baum 
finden. Dabei stehen sowohl die 
Gemeindeverwaltung für Fra-
gen zu den Verträgen und zur 
Bestattung als auch der ehema-
lige Leiter des Forstamtes Ra-
dolfzell, Johann Hahnloser, für 
Fragen zum Wald zur Verfü-
gung. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.Gottmadingen.de 
und unter der Telefonnummer 
07731/908164.

Durch den 
Ruhewald

Gottmadingen

 Seit vergangener Woche wer-
den per Mail massenhaft betrü-
gerische Fake-Abmahnungen 
wegen angeblicher Urheber-
rechtsverletzungen versandt. 
Beim Polizeipräsidium Kon-
stanz gingen mittlerweile über 
100 Anfragen dazu ein. Ermitt-
lungen ergaben, dass die an-
geblich die Abmahnungen ver-
sendende Kanzlei aus Karlsruhe 
Opfer einer Pishing-Attacke ge-
worden ist und die Abmahnun-
gen nicht von dieser versandt 
wurden. Die Polizei rät Betrof-
fenen, bei Erhalt einer solchen 
Abmahnung nicht zu bezahlen, 
keine Anhänge zu öffnen und 
auch auf keine Verlinkung zu 
klicken.

redaktion@wochenblatt.net

Warnung vor 
Trojanern

Region Radolfzell

 Am Donnerstag, 30. März, fin-
det im Milchwerk Radolfzell, 
Werner-Messmer-Straße 14, 
um 20 Uhr ein Patientenvortrag 
zu den Themen Lymphödem 
und Lipödem statt. Veranstalter 
sind das Sanitätshaus Bernhard 
Schulz und das Lymphnetz 
Konstanz. Dr. med. Cornelius 
Neidhart (Internist, Lympholo-
ge, spezielle Schmerztherapie; 
Konstanz) referiert über die Ur-
sachen, Diagnosen und Be-
handlungsmöglichkeiten bei 
Ödem-Erkrankungen. 
Mehr Informationen erhalten 
Interessierte und Betroffene im 
Internet unter schulz-reha-
tech.de, www.lymphnetz-kon
stanz.de oder www.medi.de.

redaktion@wochenblatt.net

»Lymphödem 
und Lipödem«

Samstag, 25.03. und Sonntag, 26.03. jeweils von 11.00 - 16.00 Uhr

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Eine neue (T)Raumdecke 
in nur 1 Tag!

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

PL
usstellung oder rufen Sie an: 0241/4011055

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

ANZEIGE

Ohne Ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch

Eine Plameco-Decke wird unmit-
telbar unter die vorhandene
Decke montiert, meist innerhalb
eines Tages. Große Möbel können
stehen bleiben. Eine Plameco-
Decke ist das gewisse Etwas und
bringt genau die Atmosphäre,
die Sie sich wu ̈nschen. Es gibt
viele Möglichkeiten. Ob klassisch
oder modern, immer passend zu
Ihrer Einrichtung und komplett,
bis ins Detail geplant. Über diese
Decke werden Sie staunen.
Eine Palette von über 100 Farben,
matt, marmoriert oder Lack,
steht Ihnen zur Auswahl. Durch
die Farbgestaltung setzt Plameco

Akzente. Räume können optisch
vergrößert oder verkleinert wer-
den. Es sind kaum Grenzen ge-
setzt. Eine einzelne Lampe, oder
lieber eine Reihe von Strahlern,
eine Rosette oder Zierstreifen,
eine kontrastierende Farbe, oder
Ton in Ton. Diese Details machen
Ihre Decke zu einem Unikat. Wei-
tere Ideen sind standardmäßig
integriert, wie z.B. das Aufhän-
gesystem für Bilder. Ihr Plameco-
Fachmann berät Sie gerne bei
der Auswahl und kann Ihnen
Empfehlungen für Ihre persönli-
che Decke geben. Jede Plameco-
Decke wird einzigartig, nach Ihren

Wu ̈nschen und Vorstellungen,
maßgerecht angefertigt.
Die vielseitigen Anwendungs-
möglichkeiten der Plameco-
Decke, sind die ideale und
langlebige Lösung fur̈ jede Zim-
merdecke. Herr Buchmann lädt
dieses Wochenende zu einem
Besuch in seinen Ausstellungs-
raum in die Untere Gießwiesen 8
in Hilzingen ein. Denn während
seiner Deckenschau am Samstag
von 11.00 bis 16.00 Uhr, und
Sonntag, von 11.00 bis 16.00 Uhr,
können Sie sich ausführlich über
dieses, seit 30 Jahren bewährte
System informieren lassen.

KLASSISCH ODER MODERN

Über diese Decke werden Sie staunen!

PL
usstellung oder rufen Sie an: 0241/4011055

PLAMECO Fachbetrieb · Thomas Buchmann
Untere Gießwiesen 8 · 78247 Hilzingen · Telefon 07731 / 7983624

www.plameco.de

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!       · pflegeleichtes Material !
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!           • Beleuchtung nach Wunsch!
• feuchtigkeitsbeständig!                                    • akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

WIEMANN
• Autolackierung
• Unfal l-Service
• Smart-Repair
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Auf ein recht großes Interesse 
stieß der diesjährige Schnitt-
kurs auf der Streuobstwiese der 
Randegger Ottilienquelle mit 
dem großen Experten Konrad 
Hauser. 
Der Streuobstgarten ist deshalb 
für viele von besonderem Inte-
resse, weil dort bereits seit eini-
gen Jahren diese Schnittkurse 
abgehalten werden und Konrad 
Hauser dabei auch die Nachhal-
tigkeit der Baumpflege darstel-
len kann.
Einen besonderen Kurs für alle, 
die mit dem Thema Streuobst 
beginnen und die junge Bäume 
pflanzen wollten, wird in die-
sem Jahr erstmals in Friedingen 
auf dem neuen Streuobstpfad 
angeboten.
Dort gibt es viele Jungbäume, 
an denen der richtige Schnitt 
für eine gesunde Entwicklung 
des Baums demonstriert wird. 
Der Kurs wird zusammen mit 
der Ortsverwaltung Friedingen 
durchgeführt und findet statt 
am Samstag, 1. April, von 10 
bis 12 Uhr, informierte Konrad 
Hauser. Standort ist der neue 
Streuobstlehrpfad an der Egli-
see-Straße. 
Nähere Auskünfte gib es auch 
bei der Ortschaftsverwaltung 
Friedingen unter 07731/45393.

Kurs am neuen
Streuobstweg

 Der Ökumenische Frauentag 
findet dieses Jahr in Radolfzell 
statt unter dem Titel »Das Rätsel 
des Bösen« am 1. April, von 
13.30 Uhr bis 18 Uhr in der 
Evangelischen Christusgemein-
de, Brühlstraße 5. Mit Bibelar-
beit und thematischen Angebo-
ten werden Perspektiven gegen 
die Angst entwickelt und Mut 
gewonnen. Anmeldung bis 29. 
März unter bh@esa-dioezesan-
stelle.de (07731/8755-0), oder 
christuskirche.radolfzell@kbz. 
ekiba.de (07732/2014).

Ökumenischer
Frauentag

Im Landkreis Konstanz ist die 
Zahl der Straftaten im letzten 
Jahr leicht gesunken auf nun 
16.839, was in etwa dem Mit-
telwert der letzten zehn Jahre 
entspricht, gab am Freitag der 
Leiter des Polizeipräsidiums 
Konstanz, Ekkehard Falk, im 
Rahmen der Jahresbilanz be-
kannt. In Singen wurde freilich 
wieder ein leichter Anstieg der 
Straftaten auf 4.361 verzeich-
net. Erstmals wurden Delikte 
gegen das Aufenthaltsrecht, die 
nur von Asylanten begangen 
werden können, aus der Statis-
tik herausgelassen. Bemerkens-
wert sei jedoch, dass Rohheits-
delikte wie Körperverletzungen 
im Zusammenhang mit Flücht-
lingen sich fast verdoppelt ha-
ben. Stolz sind die Ermittler des 
Präsidiums auf ihre Aufklä-
rungsquote, die im Kreis Kon-
stanz auf 63,7 um fast einen 
Prozentpunkt angestiegen ist. 
Im Land selbst liegt die Aufklä-
rungsquote bei aktuell 60,2 
Prozent. Die Flüchtlingssituati-
on spielt insbesondere bei den 
Tatverdächtigen mit, die im 
Kreis Konstanz auf 9.090 ange-
stiegen ist. Insbesondere bei 
den Tatverdächtigen unter 21 

Jahren, bei denen die Zahl 
deutlich auf 2.552 stieg, sind 
rund zehn Prozent der Tatver-
dächtigen Flüchtlinge. Die Zahl 
sei im Vorjahr noch bei 6,5 Pro-
zent gelegen, so Ekkehard Falk 
bei der Medienkonferenz am 
Freitag. »Die Flüchtlinge sind in 
der Kriminalitätsstatistik ange-
kommen«, zitierte Falk Innen-
minister Thomas Strobl vom 
Vortag, als in Stuttgart die Bi-
lanz fürs ganze Land gezogen 
wurde. Dabei fanden 1.176 der 
Straftaten in den Flüchtlings-
unterkünften selbst statt, was 
knapp eine Verdoppelung ge-
genüber dem Vorjahr bedeute, 
so Falk. Die Zahl der Woh-

nungseinbrüche ist nochmals 
leicht angestiegen im Bereich 
des Polizeipräsidiums auf 683 
Fälle. Im Landkreis Konstanz 
ist diese Zahl allerdings von 
fast 300 auf nun 234 abgesun-
ken. Bemerkenswert sei dabei 
die Zahl von erfolglosen Ein-
brüchen, die beim Versuch blie-
ben, was doch für ihn als Erfolg 
der massiven Präventionsarbeit 
gewertet wird. Diese Zahl stieg 
im Bereich des Präsidiums von 
315 auf 334 an. Die Aufklä-
rungsquote im Bereich von 
Wohnungseinbrüchen liegt bei 
32,4 Prozent im letzten Jahr. 
Das sei sogar der zweitbeste 
Wert landesweit. Die Polizei hat 

schon länger mit zwei Sonder-
ermittlungsgruppen, eine da-
von in Radolfzell, darauf rea-
giert. Bundesweit ist die stei-
gende Gewaltbereitschaft ge-
genüber den Polizisten bei Ein-
sätzen ein immer virulenteres 
Thema – auch bei uns: im Kreis 
Konstanz waren das in 2014 
noch rund 140 Fälle, in 2016 
wurden 197 Fälle registriert. 
»Das betrifft noch nicht mal die 
Fälle von Beleidigungen ge-
genüber den Beamten im Ein-
satz, von denen jeden Tag 
schon zwischen drei und zehn 
Meldungen bei mir auf dem 
Tisch landen«, so Falk. »Wir 
brauchen da Verbündete und 
das Gefühl, dass die Bevölke-
rung hinter uns steht.«.
Im Bereich der Gewaltkrimina-
lität gab es im Bereich des Poli-
zeipräsidiums einen signifikan-
ten Anstieg von 23 auf 36 Fälle 
von vollendeten und versuch-
ten Tötungsdelikten, wobei es 
in 2015 kein vollendetes Tö-
tungsdelikt hier im Landkreis 
gab. Die Zahl der versuchten 
Tötungen stieg freilich im letz-
ten Jahr von fünf auf zehn an.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Die Flüchtlinge sind in der 
Kriminalitäts-Statistik angekommen

Kreis Konstanz

Kripo-Chef Armin Engelberg wie der Leiter des Polizeipräsidium 
Konstanz, Ekkehard Falk, stellten am Freitag die die Bilanz der 
Kriminalpolizei vor. swb-Bild: of 

Randegg/Friedingen Radolfzell

Die Aufstallungspflicht für Ge-
flügel wurde im Kreis Konstanz 
bis auf wenige Ausnahmen 
zum 15. März aufgehoben. Nur 
die Geflügelhalter auf der Rei-
chenau sowie Mainau und Hal-
tungen in einem Abstand von 
bis zu 500 m Entfernung zum 
Bodensees, des Rheins oder der 
Schwackenreuter Seen müssen 
die Aufstallung noch bis zum 
20. April fortsetzen. 

redaktion@wochenblatt.net

Vogelgrippe
klingt ab

Landkreis

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00–22.00 Uhr 22/03

78224 Singen
An der B 34/Unter den Tannen 3
Tel. 07731 99060

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Artikelabgabe ohne Deko und solange Vorrat reicht – Irrtum vorbehalten. Herausgeber: EDEKA Handelsgesellschaft Südwest mbH, Edekastr. 1, 
77656 Offenburg. Gültig von Donnerstag, 23.03. bis Samstag, 25.03.2017

Gartentisch
• pulverbeschichtetes 

Aluminium
• Glasplatte aus 

Einscheiben-Sicher-
heitsglas

• ca. 150 x 96 x  
71 cm (L x B x H)

Wir eröffnen die 
Garten- & Campingsaison! 

Schweinegeschnetzeltes 
mit Spätzle und Gemüse 
Portion

6,95

Ab Donnerstag, 23.03.17, 9 Uhr öffnen wir wieder unser Gartenland für Sie!

Randegger Mineralwasser 
verschiedene Sorten, Kiste mit 
12 x 0,7-L-Flaschen zzgl.  
3,30 € Pfand (1 L = € 0,44)

3,69

77,- 444,-222,-77,- 88,-

König Pilsener  
Kiste mit 20 x 0,5-L-Flaschen 
zzgl. 3,10 € Pfand  
(1 L = € 1,00)

9,99

WG Bötzingen Baden Böt-
zinger Müller-Thurgau Q.b.A.,  
auch trocken, Karton mit 6 x 
1-L-Flaschen (1 L = € 3,00)

t i B d Böt

18,- 10,99

Spee  
Flüssig- 
wasch- 
mittel  
Aktiv Gel  
oder Color   
2 x 3,65-L-Flaschen, 
100 Waschladungen  
(1 WL = € 0,11), Packung 

 Gartenmöbel-Set Victoria
• aus Eukalyptusholz, geölt
• bestehend aus je 6 Klappses-

seln (Rücken 5-fach verstell-
bar), Wendekissen und  
1 Klapptisch (Maße: ca.  
160 x 90 cm)

13-teilig

6er-Karton

Balkon-Set Gilmore
• aus ausgesuchtem Akazienholz
• Lemon-Green/Weiß-lackiert
• Balkonset bestehend aus:  

2 Klappstühle: Maße: 40 x  
50 x 86 cm (B x L x H) und  
1 Klapptisch: Maße: 60 x 60 x 
75 cm (L x B x H)

3-teilig

Gartenbank Ammerland
• aus ausgesuchtem Aka-

zienholz
• geölt
• verzinkte Beschläge
• zerlegte Ausführung
• Maße: 150 x 65 x 85 cm 

(L x B x H)
• Sitzhöhe: 43 cm

Wohnset  
Elba Storage
• Gestell: Aluminium  

pulverbeschichtet
• hochwertiges, flaches  

Kunststoffgeflecht
• grau/schwarz-meliert
• inklusive Sitz- und  

Rückenkissen:  
Polyestergewebe,  
Farbe: Azur, 8 cm hoch,  
Schaum-/Vliesfüllung,  
mit Reißverschluss

• Set bestehend aus: 2 x Sessel,  
Maße: 74 x 70 x 65 cm (B x H x T),  
mit Staufunktion und zwei wasserdichten 
Polyestertaschen, 1 x Sofa, Maße: 145 x 70 x 
65 cm (B x H x T) mit Staufunktion und  
einer wasserdichten Polyestertasche, 1 x 
Tisch, Maße: 110 x 60 x 35 cm (B x H x T) 
mit 5 mm Sicherheitsglasplatte

• 3 Packstücke

Schweinehals-Steaks  
grillfertig gewürzt, 1 kg 

4,44 

Aus eigener
Herstellung
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Bauen und Wohnen

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
Augenoptikerin
sucht ab sofort 1 Zi.-Whg. Si./Hilz.,
bis 450.- WM, Tel. 0173-6951780

Schreiner 
sucht dringend 1-2 Zi.-Whg. in
Si./Umg. o. R’zell, WM bis 370,- €
inkl. NK. Zuschriften unter 116092
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

1 Zi.- Whg., Si./Umgeb.
mit Keller o. Garage, ab 1.4., bis
500.-, WM,  Tel. 0151-70840528

2 ZIMMER
2-3 Zi.-Whg von jg. Paar
in R’zell  ab September gesucht, Tel.
0157-39290100

2 Zi.-Whg., Si./Engen
von 40 jähr. Berufstätigen ges., Tel.
0162-9163005

2 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
an Berufstätigen,  0157-30191076 

2 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
v. berufst. Frau, T. 0176-45854595

2 Zi.-Whg., Singen
dringend ges., EG oder mit Aufzug,
bis WM 800.-,  Zuschriften unter
116112 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

2 Zi.- Whg., Umkreis KN
von jg. Paar ges., 0172-3981404

2 Zi.-Whg. in Engen
o. Umgebung, ELW o. EG, von Rent-
nerin, ab 1.5., evtl. früher, Tel. 0151-
75525553

3 ZIMMER

3-3,5 Zi.-Whg.
in Friedingen/Beuren f. 2 Personen
ab Juni od. spät. ges., Tel. 0174-
6781789 ab 17 Uhr

3,5 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
ab sofort bis Juni, k.HT, von Berufstä-
tigem, Tel. 0151-51770175

3 Zi.-Whg., Singen
ab sofort, für 4 Personen, Tel. 0152-
08391741

3,5-4 Zi.-Whg.
o. Penthouse, Si./Umgeb., von 2
Pers., berufstätig, NR, k.HT,
Terr./Blk., Personenaufzug, Gara-
ge/Stellplatz, Tel. 0152-56195441

3,5-4,5 Zi.-Whg., 
Si./Engen/Aach/R’zell, sowie um-
lieg. Dörfer von jungem Paar, mit 2
Katern, ges., bevorzugt EG + Terr. o.
Blk., evtl. Garage, beide unbefristete
Angest., T. 0176-43298561

HÄUSER
Achtung! Achtung!
Haushalt mit 4 Pers., sucht aus be-
rufsmäßigen u. Lehr- sowie schuli-
schen Veränderungen dringend zum
1.7. bis spätestens 1.8. Haus o. Bau-
ernhof o. mind. 4,5 Zi. Whg. in
Si./Umgeb., Tel. 05521/9999500

EFH in Engen/Umgeb.,
5-7 Zimmer, 140-180 m2 Wfl., Tel.
0176-99605716 ab 8 Uhr

SONSTIGE OBJEKTE
Kleinen Geschäftsraum
in Si. gesucht, Tel. 0160-6067640

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
Möbl. Zimmer Si-City
Mitarbeiter-Unterkunft ab 3.4.17, 2 Zi.
für je max. 3 Pers. (Einzelbetten, inkl.
WLAN u. aller NK, 480.-
€/Pers./Monat (bei Mindestbel. von
2 Pers./Zi.), + KT 1000.-/Zi. Kontakt:
monteurzimmer_singen@gmx.de

Helle 1 Zi.-Whg., 30 qm
Volkertshausen, ab 1.4., nur Pers. m.
fest. Einkommen, Blk., Bad, EBK,
Keller, Waschraum, Carport-Stellpl.,
KM 300.- + NK + Stellplatz + 2 MM
KT, Tel. 0171-3858080

1 Zi.-Whg., Engen
70 m2, 5 Min. zum Bhf., KM 380.- +
NK, möbliert, Tel. 0151-11191356

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg., Si./Zentrum
2.OG, Lift, Blk., Du./WC, Keller, Ab-
stellr., ca. 50 m2, KM 500.- + NK +
TG, ab 1.5., gern Rentner, langfristig,
Tel. 07731/46363

2 Zi.-Whg., Steißlingen
62 m2, in gepfl. Anwesen, Terr., TG,
ab 1.5., KM 450.- + TG u. Stellpl. 35.-
+ NK, aussagefähige Bewerb. an
Whgzvermieten@web.de oder Tel.
0151-18337771

2 Zi.-DG-Whg. in R’zell
nähe Gymnasium, 4.OG, ca. 54qm,
Balk. EBK, Tageslichtbad m. Wanne,
sep. WC, EBS im Schlafzimmer,  Kel-
ler, Speicher, Laminat u. Fließenbö-
den ab 1.5., KM € 550.- incl. Stellpl.
+ NK € 150 + 2MM Kt., Zuschriften
unter 116113 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Moderne 2 Zi.-Whg., 
ca. 60 m2, DG, gr. Terr. in Gottm.,
EBK, Keller, TG vorh., ab sofort, WM
735.- , Tel.  07531-8916588 o. 0176-
64438310 ab 19 Uhr

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg. Si. Nord
71 m2, 4.OG, Blk., Keller, Speicher,
sep. WC, Bad, an NR, EBK kann über-
nommen werden, KM 530.- + NK
150.- + 2 MM KT, ab 1.6., Zuschriften
unter 116114 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zi.-Whg. R’zell in 3 FH 
ca. 74qm m. Wohnküche, ( Kü. kann
bern. werden), Terr., Keller zum
1.7./01.08. KM € 550.- + NK-Pau-
schale € 160.- + 2 MM Kt., Tel.
07732-3028923 o. 0173-9924357 

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi.-Whg., Si./Süd
Bj. 03, kl. Einheit, 100 m2, 1. OG,
inkl. EBK, Garage, WM 1.150.-,
 MELSTOF@aol.com

JOBS BEI COWA!
www.cowa.de/wir-suchen.html

DEIN ZUHAUSE.

Alles was (D)ein Zuhause 
ausmacht: 
• Über 500 Grundrisslösungen
•  Top-Qualität - made in Germany
• 24/7 Beratung-Service

LIVING HAUS.  
DAS SICHERE 
AUSBAUHAUS-KONZEPT

Ihr Hausbaupartner der Region:

MAKLERANGEBOT 
G R AT I S
incl. fairer
Beratung +
ImmoScout
Bewertung!

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan ÜB + Linzgau

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047 · Fax 62049

Gerhard Hammer
Bankfachwirt

Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig
0 77 31/4 27 65, www.waegeler.de

Zentrumsnahe Lage
SINGEN

Mehrfamilienwohnhaus mit
2- und 4-Zi.-Wohnungen,
Aufzug, Garage u. Keller.
Schlüsself. zum fairen Festpreis.

Gerne unverbindliche Info und
Besichtigung – 0172 / 6 41 17 83

EA-B, Hzg. Gas Bj. 2016/2017 EEKB

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen · Tel. 0 77 31/18 97 99-0
info@reck-sonnenschutz.de · www.reck-sonnenschutz.de

Unsere Produkte:
• Rollläden
• Markisen
• Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Reparaturservice
• Fensterläden
• Terrassenüberdachung
• Motorisierung

Terrassenüberdachung
mit elektrisch verstellbaren Lamellen

©
 S

W
B

Alemannenstr. 8, 78247 Hilzingen 
Telefon O 77 39/16 13, Fax 12 09 
osswald-wohnbau@t-online.de 
www.osswald-wohnbau.de

Oßwald
WOHNBAU GMBH

Rielasingen-WORBLINGEN, Hardstr. 37
Im Zentrum von Worblingen erstellen wir ein MFH mit 6 WE
und TG, KfW 55, barrierefrei, mit Lift.

Verkauf direkt durch den Bauträger

Grundstücksbesichtigung + Planvorstellung
                   Samstag, 25.03.2017             14.00 – 16.00 Uhr
                   Sonntag, 26.03.2017             14.00 – 16.00 Uhr

Treffpunkt: Besichtigungswagen, Hardstr. 37

Höllturmpassage 2
78315 Radolfzell        +49 7732 9456 708            www.kuecheninselradolfzell.de

Exklusiv Klafs S1
»Die Sauna, die in

jeden Raum passt!«IMMOBILIEN
Mi., 22. März 2017   Seite 26

LEBERER MASSIVBAU u. IMMOBILIEN GMBH | www.leberer-perfekthaus.de | Tel. 07551/916303

VERONA

FLORENZ I

KOPENHAGEN IIBERLIN

TRENTO III

MENTON

  Im Festpreis enthalten:
Architektenkosten

Gedämmte Bodenplatte

3-Scheiben Wärmeschutzverglasung

Rollläden

Luft-Wasser-Wärmepumpe

Fußbodenheizung

Wohnraum Be- und Entlüftung

Begehbarer Dachboden

Außenwände 36,5 cm

Alle Innenwände massiv

Dachüberstände 50 cm

Dachdämmung 24 cm

Dachstuhl als Pfettendach

Gegensprechanlage

Blower-Door-Test

Bauherrensicherheitspaket

Massiv, Stein auf Stein

€  235.990,- / 118 m²

€  243.990,- / 134 m²

€  298.990,- / 182 m² €  261.990,- / 138 m²

€  229.990,- / 120 m²

€  239.990,- / 118 m²

IMMOBILIENHAUS
�������	
����	��	����	������

1 Haus... 2 Generationen
mit ca. 1.000 m² Grst.-Idylle
1 Famh./DHH mit Einlgwhg. 
ca. 220 m² Wfl., 2 Kü., 2 Bä- 
der, Balk., Terrasse, ZH, Ka- 
minof., Scheune, Schuppen, 
Gartenlaube, Garage, B, 242 
kWh, Gas/Hz, Kl. G, Bj. 1951, 
1978,  bei Stockach

€ 160.000,-
www.biv.de
Langenenslingen Tel. 07376 960-0

Schlüsselfertig: inklusive Bodenplatte, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung und Rollläden, 5-Phasen-TÜV-Prüfung.
Gas-Solar-Zentrale, Fußbodenheizung, kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung.

Modus  / 137 m2

263.900 ¤

Vita Pult / 124 m2

246.900 ¤

Magnum / 152 m2

262.900 ¤

Linus L / 119 m2

237.900 ¤

Easy  / 76 m2

162.900 ¤

Luce / 192 m2

372.900 ¤

Apo / 209 m2

396.900 ¤

Komfort / 122 m2

216.900 ¤

Novum P / 122 m2

264.900 ¤
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KS
Hausbau GmbH

Wir bauen

für Sie!
KS Hausbau GmbH »Die schönste Art zu wohnen«,
egal ob Einfamilienhaus, Mehrfamilienhaus oder
Gewerbehallen. Wir bauen für Sie in
Deutschland und in der Schweiz.

GLASDUSCHEN
ULF SCHILLI

Eigener Aufmaß- und Montageservice
Tel. +497731/9551133 • +491713696144
E-Mail: h.u.schilli@t-online.de

WWW.WOCHENBLATT.NET 

Singen/Schauinslandstraße
3,5-ETW, EG, 88 m2, Garage      € 205.000,–
Singen/Aluminiumstraße
2-ETW, 2. OG, 57 m2 € 125.000,–
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 /91 96 41

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

Menschen helfen e.V.

Für anerkannte Flüchtlinge –
Syrischer Mann (29, Englisch-
Lehrer/Hotelfachmann) und sei-
ne zwei Schwestern (20 J. u. 12
J., Schülerinnen) gesucht:
3-ZI.-WOHNUNG
KM 605,– Euro max.
Miete wird vom JobCenter
übernommen. 
Tel. 0151 – 64 30 55 03

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie
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SONSTIGE OBJEKTE

Hallenteile u. Stellplätze
in Gottmadingen zu vermieten, Tel.
07731/74067

IMMOBILIENGESUCHE

2 ZIMMER
R’zell, 2-3 Zi.-Whg.
zu kaufen ges., Innenstadt o. Luisen-
platz, Tel. 07732-3029306

4 ZIMMER UND MEHR
Eigenheim gesucht
Fam. sucht Haus o. Whg., mind. 4
Zi., Si./Umgebung, beide berufst.,
Tel. 0151-44520583

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER
3,5/4,5 Zi., Engen
am Seehas, 300 m2, in moderner
Stadt-Villa mit Flair und 110 m2 im 1.
OG, Umbau in 4,5 Zi. mögl.,
189.000.- + E-Gar. 15.000.-, EA-V 86
kWh, Chris.Hegau@web.de

4 ZIMMER UND MEHR
4,5 Zi.ETW Stockach-OT
107qm, Garage, Garten, Stellpl., be-
zugsfertig, priv. zu verk. Mail:
 wohnungkaufen24@gmail.com  

ETW Volkertshausen 
4 Zi., EG in MFH, kpl. neu saniert, ca.
160 m2, sep. Bad m. WC u. G.-WC, 5
Stellplatz, Keller, provision3sfrei, be-
zugsfertig 1.4.17, VB, Be3sichtigung
auf Anfrage, Tel. 0152-05345017

HÄUSER
EFH, 78259, Exklusives 
Architekten-Haus mit ELW, Wfl. 201
m2 auf GS 776 m2, Bj. 1989, Garten,
Carport. u.v.m., 495.000.-,
A.Kap20@web.de

SONSTIGE OBJEKTE
Garten mit Häuschen
in Si., zu verkaufen, 0172-2440263

FE-WHG./-HÄUSER

Lago Maggiore Luino
schöne FeWo, 4 Pers., m. Garten u.
traumh. Sicht auf See u. Berge, Gara-
ge,  zu verm., T. 07641/47071

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Garage zu vermieten
Singen, Blumenstr., 55.-, Tel. 0151-
65643667

KFZ Stellplatz, TG
an Anwohner Uhlandstr. 35, Si. zu
verm., Zuschriften unter 116111 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Autostellplatz, Engen
Altstadt, bei alter Felsenbrauerei, zu
verm., 20.-/mtl.,  0173-2684154

Tiefgaragenstellplatz
Si. City, zu verm., 0176-42510246

LANDMASCHINEN

Dreiseitenkipper, 
Kleinballenpresse u. Schwader, Krei-
selmähwerk u. Miststreuer zu kaufen
ges., Tel. 0152-06001815

ELEKTROGERÄTE
Bandsäge, Elektra
Beckum, zu verk.,T. 07731/26586
oder 0152-53951004

Je 50.- €
Backofen u. Ceranfeld »Gaggenau«;
Einbaukühlschr. »Liebherr«, H. 87
cm, B. 55 cm. Tel. 0174-6884194

FAHRRÄDER
Trekkingrad
sehr gut erh., alle Teile erneuert,
200.-, Tel. 07731/64494

Fahrräder 
ab 25.-, Tel. 07731-63879

Damenrad 28 Zoll
Marke Villinger, grün, 21 Gänge, zu
verk. VB, Tel. 07774/1226

MUSIK

Blasinstrumente 
auch defekte, zu kaufen ges., für so-
ziale Zwecke, 0152-26995261

MÖBEL

Moderne Wohnwand

weiß, B: 3 m, gut erhalten, VB 120.-,
Tel. 0162-8204444 

Steingraues Ledersofa,
Stressless, L: 1,75 m, T: 0,90 m,
neuw., VB, Tel. 07731/1852922

Ecksofa
ausziehbar zur Schlafcouch, 2,50 m
x 2,20 m, grau, 1,5 J., VB 300.-,
07771/917299 o. 0172-7185564

Jugendzimmer 8-tlg.
Eckkleiderschrank, Glasvitrine be-
leuchtet, div. Schränke, gr. Eck-
schreibtisch, Regal, Ahorn/silber, Top
Zust., VB 400.-, T. 07733/501353

UNTERRICHT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe gesucht
3 Std./Wo., in Singen Tel.
07731/63219 ab 17 Uhr

Gartenhilfe gesucht
nach Aach für Haus u. Garten, zu-
verl., m. PKW, flexibel auf 450.- €-
Basis o. Teil-/Vollz., Tel. 0172-
7566605

Reinigungsfachkraft
in Si./Nord ges., 1 vorm. /Wo., als
Krankheitsvertretung. Zuschriften un-
ter 116115 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Kinderbetreuung
Fam. mit 2 Kindern ( 9 u.11 J.) sucht
baldmögl. freundl. u. zuv. Betreuung
(inkl. Hausaufgaben) 3-4 Tage/Wo.,
je 1-2 Std., in R’zell, Tel. 0176-
23589554

Aushilfe im Pferdestall
bevorz. männl. ,evtl. auch halbtags f.
2 Wochen in Stockach-Wahlwies ge-
sucht. Tel. 07771 /3598

Familie in R’zell sucht
zuverl. Haushaltshilfe in Privathaus-
halt, Teilzeit oder halbtags (vormit-
tags), Pkw oder Führerschein erfor-
derlich. Tel. 0160-92529579

STELLENGESUCHE

Handwerker sucht
Nebenjob als Gipser/Maler/Renovie-
rer, Tel.0174-8097822

Maler übernimmt priv.
Malerarbeiten, T. 0152-34364690

Teilzeitarbeitsstelle
v. Koch ges., Tel. 0162-7867762

Maler, Trockenbau
u. Fliesenleger sucht Nebenjob, Tel.
0176-43279673

Gipser und Maler
sucht Arbeit als Nebenjob, Tel. 0173-
3092935 

VERSCHIEDENES
Danke
an den netten Autofahrer aus Radolf-
zell, der mich am 15.3.17 von Rik-
kelshausen nach Bohlingen gefahren
hat. Es gibt noch echte Samariter,
H.Martin

Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Sa. 25.03. von 10-16h
in Iznang/Höri, Unter Eichen 7. 

Radolfzell-Mettnau
Hansjakobweg 3, Sa. 25.3. von 11-15
Uhr, Tel. 0151-56916637

Büroeinrichtung
Architektentische, Zubehör für Archi-
tekturmodelbau, Geschirr, Gläser
u.v.m., bei Flaig, R’zell, Kapellenweg
39, Tel. 0152-02331155, Sa.
25.03.17 von 10-13 Uhr

Wohnungsauflösung
Polstermöbel, Schrankwand, Ge-
schirr, Bilder etc., am Sa. 25.03.17
ab 11h, Whg. Kröber, Adenauerstr. 2a
in Stockach Tel. 0173-9272967

Samstag 8.4.17
von 11-16 Uhr, Singen, Gaisenrain
22, 1. OG

EINFACH SO

Hallo KRÜMEL
aus Rielas./Worbl. (64J./156) bitte
melde Dich, es ist wichtig! Danke im
Voraus, Tel. 0175-5363003

Freizeitgruppe
Stammtisch 50+ gesucht, Si./Um-
geb., Tel. 0152-05267480

Er, 40 J., kultiviert,
mit Niveau, sucht Sie (Alter egal), für
gelegentl./diskrete Treffen, ohne fi-
nanz. Interesse, gerne auch gebun-
den, ersuchtsie20171@web.de

Mittfünfziger, 
schlank und gepflegt, sucht reife (ger-
ne älter) Sie für erotische, spannende
Stunden. Diskretion! Zuschriften un-
ter 116116 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Devote Dame o. Paar
von Ihm, 70, zwecks Kontakt  ge-
sucht. 100 % Diskretion, einzelne Her-
ren zwecklos! Tel. 0176-87523610,
freue mich auf Sie!

DIENSTLEISTUNGEN

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

Verkaufe Fahr D 133 N

Verkaufe hier meinen gut erhaltenen
Fahr D 133 N, EZ 8/1959, Leistung:
18,3 KW, 25 PS bei 2600 U/min, Ge-
triebe: Vierganggetriebe, Schaltung in
drei Gruppen, VB: 2.800 Euro. Victor
S c h e l l i n g e r @ t - o n l i n e . d e ,
07578/1445 oder 0172/7658742

Qualifizierter Klavierunterricht
zu Hause. Info: 0172 – 2077572

Freie Schule Rheinklang

Die freie Schule 
für freie Kinder
www.rheinklang-ev.de

Tel. 07732-9433174

Zeichenschule
für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene.
Tel. 0 77 31 – 9 11 51 91

E. Noël, Singen, Hauptstr. 38
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Ma., De., Engl., Franz.
6,90 €/45 Min. Kl. 4 - Abi
+49 (0) 157 – 92 34 04 93
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Go�madingen

www.ulrike-bla�er.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Go�madingen

E-Mail: big.go�madingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

SPORT UND SPIELE
DER HEGAU-FAMILIENTAG 

UND SCHUL-INLINECUP

am Sonntag 28. Mai 2017

Singen, im Münchriedstadion von 11 bis 16 Uhr

Anmeldung unter www.wochenblatt.net/sportundspiele

PARK
PHYSIO
REHA
BEAUTY

RIELASINGEN

Volkswagen Zentrum Singen

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Schirmherr: Oberbürgermeister Bernd Häusler
Veranstalter und Partner:

Schul- und Vorschulklassenaufgepasst!

Jetzt
anmelden!

Jede teilnehmende SCHULKLASSEerhält mindestens100,– Euro(keine Startgebühr!) 

Lagerräume sowie Gewerbe-
räume zwischen Singen und
Engen in verschiedenen Größen, nach
Wunsch einteilbar, sowie Werkstatt für Hobby-
schrauber, ab sofort prov.-frei zu vermieten.
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Finden und
gefunden werden

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

REPARATUREILDIENST TEL. 07731/6 80 88
DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

Scheibe
Kaputt?



MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de... Ihr Sonnenschutzexperte!

ENZ
Rollladen · Markisen · Jalousien

Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo
Reparatureildienst

Herrenlandstr. 50, Radolfzell

frag@markisen-enz.de � 07732/4125

Meisterbetrieb FUNDGRUBE
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AUTOMARKT

WIR LADEN SIE
 HERZLICH EIN!

Autohaus A. Schönenberger GmbH - Opel PKW und Nutzfahrzeug Vertragshändler 
für Verkauf und Service in der Region

Steißlingen · Industriestraße 14 
Tel. 07738 / 9 2600
www.opel-schoenenberger-steisslingen.de

 Live bei uns – die Lausbuba (am So.)

 Bewirtung an beiden Tagen
 Ochsenfetzen (am Sonntag)

 Verkehrswacht, Fahrrad-Parcours, 
 Simulator

 Schwein gehabt! 
 Große Sparschwein-Aktion mit einmaligen   
 Preisvorteilen und bis zu 5 Jahren Garantie

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und Verkauf. *Für alle Opel Modelle ab Baujahr 1987 außer Opel Speedster.

 Wischerblätter-Aktion – ab 9,90 €* 

 Große Auswahl an zertifizierten  
 Jahres- und Gebrauchtwagen 
 zu attraktiven Preisen, Probefahrten. 

 Rasenmäher, Kleingeräte und 
 Landmaschinen-Ausstellung

 Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

SAMSTAG, 25. MÄRZ
SONNTAG, 26. MÄRZ

SCHÖNENBERGER FRÜHJAHRS-FEST

10-17 
UHR

AB SOFORT!

ASTRA
LAGERWAGEN
VERKAUF!

99,- €3  

15.980,- €  6.465,- €  

1) Unverbindliche Preisempfehlung der Adam Opel AG inkl. 770,- € Fracht. 
2) Preisersparnis gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers am 
Tag der Erstzulassung. 
3) einmalige Leasingsonderzahlung € 2.500,00, monatliche Leasingrate € 99,-, 
Laufzeit 36 Monate, Gesamtfahrleistung 30.000 km,voraussichtlicher Leasing-
Gesamtbetrag € 6.064,00, Sollzinssatz/effektiver Jahreszins 1,99% zzgl. € 770,- Fracht. 
KM-Leasingangebote der Opel Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Str. 190, 
65428 Rüsselsheim, für die wir als ungebundener Vetreter tätig sind.

UNSER BARPREISANGEBOT

UNSER LEASINGANGEBOT

Abbildungen zeigen 
Sonderausstattung.

z.B. für den OPEL Astra „Edition“ 5-trg. mit 1.0 EcoTec 
77 kW (105 PS), met., Vorführwagen EZ: 04/16, 20.000 
km inkl. Parkpilot hi., Klimaanlage, Radio IntelliLink, Alu-
Felgen, Nebelscheinwerfer, Lederlenkrad u.v.m.

z.B. für den OPEL Astra „Selection“ 5-trg. mit 1.4   
74 kW (100 PS), Royal Blau, Tageszulassung EZ 02/2017, 
50 km inkl. Klimaanlage, Radio mit Bluetooth-Freisprech-
einrichtung und USB-Schnittstelle u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert/CO2-Emission, 

C-A+  (gemäß VO (EG ) Nr. 715/2007).

Abverkauf unserer Tageszulassungen, Vorführ- und 
Jahreswagen. 20 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Aktionspreis Sie sparen2

monatlich nur

UPE1: 22.445,- €

Autohaus Gulde GmbH 

Tel.: +49 (0) 77 33/94 40-0
Fax: +49 (0) 77 33/94 40-40
E-Mail: info@opel-gulde.dewww.opel-gulde-engen.de

NOCHMALS
REDUZIERT!

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

AUDI

FORD
S-Max 2.0 TDCI
103 KW, EZ 10/10, 68Tkm, schwarz-
met., Klima, Sitzhzg., 8f.-ber., div.
Extr., 13.990.- €. 07731/24843

Fiesta
Top Zust., 108 Tkm, Bj. 04, 8-fach be-
reift, Klima, VB,  0172-7260907

MAZDA

MX-5 1.9i Sportive
107KW, EZ 10/01, 106Tkm, TÜV
07/17, grünmet., Radio/CD, Leder,
VB € 2.850.-    Tel. 0174-6219064

OPEL

Corsa C
1,0 L, Bj. 01, TÜV 06/18, 117 Tkm,
Klima, 8-fach bereift, 1. Hand, 2-tü-
rig, blau, Scheckheftgepflegt, VB
1.900.-, Tel. 0179-2195922

Corsa B
EZ 07/96, 44 KW, TÜV neu, zu verk.,
1.350.-, sehr guter Zustand, Tel.
0171-2073525

Corsa, 1,2, Bj. 99
TÜV neu, 160 Tkm, Klima, 8-fach be-
reift, läuft einwandfrei, 950.-, Tel.
0176-63017127

PEUGEOT

Schraeghecklimousine
Benziner, EZ 05/06, 108 Tkm, TÜV
09/18, neuer Auspuff, 8-fach neu be-
reift, VB 2.650.-, Tel. 0157-77869117
von 19-21 Uhr

RENAULT

X Cursion F
Gepfl. Camper, Weinsbergausstat-
tung, Bj. 07/06, 99 KW, TÜV 01/19,
80.500 km, 2.Hand, unfallfrei, VB
22.900.-, Tel. 0162-8536848

TOYOTA

Toyota Yaris Benziner

EZ 10/08, 102tkm, 64kw, 5-trg., sil-
ber-met., 8-f. bereift, unfallfr. 1.Hd.,
VB 4.700€ Tel. 07732-13259

VW

Golf 4, Bj. 98
4-tür., blau, 150 Tkm., TÜV neu, VB
1.450.-, Tel. 0171-9769271

Golf 4
1,4 L, VB 2.100.-, 0152-14135888

Polo 9N, 1,2 l, silber,
Bj. 03, 3trg., Klima, TÜV neu,
123Tkm, VB 2.800.- €. Tel.
07733/501353

WOHNWAGEN / -MOBILE

Junge Familie sucht
Wohnwagen, von 5.000.- bis 10.000.-
, Tel. 0162-5954603

Wohnwagen/ -mobil
v. Fam. ges., Tel. 0171-4948116

VW Bus, T 5
sehr gepfl., EZ 02/09, 102 Tkm,  Fi-
scher-Ausbau 2014, scheckheftgepfl.,
Diesel, 102 PS, 8-fach bereift, Gasfla-
schen-Tankanlage, LPG, Reimo, Hub-
dach, AHK, VB 26.500.-,
07731/183774 ab 18 Uhr

SONSTIGE MODELLE

Suche PKW
mit Automatik bis 3000.- €. Tel.
07731/63879

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

So. Reifen zu verkaufen
4 x Bridgestone 225/55 R16 99Y,
135.-, 2 x Goodyear 185/60 R15,
35.- , 4 x 175/70 R14, mit Felgen, 5-
Loch für VW Polo 6R, 75.-, alle Profile
sehr gut, Tel. 07732/14353 oder
0171-1919740 ab 12 Uhr

PKW Dachgepäckbox
Jetbag, Vol. 420 ltr., VB € 150.- Tel.
07732-8918862

ZWEIRÄDER

Kreidler Supermoto

125 CC, Bj. 05/15, 4.802 km, VB
1.950.-, Tel. 07731/836033 oder
g.puschl@web.de

Motorroller
leicht def., zu verk., VB, Tel. 0160-
93355999

MBK Roller, Bj. 94
4.434 km, rot, leicht reparaturbedürf-
tig, 250.-, Tel. 07731/26486

BMW 1200 GS € 4.500.-
EZ 03/04, 72KW, 66tkm, TÜV
04/18, blau-metallic, Topcase, Tel.
0174-6219064

Suzuki GS500E, Bj. 99
45 PS, 39 Tkm, neu lackiert, neue
Reifen, 1.150.-, T. 0171-1454495

BEKLEIDUNG

Motorradtextiljacke
40.- u. Hose, 30.- beides Gr. 60,
neuw., Lederhose Gr. 58, 20.-, Schu-
bert Klapphelm, Gr. 61, 40.-, Hand-
schuhe xxl, 5.-, Regenhose neu, xxl,
6.-, Tel. 07733/1633

ZU VERSCHENKEN

2-seitige EBK
mit kl. Kühlschrank, Backofen Ceran-
feld, sehr gut erh., an Selbstabh. zu
versch., Tel. 07731/1852922

2 Matrazen
100 cm x 200 cm, gut erh., Bezug
waschbar, an Selbstabh. zu versch.,
Tel. 07731/71786

30-40 Goldfische
2-10 cm, Teichfische, Teich sollte ab-
gepumpt werden, 3,5 m, an Selbstabh.
zu verschenk., Tel. 07731/41691

Röhren Farbfernseher
an Selbstabh.,zu versch., Tel.
07731/12078

Gebr. Blumentöpfe
und Untersetzer, an Selbstabh. zu
versch., Tel. 07771/877982

Schrankwand
Kiefer Optik matt, an Selbstabh. zu
versch., Tel. 07731-976663

KAUFGESUCHE

Achtung liebe Leser!
Privat sucht: Bilder, Möbel, Porzellan,
Musikinstrumente, hochw. Kleidung,
Pelze, Teppiche, Münzen, exkl. Hand-
taschen, Armband- u. Taschenuhren
sowie Modeschmuck, auch kompl.
Haushaltsaufl., zahle bar, Tel. 0160-
3093030

VERKÄUFE

Alte Holzöfen 
ideal auch als Deko, und elektrische
Heizgeräte, 07731/74067

Partyzelt
6x12 m, 1 x gebraucht, feuerhem-
mend, Sturmsicherung, einfacher
Aufbau, NP 1.800.-, sofort für 900.-,
sigka19@gmail.com, Tel. 0157-
55677745

Himbeeren, Brombeer.
Flieder, Hibiskus u. viele Stauden, ab
1,00 € zu verk., 07733-2944

Wer sucht 
kostengünstig 8 Band Lexikonbücher,
Tel. 07738/5492

Staubsauger Vorwerk
Kobold 131, wenig gebraucht, mit Zu-
behör, VB, 9-tlg. Besteck, versilbert,
VB, Tel. 07731/186941

Gebrit Monlit
Sanitärmodul für Wand WC bei Um-
Neubau, H 101 cm, Frontverkleidung
Glas weiß, 18 Monate alt, wenig be-
nutzt, wie neu, 350.-, NP 1.000.-,
weinburg22@gmail.com

Schmidt-Hundebox
HIBIT, 86/70/93 cm, 1 J. alt, ver-
stärkte Seitenwände, Antirutschmat-
te, Stoßstangenschutz, VB 290.-, 2
Herrenfahrräder, super günstig,
07771/917299 o. 0172-7185564

Nähmaschinen,
Bernina record 530-1, Neckermann
Vollzickzack, Nähmaschinenoberteil
819/28, Pfaff b Familien Hand Näh-
maschine um 1900, VB, Tel.
07731/186483

Tempur Matratze Cloud
90/200, 3 Monate benutzt, sehr gut
erh., evtl. mit original Systemrahmen,
Pr. VB. Tel. 0176-78144420

Brennholz, Kanthölzer
10 x 10, zum selbst zersägen, Tel.
07731/74067

Obst-Mühle
Hand-Kurbel, alt. Schleifstein,
Schwungrad, Pr. VB. T. 0170-
1657534

TIERMARKT

Auto-Alu-Box f. Hund
(mittelgroß) zu verk., 07731/21816

3 Jungkatzen 
wunderschön, ca. 8 Mon., noch et-
was schüchtern, suchen dringend  lie-
bev. Zuh. m. späterem Freigang. Tier-
schutzverein Radolfzell. Tel.
07732-7463 

Katzendame Stinker
ca. 11 J., braun getigert u. selbstbe-
wusst, sucht tollen Alterswohnsitz m.
Verwöhngarantie, gerne m. Freigang
oder Balkon. Tierschutzverein Radolf-
zell. Tel. 07732-7463

Molly eine sehr junge
und verschmuste BKH-Katze, ca. 3 J.
jung, sucht liebev. Zuhause, gerne
mit Freigang. Tierschutzverein Radolf-
zell. Tel. 07732-7463

Basis/Reitpass
u. RAZ -Vorber. m. Prüfung, Info: Tel.
07771/3598

ZUGELAUFEN
Radolfzell
Brühlstr./Untertorstr. Wer kennt eine
große, getigerte Katze/Kater mit am-
putiertem, rechten Hinterbein? Bitte
melden unter: 0173/3928590

ENTLAUFEN

Vermisst !

Wer hat Langhaar-Kater Merlin? Er ist
braun getigert m. weißer Kehle u. Pfo-
ten, buschigem Schwanz, kastriert,
gechipt, 5 J., zuletzt gesehen
Si./Nord »Ob den Reben«. Sollte ihn
jemand bei sich aufgenommen ha-
ben, bedenken Sie bitte, dass er be-
reits ein liebev. Zuhause hat
u.schmerzlich vermisst wird! Hinwei-
se über Katzenhilfe-Radolfzell oder
Tel. 0176-53811268

FÜR DEN WASSERSPORT
Motorboot sehr gepfl.
5,85 m x 2,35 m x 0,65 m, Boden-
seezulassung 6 Pers., V 8 Motor u. Z-
Antrieb, frisch gewartet, Sliptrailer
straßenzugelassen, sofort einsatzbe-
reit, Polster neuw. , Persening u. Ca-
brioverdeck vorh., VB 5.800.-, Tel.
0173-9364886

Außenborder Mercury
3,5 PS, wenig gebraucht, + AWN-
Schlauchboot 2 m, 650.-, Tel. 0163-
4069768

Griechenland-Segeln
3.6.-17.6. oder 16.9.-30.9., Segeler-
fahrung nicht erforderlich, Tel.
06172/939516

Gebr. Schlauchboot
Zodiac/F Tropic, Holzboden, 3,80 m
x 1,60 m, 4 Pers., sehr gepfl. Zust., 1.
Hd., kpl. Zubeh. inkl. Persenning, 6
PS Honda, Service-gepfl., Bodensee-
zulass. neu (07/19), Straßensport-
trailer Habeck zum wässern, Tüv
neu, VB, Tel. 07739/9287434

Kaufe KFZ – aller Art
Diesel + Benziner, TÜV, KM,

Unfall egal, zahle bar!

Tel. 0 77 31/1 47 69 61

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

MIT EINER FÜLLE
VON 

ANGEBOTEN

Kontakte
Wöchentl ich neue Modelle

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER



GEWERBE-WOCHEN VOM
13.03. BIS 15.05.2017. 
IMPRESS YOURSELF.

Ein Angebot nur für gewerbliche Kunden: peugeot-professional.de

Kooperation mit renommierten System-Herstellern
Vom Kühlfahrzeug bis zum Kipper

VIELFÄLTIGE AUS- UND UMBAUTEN AUS EINER HAND

FINANZIERUNG Abb. enthält Sonderausstattung.

€ 280,– mtl.1

z. B. für den PEUGEOT EXPERT Pro L1 1.6l BlueHDI 95
• Moderne und sparsame BlueHDi-Motoren (Euro 6)
• Unterschiedliche Höhen-Längen-Versionen
• Fahrzeugkomplettlösungen für jede Branche

¹Ein Finanzierungsbeispiel für den PEUGEOT EXPERT Pro L1 1.6l BlueHDI
95, Anzahlung (bonitätsabhängig): 0,– €, Laufzeit 48 Monate, 1,99 %
effektiver Jahreszins. Ein unverbindliches Angebot der PSA BANK
Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, nur für
Gewerbetreibende bei Vertragsabschluss bis 15.05.2017. ²Zzgl.
Tankgutschein im Wert von 500 € (brutto) beim Kauf eines neuen PEUGEOT
Nutzfahrzeugs. Gültig während der PEUGEOT Gewerbe-Wochen vom
13.03.2017 bis zum 15.05.2017. Einlösbar bei allen TOTAL-Tankstellen in
Deutschland. Ein Angebot nur für gewerbliche Einzelabnehmer. Solange der
Vorrat reicht.

FINANZIERUNG Abb. enthält Sonderausstattung.

IMPRESS YOURSELF.
DER NEUE PEUGEOT 3008. SUV NEU INTERPRETIERT.

peugeot.de/3008

1WARTUNG UND VERSCHLEISS

29,9O€
FÜR

1

2 0 17

Quelle: Stern, 
Heft Nr. 11/2017

€ 165,– mtl.2

für den neuen PEUGEOT 3008 ACCESS PURETECH 130 STOP & START
• Digitales Kombiinstrument
• Active Safety Brake

• LED-Tagfahrlicht
• Geschwindigkeitsregelanlage

• Verkehrsschilderkennung

1Monatliche Rate bei einem neuen PEUGEOT 3008 Access PureTech 130 STOP & START für einen
optionalen optiway-ServicePlus-Vertrag bei einer Laufleistung von 10.000 km p. a. und 48 Monaten
Laufzeit. Gültig bis 31.03.2017. Mit 2 Jahren Leistungen gemäß den Bedingungen des optionalen
optiway-ServicePlus-Vertrages der PEUGEOT DEUTSCHLAND GmbH. Weitere Informationen finden
Sie auf peugeot.de. 2Ein Finanzierungsangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10,
63263 Neu-Isenburg, für den neuen PEUGEOT 3008 Access PureTech 130 STOP & START: Barpreis:
21.439,– €, EFFEKT. JAHRESZINS: 2,99 %, SOLLZINSSATZ (fest): 2,99 %, Nettodarlehnsbetrag:
17.439,– €, Anzahlung: 4.000,– €, monatl. Rate: 165,– €, Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 10.000
km p. a., Schlussrate: 11.273,– €, Gesamtbetrag der Teilzahlungen: 7.759,– €. Angebot für
Privatkunden gültig bis 30.06.2017. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB. Über alle Detailbedingungen
informieren wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,0; außerorts 4,5; kombiniert 5,1; CO2-
Emission (kombiniert) in g/km: 117. CO2-Effizienzklasse: A. Nach vorgeschriebenen
Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.

Interview mit den Geschäftsführern der Suedmobile GmbH
Andreas Korpowski und Michaela Reule-Dorell:

F: Guten Tag Herr Korpowski
und Frau Reule-Dorell. Sie
führen gemeinsam die Auto-
häuser Suedmobile GmbH in
Radolfzell und Singen für die
Marken Peugeot und Citroën.
Sie äußerten sich mir gegen-
über positiv über die Entwick-
lung seit dem Jahr 2015.
Wenn Sie jetzt einen Blick in
die Zukunft wagen; was
haben Sie sich für das Jahr
2017 vorgenommen?

A: Andreas Korpowski:
Wir wollen zum einen weiterhin unseren hohen und prä-
mierten Servicestandard halten und freuen uns zum ande-
ren im Vertrieb, dass wir mit einer komplett erneuerten
Fahrzeugflotte sowohl für Privatkunden als auch für Gewer-
betreibende tolle Angebote machen können. 

F: Welches Modell finden Sie am gelungensten in der mo-
mentanen Fahrzeugpalette?

A: Michaela Reule-Dorell:
Ganz klar ist der Peugeot – SUV
3008 das Auto der Stunde. Ge-
rade gewählt zum „Car of the
Year 2017“. Mein absolutes
Lieblingsmodell. Im Speziellen
die Massagesitze und das I-
Cockpit. Ein ganz besonderes
Fahrzeug.

F: Wo sehen Sie Ihre Entwick-
lungschancen im Segment der
Nutzfahrzeuge?

A: Andreas Korpowski:
Erstens haben wir uns zum Peugeot Professional Center
weiterqualifiziert.
Zweitens haben wir erkannt, dass der Gewerbetreibende
vor Ort bedient werden will und deshalb haben wir uns der
Herausforderung gestellt und einen Businessverkäufer ein-
gestellt, der den Selbständigen vor Ort besuchen wird und
da seine Wünsche und Anforderungen direkt in der Praxis
diskutieren und aufnehmen kann.

Wir bedanken uns für dieses kurze Interview und wünschen
Ihnen weiterhin viel Erfolg an beiden Standorten.

Robert-Gerwig-Straße 2 
D-78315 Radolfzell
Tel. +49(0)7732-99750 
Gottlieb-Daimler-Straße 13 
D-78224 Singen
Tel. +49(0)7731-505100

Radolfzell:

Singen:

108 Top! Allure 82 PS 12.990 €

60 kW, EZ 03/16, 5.500 km,
weiß, Benzin, Klima, Leichtme-
tallfelgen, Sitzheizung, Stoffver-
deck, MP3, Multifunktions-
lenkrad, Touchscreen, Look-
Paket, Scheckheft, Garantie,
makelloser Zustand

C1 Airscare 82 Shine 12.950 €

60 kW, EZ 08/15, 12.350 km,
schwarz, Benzin, Klimaautoma-
tik, Leder, Leichtmetallfelgen,
Rückfahrkamera, Easypaket,
Keyless, getönte Scheiben,
Scheckheft, Garantie, ausge-
zeichneter Zustand

C4 Picasso BHDi Sel. 20.950 €

88 kW, EZ 12/15, 13.450 km,
weiß, Diesel, Klimaaut., Navi,
Tempomat, Wegfahrsp., Leicht-
metallfelgen, Einparkhilfe, Rück-
fahrk., Selection-Drive-Assis-
tent, Sitzhzg., Panoramafront-
scheibe, LED-Tagf.licht, Licht- u.
Regens., Touchscreen, Scheck-
heft, Garantie, Top Zustand

308 SW Allure 25.990 €

110 kW, EZ 04/16, 14.900 km,
graumetallic, Diesel, Klima-
automatik, Navi, Tempomat,
Wegfahrsperre, Eph., Sicher-
heits-Paket, Scheckheft, Garan-
tie, viele Extras, Top Zustand

2008 BHDi 120 Allure 18.450 €

88 kW, EZ 12/15, 20.000 km,
graumet., Diesel, Klima, Navi,
Tempo., Wegfahrsp., Leichtme-
tallf., Einparkh., Park-Assist.,
Grip-Control-Paket, Panorama-
glasdach, Licht- u. Regens.,
Touchscreen, Bluetooth,
Sports., Start/Stopp-Autom.,
Scheckh., Garantie, Top Zust.

208 Active 82 PS 12.990 €

60 kW, EZ 04/16, 8.000 km,
schwarzmet., Benzin, Klima,
Tempomat, Winterräder, Sitz-
heizung, City-Paket, LED-Tag-
fahrlicht, ISOFIX, Scheckheft,
Garantie, viele Extras, Top 
Zustand

Peugeot 308 Allure 22.790 €

96 kW, EZ 06/16, 5.000 km,
graumet., Benzin, Klimaauto-
matik, Tempomat, Sitzheizung,
Leichtmetallfelgen, Komfort-
paket, Einparkhilfe vo. + hi. 
Parkassistent u. v. m.,
info@suedmobile.de

Expert L2H1 22.490 €

94 kW, 50 km, weiß, Diesel,
Wegfahrsp., Trenngitter,
Schutzleiter, Fensterheber 
elektrisch, Flügelhecktüren,
Wärmeschutzverglasung, 
Garantie. Kraftstoffv.:
io/ao/komb.: 7,6- /5,8/6,4
l/100 km, Co2 Em: 168 g/km

Traveller L2 Allure 39.990 €

130 kW, EZ 11/16, 2.000 km,
silbermet., Diesel, Automatik,
Klimaautom., Navi, Tempom.,
Wegfahrsp., Leder, Xenon,
Leichtmetallf., Sitzheizung, Ein-
parkhilfe, 2 Schiebetüren,
Licht/Sicht-Paket, Scheckheft,
Garantie, gepflegter Zustand

508 BlueHDi 180 GT 34.950 €

133 kW, EZ 06/16, 6.000 km,
braunmet., Diesel, Automatik,
Klimaautom., Navi, Tempom.,
Wegfahrsp., Leder, Leichtme-
tallf., Einparkh., Sitzheizung,
Rückfahrkamera, autom. Heck-
klappe, Keyless, Scheckheft,
Garantie, herrausragender Zu-
stand, viele Extras

1.000,– Euro Frühjahrsbonus auf diese Fahrzeuge bis 15.04.2017

1.000,– Euro Frühjahrsbonus
auf diese Fahrzeuge bis 15.04.2017

2.000,– Euro Frühjahrsbonus
auf diese Fahrzeuge bis 15.04.2017

3.000,– Euro Frühjahrsbonus
auf diese Fahrzeuge bis 15.04.2017

peugeot.de/probefahren

Abb. enthält Sonderausstattung.LEASINGRATE

IMPRESS YOURSELF.

€ 49,– mtl.1

z. B. für den PEUGEOT 208 ACCESS PURETECH 68 3-TÜRER
• 6 Airbags
• Bordcomputer
• Servolenkung elektrisch

• ESP mit ASR
• ABS
• Radzierblenden 15"

Abb. enthält Sonderausstattung.LEASINGRATE

€ 49,– mtl.1

z. B. für den PEUGEOT 208 ACCESS PURETECH 68 3-TÜRER
• 6 Airbags
• Bordcomputer
• Servolenkung elektrisch

• ESP mit ASR
• ABS
• Radzierblenden 15"

1Monatliche Leasingrate bei einer Anzahlung von 1.250,– €
(Gebrauchtwagen kann angerechnet werden), Fahrleistung 10.000 km/Jahr,
Laufzeit 24 Monate. Ein Kilometerleasingangebot der PSA Bank
Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für den
PEUGEOT 208 Access PureTech 68 3-Türer. Das Angebot ist gültig für
Privatkunden bei Vertragsabschluss bis 31.03.2017. Widerrufsrecht gem.
§ 495 BGB. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,7; außerorts 4,1;
kombiniert 4,7; CO2-Emission (kombiniert) in g/km: 108. CO2-
Effizienzklasse: C. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in
der gegenwärtig geltenden Fassung.
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MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

Landgasthaus Bohl
Singen-Hausen, Auf dem Bohl 5

Aushilfe
ab 18 Jahre stundenweise gesucht.

Deutsch in Wort + Schrift.
Telefon 0 77 31/4 92 25

�

gesucht in Stockach,  
Montag bis Freitag und am 
Samstag, auf geringfügig 
beschäftigter Basis oder 
Teilzeit, ab 1.05.2017. 
 
Wir bieten tarifliche  
Bezahlung bei einer 
Beschäftigung in einem  
nettem Team. Rufen  
Sie uns einfach an oder  
senden eine E-Mail. 

Reinigungskräfte m/w Wir suchen
Reinigungskräfte

ab 01.04.2017
für unser Objekt:

• nach Singen - Ortsteil Friedingen,
tägl. von 5.30 – 7.30 Uhr.

Gerne bewerben Sie sich
telefonisch oder per E-Mail:

SRS Spreer
Reinigungsservice GmbH

Tel.: 0 77 32 / 97 18 36
E-Mail:

info@spreer-reinigungsservice.de

Unser Team sucht 
Verstärkung (VZ/TZ):

zahnmed. Fachangestellte
(m/w) und Azubi
Bewerbung unter: Tel. 0 75 51 / 47 70

www.praxis-langhammer.de

– Gutes Gehalt!

Fahrer/in für Laborabhol-
dienst auf 450 €-Basis 
gesucht. Tel. 07731/99560

Wir suchen für unser
Tagescafé

Servicekräfte
auf 450,– €-Basis

ab 18 Jahre
Wir suchen für unsere

Bäckereifilialen in Radolfzell

Verkäufer/-in
Voll- und Teilzeit.

Bäckerei und Konditorei

Backen nach
traditioneller Art

Bitte senden Sie uns Ihre
Bewerbung und Lebenslauf

an:
Bäckerei Koch

Schützenstr. 27
78315 Radolfzell

info@bäckereikoch.de

Kontrolleur
Qualitätssicherung

abgeschl. Berufsausb. Industrie/
Zerspanungsmech., gute Kenntnisse

in der Messtechnik, evtl. Teilzeit.
FS - Präzisionstechnik

78247 Hilzingen
Obere Gießwiesen 20
Tel. 0 77 31 / 6 72 46

Reinigungskraft
Teilzeit gesucht!

Für langfristige Anstellung
auf dem Hofgut Storzeln.
info@hofgutstorzeln.de

 
Die Stadt Singen sucht ab 13.05.17 für das Aachbad für die Frei-
badsaison 2017 eine/n 

 

Kassierer/in 
 

Hierbei handelt es sich um eine befristete Tätigkeit über die Sommer-
monate, insbesondere bei schönem Wetter (während der Aachbad- 
saison 13.05. bis 10.09.17). 
  
Die Einsatzzeit liegt i.d.R. je nach Besucheraufkommen bei einem Ein-
satz an der Sonderkasse zwischen 13 und 17 Uhr bzw. in wechsel- 
nden Schichten an der Hauptkasse zwischen 8.30 Uhr und 20.15 Uhr 
und kann unter Umständen auf Abruf erfolgen, auch an Wochenenden.
 
Die Arbeitszeit beträgt mindestens 12 Std. / Woche. 
 
Erwartet werden gute Umgangsformen und Freude an einer Kassier-
tätigkeit sowie im Umgang mit Badegästen.  
Absolute zeitliche Flexibilität wird vorausgesetzt. 
 
Die Bezahlung erfolgt nach Stundenaufwand gemäß TVöD. Es han-
delt sich um ein sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhält-
nis. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 07.04.17 an die Stadtverwaltung 
Singen, Abt. Personal und Organisation, Postfach 760, 78207 Singen.
 
Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne aus der Abt. Schule, Sport und 
Bäder, vormittags Frau Forster unter Tel. 07731/85-336 oder Herr Bu-
cher unter Tel. 0152/57966983. 
 
Informationen über unsere Stadt und Verwaltung finden Sie außerdem
im Internet unter www.singen.de 
 
 
 
 

 

CREATE THE BEST
Dynamisch, anspruchsvoll, zielstrebig?

Die Candulor Dental GmbH vertreibt zusammen mit der Schweizer CANDULOR AG  
Dentalprodukte wie hochästhetische NFC+ Zahnlinien, Produkte zur Registrierung 
und Artikulation sowie zur Fertigstellung und Charakterisierung. Die Kunden von 
CANDULOR profitieren von einem kompletten Prothetik-System:  Eine Verbindung 
aus Ästhetik, Design und Funktionalität.

Um unser Wachstum für die Zukunft zu sichern,  
suchen wir Sie ab sofort als

VERTRIEBSSACHBEARBEITER  (m/w)

Ihr Profil

Wir bieten

Ihre Aufgaben

Ihre Bewerbung

Candulor Dental GmbH 
Ihre Ansprechpartnerin:  Frau Pelz 
Am Riederngraben 6  /  78239 Rielasingen-Worblingen  /  personal@candulor.de

>  Abgeschlossene  
kaufmännische Ausbildung

>  Ausgeprägte Kundenorientierung  
und Teamfähigkeit

>  Verantwortungsvolles und   
selbstständiges, strukturiertes 
Arbeiten

>  Rasche Auffassungsgabe und  
Flexibilität

>  Routinierter Umgang mit  
MS-Office;  Kenntnisse im  
ERP-Programm SAP sind von 
Vorteil

>  Gute Englisch-Kenntnisse

>  einen abwechslungsreichen und 
zukunftssicheren Arbeitsplatz 

>  Zusammenarbeit in einem  
motivierten Team

>  leistungsgerechte Entlohnung 
und überdurchschnittliche  
Sozialleistungen

> sorgfältige Einarbeitung

>  Auftragsmanagement 
(Entgegennahme, Abwicklung 
und Koordination von Kunden-
aufträgen vom Auftragseingang 
bis zur Bezahlung)

>  Reklamationsbearbeitung
>  Ständiger Ansprechpartner für 

unsere Kunden für Produkte,  
Preise, Mengen und Konditionen

>  Verantwortung für die Aktualität 
der Kundenstammdaten

>  Enge Zusammenarbeit mit  
unseren Kollegen im Außendienst

>  Fühlen Sie sich angesprochen  
und sind Sie interessiert, mehr  
über diese Stelle zu erfahren? 
Dann freuen wir uns auf Ihre  
vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen, mit Angabe Ihrer  
frühesten Verfügbarkeit.
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Wir suchen Verstärkung!
Mit unseren qualitativ hochwertigen Milch- und 
Saftspezialitäten nehmen wir eine führende Stellung
im Markt ein. In den letzten Jahren haben wir uns als 
DER Handelsmarkenspezialist etabliert und beliefern
unsere Handelskunden mit tollen Ideen und frischen 
Produkten in ganz Europa. Mehr als 700 Mitarbeiter 
sind die Basis unseres großen Erfolgs. 

Zur Verstärkung für unseren Standort in Stockach 
suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine/n

LAGERARBEITER (M/W)

SIE HABEN eine abgeschlossene Berufsausbildung, 
vorzugsweise eine Ausbildung als Fachkraft für 
Lagerlogistik oder eine Ausbildung in einem techni-
schen Beruf. Teamfähigkeit, PC-Grundkenntnisse sowie 
technisches Verständnis setzen wir voraus. Ein hohes 
Maß an Eigenverantwortung und Zuverlässigkeit 

Betrieb sowie am Wochenende zu arbeiten. Es stellt 
kein Problem für Sie dar, Ihre Tätigkeit bei niedrigen 
Temperaturen durchzuführen. 

IHRE AUFGABEN
• Kontrolle und Störungsbeseitigung der 
 vollautomatischen Fördertechnik 
• Ladepapiere erstellen und kontrollieren
• Verladung der Ware
• Waren kommissionieren
• Wartungs- und Reinigungsarbeiten
• Warenannahme von Handelsware und Zubehör

WIR BIETEN Ihnen einen gesicherten, ausbaufähigen 
Arbeitsplatz in einem angenehmen und offenen 
Team mit leistungsgerechter Vergütung und den 
Sozialleistungen eines erfolgreichen Unternehmens.

Wenn Sie bei einem erfolgreichen, inhabergeführten, 
innovativen und stark expandierenden Unternehmen 
mit kurzen Entscheidungswegen auf die Erfolgsspur 
gehen wollen, bewerben Sie sich unter 
www.karriere.gropper.de.

Gropper Fruchtsaft GmbH & Co. KG
Am Mühlberg 2 www.gropper.de
86657 Bissingen Tel.: +49 9084 9696-0

Wir suchen Mitarbeiter/innen für

Zimmer, Küche und Service
Teilzeit oder 450,– €-Basis.
Über Ihren Anruf freut sich

Öhningen - Schienen
www.landgasthof-schienerberg.de

Tel. 0 77 35 / 24 04
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GUTE
MITARBEITER
FINDET MAN

MIT DEM

justo GmbH, August-Ruf-Straße 17a,
78224 Singen, Tel. 07731-144600, 
Stefanie.Perez@justo.eu, www.justo.eu

Im Juni 2012 wurde die justo GmbH in Singen am Hohentwiel gegründet. Unsere 
Geschäftsfelder umfassen die Arbeitnehmerüberassung sowie die Personalvermittlung,
bei welcher unseren Kunden qualifiziertes Personal zur Verfügung gestellt wird. 
Entscheidend hierfür ist ein besonders hohes Maß an Flexibilität, Einsatzbereitschaft
und Fachwissen unserer internen Mitarbeiter.

Für unsere Hauptverwaltung in Singen suchen wir zur sofortigen Einstellung einen
(m/w)

Ihre Aufgaben:
   •  Einsatzplanung und Einsatzbegleitung von externen Mitarbeitern
   •  Betreuen und Führen der externen Mitarbeiter
   •  Personalrekrutierung
   •  Führen von Vorstellungsgesprächen
   •  Kundenbetreuung
   •  Stellenanzeigen schalten (in Print- und Onlinemedien)
   •  Zusammenstellung von Unterlagen und Verträgen sowie die dazugehörige
       Kalkulation
   •  Unterstützung des Teams im organisatorischen Bereich
   •  Bearbeitung der anfallenden Korrespondenz

Ihr Profil:
   •  Kaufmännische Ausbildung
   •  Eigeninitiative, Zuverlässigkeit, Flexibilität und dienstleistungsorientiert
   •  Detailgenaue sowie termingerechte und eigenständige Arbeitsweise
   •  Pragmatische und lösungsorientierte Denkweise
   •  Hohes Maß an Vertrauenswürdigkeit
   •  Freude am Umgang mit Menschen

Das erwartet Sie bei uns:
Wir bieten Ihnen eine herausfordernde Aufgabe und einen unbefristeten, sicheren 
Arbeitsplatz mit Entwicklungsmöglichkeiten. Wenn Sie Teil unseres jungen und moti-
vierten Team werden möchten, können Sie auf eine gute Einarbeitung und fortlaufende
Weiterbildungen zählen. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung
an: 
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Für die Abteilung Information & Kommunikation suchen wir zum 
01.07.2017 eine/n  
 
 

 Mitarbeiter/in Systemtechnik 
 IT und TK (100%) 

   

Die Stelle umfasst folgende Aufgabenschwerpunkte: 
 

 Systembetreuung (Bearbeitung zentraler E-Mail-Eingang, Bear-
beitung virtuelle Poststelle, Bearbeitung Quarantäne-Manager 
etc.) 

 Betreuung der TK-Anlage 
 Verwaltung der Mobilfunkgeräte 
 Betreuung der Präsentationstechnik (Notebooks, Beamer usw.) 
 Verwaltung Verbrauchsmaterial 
 Übernahme der Telefonzentrale im Schichtdienst 
 Arbeitsplatzinstallationen nach Vorgaben 

 

Sie bringen mit: 
 

 eine abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung 
oder einen Berufsabschluss im Verwaltungsbereich 

 hohe IT-Affinität, gute Kenntnisse in Windows-Betriebssystemen 
und MS-Office 

 

Die Bezahlung erfolgt je nach Qualifikation bis Entgeltgruppe 8 
TVöD. Nach Einarbeitung ist eine abschließende Stellenbewertung 
vorgesehen. 

     
Fragen zur Tätigkeit beantwortet Ihnen gerne Herr Bernd Eisenhardt 
unter Tel. 07731-85-160. Für arbeits- und tarifrechtliche Fragen 
steht Ihnen gerne Herr Michael Stehle von der Abteilung Personal 
und Organisation (07731/85-183) zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
bis zum 07.04.2017. 
 

Bitte bewerben Sie sich online über unser 
Bewerberportal unter www.singen.de. 

 

Wir suchen eine/n
Verkäufer/in im Immobilienbereich

(gerne auch Quereinsteiger/in)
für den Verkauf im Raum Hegau.
Wir bieten eine persönliche Betreuung
und Einarbeitung in einem freundlichen

Team sowie eine erfolgsbezogene
Bezahlung mit Fixum.

Wir freuen uns über Ihren Anruf.
Fa. Heim + Haus Immobilien GmbH
Gottmadingen, Tel. 0171-2351659

Reinigungskräfte m/w ab sofort in Konstanz gesucht.
Arbeitszeit: ca. 5.00 Uhr bis 12.00 Uhr an 7 Tagen in der Woche. Ihre
tägl. und wöchentl. Einsätze können wir flexibel planen. Geringfügig,
Teilzeit oder Vollzeit ist möglich. MTC Deutschland GmbH, Tel.
0511 – 59097219, E-Mail: j.walencik@mtccleaning.de

Zuverlässige, freundliche

Reinigungskraft
2–3x wöchentlich gesucht.
Wir freuen uns über Ihre kurze
schriftliche Bewerbung an: 

K l e i n t i e r p r a x i s
D r.  K a r i n  M a r ko
Widerholdstr. 17
(Ecke Haydnstr.)
78224 Singen

FLEXIBLE AUSHILFSKRÄFTE
(M/W) GESUCHT

für den Verkauf in unserer Filiale in 
Gailingen (bis EUR 450,– mtl. netto). Bei
Interesse bewerben Sie sich bitte tele -
fonisch unter 07734–934239 bei unserer
Store Managerin Frau Prescher. Im Falle
von schriftlichen Bewerbungen senden
Sie bitte nur Kopien (keine Mappen), da
nach Abschluss des Auswahlverfahrens
alle Unterlagen vernichtet werden und
keine Rücksendung erfolgt.
Takko Holding GmbH,
Im Rheinauer 4a, 78262 Gailingen

Dentaltechnik Stemmer
Suche Kunststofftechniker/in

für Praxislabor in Radolfzell, ab 01.04.2017
3x 5 Stunden pro Woche

Voraussetzung: selbstständiges Arbeiten und
Freude am Umgang mit Patienten

Tel. 0159 / 03010154

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Rielasingen
– Engen
– Stockach
– Wangen
– Horn

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31/88 00 44

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

www.tophair.com

in Voll- & Teilzeit bei übertariflichem Verdienst, 
besten Konditionen und flexiblen Arbeits-
zeiten in unserem Familienunternehmen.

Friseure & Meister (m/w)
(gerne auch Wiedereinsteiger)

sucht
Für unseren Salon

in Radolfzell

Tel.: 0821-44 47 10 oder 0151-11 72 04 86

        Voraussetzungen:
    - deutsche und russische Sprachkenntnisse
- Kundenfreundliches Verhalten

Berliner Str.6, 78224 Singen, Tel.: 07731 - 827 98 19 
e-Mail: mixmarkt101@monolith-gruppe.com

auf Voll- und Teilzeit

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen können Sie persönlich 
bei uns abgeben oder per Post oder e-Mail an uns senden.

Wir suchen 
Verkaufsmitarbeiter (m/w)
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METZ CONNECT ist ein erfolgreiches,
international expandierendes Familien-
unternehmen mit weltweit über 
800 Mitarbeitern. Wir entwickeln,
produzieren und vertreiben aktive 
und passive Netzwerksysteme sowie 
elektrische und elektronische Steck-
verbindungen.

METZ CONNECT
Ottilienweg 9
78176 Blumberg
Tel. +49 7702 533-403
hr@metz-connect.com
www.metz-connect.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als...

• Embedded-Software-Entwickler (m|w)

• Konstrukteur (m|w)

• Operativer Einkäufer (m|w)

• Qualitätstechniker Reklamationsbearbeitung (m|w) 

• Sachbearbeiter Industrial Engineering (m|w)

• Sachbearbeiter Vertriebsinnendienst (m|w)

• Elektroniker für Betriebstechnik (m|w)

• Werkzeugmechaniker Stanzerei (m|w)

• Produktionsmitarbeiter Stanzerei (m|w)

Ihr nächster Schritt
Weitere Informationen zu den oben genannten Stellen erhalten Sie auf unserer
Homepage - Bewerbungen nehmen wir bevorzugt über das Bewerbungsformular
entgegen. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Nicole Hermann. 

AUSHILFE KOCH / SERVICE u. SPÜLER
in BA-Kantine, „aQ“ in Singen gesucht,
0 77 31/83 27 75 61 o. 0170/5 64 28 38

Teilzeitmitarbeiter/in vormittags
zur Verstärkung unserer Abt. Telefonmarketing gesucht. Gründliche
Einarbeitung und lukrative Verdienstmöglichkeiten.
Sie bringen mit: • Teamfähigkeit • gute Rhetorik • Kontaktfreude

• EDV-Kenntnisse (Outlook) • Spaß am Telefonieren
Bitte bewerben Sie sich unter: 0 77 31 / 8 67 10, Herr Schikorr
HSG GmbH, Freiheitstr. 56, Singen, www.hsg-bodensee.de

Telefonist/in (Teilzeit)
g

zur Verstärkung unserer Abt. Telefonmarketing gesucht. Gründliche
Einarbeitung und lukrative Verdienstmöglichkeiten.
Sie bringen mit: • Teamfähigkeit • gute Rhetorik • Kontaktfreude

• EDV-Kenntnisse (Outlook) • Spaß am Telefonieren
Bitte bewerben Sie sich unter: 0 77 31 / 8 67 10, Herr Schikorr
HSG GmbH, Freiheitstr. 56, Singen, www.hsg-bodensee.de

( )zur Verstärkung unserer Abt. Telefonmarketing gesucht. 
Gründliche Einarbeitung und lukrative Verdienstmöglichkeiten.
Sie bringen mit:    • Spaß am Telefonieren • gute Rhetorik 
                             • Kontaktfreude • EDV-Kenntnisse (Outlook)

                            Bitte bewerben Sie sich unter: 
                            0 77 31 / 8 67 10, Herr Schikorr
                            HSG Wirtschaftskanzlei GmbH, Kreuzensteinstraße 18,
                            78224 Singen, www.hsg-wirtschaftskanzlei.de

Teilzeitmitarbeiter/in vormittags

HSG

Rüstiger Rentner
für Qualitätskontrolle Metall
gesucht, gute Messkennt-

nisse, flexibel, evtl. Teilzeit.

Tel. 07731/67246

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir baldmöglichst:

•  1 Schlosser / CNC-Machinenführer
     zur Bestückung, Bedienung und Pflege unserer Säge-Bohr-Anlage
• 1 Metallbauer für die Montage

Außerdem haben wir noch Ausbildungsplätze für Herbst 2017 als
Metallbauer / Fachrichtung Konstruktionstechnik.

          Breiter Wasmen 7              Telefon 07731/18746-0
          78247 Hilzingen                  Telefax 07731/18746-11

roland.eichmann@schlosserei-eichmann.de

Mitarbeiterin
für Montage gesucht

Teilzeit, flexibel, auch nach-
mittags, Erfahrung in Metall-

und Entgratungsarbeiten,
gute Deutschkenntnisse.

Tel. 0 77 31 / 6 72 46

Die Maier Spedition GmbH ist ein mittelständisches und expandierendes
Unternehmen in der Speditions- und Logistikbranche. Als Tochterunternehmen der
erfolgreichen Planzer Gruppe, ein Familienbetrieb aus der Schweiz mit ca. 4.500
Mitarbeitern und über 1.000 Fahrzeugen, bieten wir Ihnen einen sicheren und 
attraktiven Arbeitsplatz an. Zur Verstärkung unseres Teams in Singen suchen wir
engagierte und motivierte Vollzeitmitarbeiter, die uns auf unserem Expansionskurs
begleiten:  

‚ Berufskraftfahrer (m/w)
‚ LKW-Mechaniker/Mechatroniker (m/w)
‚ Vertriebsmitarbeiter Innendienst (m/w)
‚ Sachbearbeiter in der Abrechung (m/w)

Detaillierte Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer Homepage unter
www.spedition-maier.de/de/ueberuns/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte reichen Sie diese schriftlich über unser Online-Bewerbungsportal ein, das Sie
auf unserer Homepage unter www.spedition-maier.de/de/ueberuns/jobs finden. Für
weitere Informationen stehen wir Ihnen telefonisch unter 07731/828-144 gerne zur
Verfügung.

Maier Spedition GmbH, Carl-Benz-Str. 2, 78224 Singen, Deutschland

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder nach Absprache:

ZAHNMEDIZINISCHE/N FACHANGESTELLTE/N
für die Prophylaxe, Assistenz, Rezeption (Voll- oder Teilzeit)

sowie eine/n

AUSZUBILDENDE/N
ZUR/M ZAHNMEDIZINISCHE/N FACHANGESTELLTE/N
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – gerne auch per E-Mail.

Dr. Dirk Jansen · Lutherplatz 9 · 78462 Konstanz
E-Mail: jansen-zahnarzt@gmx.de
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Wir suchen für den Bereich 
Singen 

Reinigungskräfte m/w 

Arbeitszeit: flexibel und nach 
Absprache 

Interesse? 
Dann melden Sie sich telefonisch 
bei Frau Straub 
� 0160 728 48 87 

COWA Service Gebäudedienste GmbH 
Hauptstr. 65 | 78244 Gottmadingen 

Wir suchen dringend
in Ihrem PLZ-Gebiet gepflegte PKW’s für  
Autowerbung! Monatl. 50 € bis 450 €! Firma
Link, 05874–98642811 o. 0173–92 37 27 5

Die Gemeinde Rielasingen-Worblingen (Landkreis Konstanz, Region 
Bodensee) sucht zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in
für den Bereich Wasserversorgung

Sie sind zusammen mit dem Wassermeister und seinem Stellvertreter verant-
wortlich für die Trinkwasserversorgung der rund 12.000 Einwohner mit einem
jährlichen Verbrauch von ca. 590.000 m3 Trinkwasser.

Zum Aufgabengebiet gehören:
–  die Unterhaltung und Betreuung des örtlichen Wasserversorgungsnetzes
–  die Herstellung von Hausanschlüssen
–  die Betreuung des Zählerwesens, der Speicheranlagen, der Pumpwerke 
    und der zentralen Überwachungsanlage.

Wir erwarten:
–  eine abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für Wasserversorgungs-
    technik oder in einem verwandten technischen Beruf oder
–  eine abgeschlossene Ausbildung als Gas-/Wasserinstallateur
–  die Übernahme von Rufbereitschaftsdiensten,
–  einen Führerschein der Klasse B,
–  die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten, Durchsetzungsvermögen und 
    Teamfähigkeit

Wir bieten:
–  einen unbefristeten Vollzeitarbeitsplatz
–  eine leistungsgerechte Vergütung nach Tarifrecht TVöD und
–  eine attraktive Zusatzversorgung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte innerhalb 3 Wochen an das Personalamt der
Gemeinde Rielasingen-Worblingen, Lessingstraße 2, 78239 Rielasingen-
Worblingen.
In technischen Fragen steht Ihnen unser Wassermeister Herr Giugliani unter
der Handy-Nr. 0160 4785 884 und in personalrechtlichen Fragen unser
Hauptamtsleiter Herr Niederhammer unter Tel. 07731/9321-45 zur 
Verfügung.

Zuverlässige
Reinigungskräfte m/w
Teilzeit, Mo bis Fr von 14.00–17.30 Uhr in
Singen, Bahnhofstraße gesucht.
Peter Kattenbeck GmbH, Tel. Bewerbung:
0911/8127-154 (8.00–17.00 Uhr).

Wir, die WISAG Produktionsservice
GmbH suchen für ein Objekt in 
Radolfzell

Reinigungskräfte m/w
auf geringfügiger Basis

2 mal wöchentlich (Di + Do)
jeweils 1,0 Std. ab 7.00 Uhr

Bitte bewerben Sie sich telefonisch
unter 0771 – 229676-22.

WISAG 
Produktionsservice GmbH
Niederlassung Donaueschingen
Friedrich-Ebert-Straße 92
78166 Donaueschingen

ESTELLA® steht seit über 30 Jahren für Premium-Bettwä-
sche als einer der führenden deutschen Hersteller. Für un-
seren ESTELLA®-Shop im Seemaxx Outlet Radolfzell suchen 
wir zur Unterstützung unseres ESTELLA®-Verkaufsteams ab 
sofort flexible Aushilfskräfte.

Ihr Profil: 
• Sie haben bereits Erfahrung im Einzelhandel, sind 
 einsatzbereit und flexibel? 
• Sie verfügen über Begeisterung für den Verkauf und 
 können sich mit unserer Marke identifizieren?

Dann sind Sie bei uns richtig!

Ihre Aufgaben: 
• Intensive Kundenberatung
• Ausführung und Abwicklung aller anfallenden Tätigkeiten  
 im Verkauf 

Wir bieten Ihnen: 
• Selbstständiges Arbeiten im motivierten Team und 
 flexible Arbeitszeiten

Können wir Sie begeistern? Dann bewerben Sie sich!

ESTELLA® Ateliers - Die besondere Bettwäsche GmbH
Personalabteilung: Frau Anita Kaiser 
Josef-Kühnl-Weg 1-3, 91413 Neustadt a.d. Aisch
Mail: jobs@estella.de
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Suche dringend Mitarbeiter/in
in Teil- oder Vollzeit

und Auszubildende (m/w)
ab sofort.

Hauptstr. 38 · 78224 Singen · Tel. 07731 – 9 44 07 85

Suche aushilfsweise

Änderungsschneiderin
mit Erfahrung. Tel. 07731/7493813

Verstärken Sie unser Team an unseren Ley-Waschparks
in SINGEN und RADOLFZELL als

Wagenpfleger/-in
Schwerpunkt Technik

in Vollzeit (40-Std.-Woche, flexible Arbeitszeiten im Früh-/
Spät-Schichtdienst von Montag bis Samstag). 

Ihre Stärken: 
- Kundenorientiertes, freundliches Auftreten
- Selbstständige Arbeitsweise

Ihre Chance:
- Ein Kunden- und Serviceorientierter Arbeitsplatz für

Teamplayer
- Verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit in der

Fahrzeugpflege, inklusive Instandhaltung der Waschstrassen-
Technik 

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung: 
Brüder Ley GmbH | z. Hd. Frau Nicole Termöllen
Rudolf-Diesel-Str. 10 | 78467 Konstanz | n.termoellen@ley-gmbh.de

AUTOWASCHPARK

SINGEN | RADOLFZELL | 2X KONSTANZ www.ley-gmbh.de

Zur Ergänzung unseres Teams
suchen wir ab sofort einen

qualifizierten

Monteur
für Fenster, Haustüren (Tore) zur

Festeinstellung. Führerschein Kl. B
und Deutschkenntnisse erforderlich.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,
telefonisch unter 07731 - 510928,

gerne auch per Mail an
info@fenster-sprinkart.de

BÜRGI SPEZIALITÄTEN
Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir per sofort oder nach 

Vereinbarung eine erfahrene, flexible
Servicemitarbeiterin

für Einsätze an Sonn- und
Feiertagen.

Weitere Auskünfte für diese Stelle
erteilt Ihnen gerne Frau

Doris Obermayer, Chef des Services
Tel. 0041 52 76 600 160

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen mit

Motivationsschreiben und Foto.
Bürgi Spezialitäten
Chruchenbergstr. 2

CH-8505 Pfyn

Elektriker/Elektroniker
auf 450–€–Basis gesucht.

Vertrauter Umgang mit Mess- und Prüfgeräten zur Prüfung von
elektrotechnischen Anlagen nach DGUV 3 sowie VDE 0701/0702.

Ihr Aufgabengebiet:
Wiederholungsprüfungen von elektr. Geräten nach DIN VDE 0701/0702

Erst- und Wiederholungsprüf. von Lichtbogenschweißeinrichtungen nach
DIN VDE 0544-4; Reparatur von Schweiß- und Schneidanlagen.

Fa. THS · 07738/9384465, 0172/6252923

Verkäufer/-innen
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände
in Engen

ab sofort bis Juli
in Voll-/Teilzeit gesucht

Sie sind freundlich, zuverlässig,
flexibel und verkaufen gerne?
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel. 0 76 33/39 65

Anrufzeiten: Mo.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr
Fritz Wassmer, Spargel- und Erdbeerkulturen

Mobile deutschsprachige 
Reinigungskraft

auf Minijob-Basis für ein Objekt in
Singen gesucht.

Führerschein-Kl. B vorausgesetzt.
Tel. 07774/1558 ab 18 Uhr.

Wir suchen

flexiblen
Kraftfahrer/

rüstigen Rentner
für regionale Touren, vorw.

 vormittags, mit LKW bis 7,5 t und 
Anhänger auf 450,-€-Basis.

demeter Gemüsebau Kessler
Im Moosfeld 1

78224 Singen-Bohlingen
Tel. 07731/23919 · E-Mail:

gemuesebaukessler@gmail.com
Mobil 0176/23 96 09 59

Landschaftsgärtner
Teilzeit gesucht!

Für Pflege der Umlage auf
dem Hofgut Storzeln.

info@hofgutstorzeln.de

Steuerfachangestellte/r
auf Minijob-Basis oder

freier Mitarbeiter
zum nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht.

Bewerbung bitte unter Chiffre 201597
an das SWB, Postfach 320,

78203 Singen.
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Der »Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz« vereint Klinikstand-
orte in Singen, Konstanz, Radolfzell, Engen, Stühlingen und Gailin-
gen. Mit ca. 3.600 Beschäftigten und über 1.400 Betten ist der
Verbund der größte Gesundheitsversorger in der westlichen Boden-
seeregion und bietet umfassende Leistungen der Akutmedizin, Vor-
sorge, Rehabilitation sowie Pflege für Menschen jeglichen Alters.

Das Zentrum für Altersmedizin im Gesundheitsverbund Landkreis
Konstanz am Standort Radolfzell erweitert den Fachbereich der
Akutgeriatrie auf ca. 58 Planbetten in 3 Pflegebereichen. Deshalb
suchen wir ab sofort

GESUNDHEITS- UND KRANKEN-
PFLEGER (m/w)
GESUNDHEITS- UND KRANKEN-
PFLEGEHELFER (m/w)
ALTENPFLEGEFACHKRÄFTE (m/w) 
in Voll- oder Teilzeit.

Unser Zentrum für Altersmedizin besteht seit Mai 2015 und befindet
sich weiterhin in einer erfolgreichen Entwicklungsphase. Der Zustän-
digkeitsbereich umfasst die ältere Bevölkerung des Landkreises 
Konstanz sowie der angrenzenden Landkreise.

Ihr Profil:
    •  Neugier auf moderne Pflege- und Behandlungskonzepte
    •  Eine positive, menschenzugewandte Grundhaltung
    •  Freude, in einem interdisziplinären Team konstruktiv
        zusammenzuarbeiten
    •  Fähigkeit, mit Belastungen positiv umzugehen
    •  Identifikation mit den Zielen unseres Hauses

Wir bieten:
    •  Ein interessantes, breitgefächertes Aufgabengebiet
    •  Aktive Mitgestaltung der Arbeitsabläufe
    •  Stetige Weiterentwicklung und Fortbildungsmöglichkeiten sowie
        betriebliche Gesundheitsförderung
    •  Schnuppertage sind jederzeit möglich und erwünscht
    •  Vergütung nach TVöD-K mit allen Sozialleistungen

Für weitere Informationen steht Ihnen die Pflegedienstleiterin, Frau
Marlies Hafner, unter der Rufnummer 07732/88-830 gerne zur 
Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Richten Sie diese bitte an:

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH
Klinikum Radolfzell
Pflegedienstleitung
Hausherrenstraße 12, 78315 Radolfzell
marlies.hafner@glkn.de

Der »Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz« vereint Klinikstand-
orte in Singen, Konstanz, Radolfzell, Engen, Stühlingen und Gailin-
gen. Mit ca. 3.600 Beschäftigten und über 1.400 Betten ist der
Verbund der größte Gesundheitsversorger in der westlichen Boden-
seeregion und bietet umfassende Leistungen der Akutmedizin, Vor-
sorge, Rehabilitation sowie Pflege für Menschen jeglichen Alters.

Das Zentrum für Altersmedizin im Gesundheitsverbund Landkreis
Konstanz am Standort Radolfzell erweitert den Fachbereich der
Akutgeriatrie auf ca. 58 Planbetten in 3 Pflegebereichen. Deshalb
suchen wir ab sofort eine

STV. STATIONSLEITUNG (m/w) 
in Voll- oder Teilzeit (mind. 75%)

Unser Zentrum für Altersmedizin besteht seit Mai 2015 und befindet
sich weiterhin in einer erfolgreichen Entwicklungsphase. Der Zustän-
digkeitsbereich umfasst die ältere Bevölkerung des Landkreises 
Konstanz sowie der angrenzenden Landkreise.

Ihr Profil:
    •  Ausbildung zur/zum Gesundheits- u. Krankenpfleger/in mit
        mehrjähriger Berufserfahrung
    •  Wünschenswert sind eine Führungsausbildung bzw. die
        Bereitschaft, an dieser teilzunehmen, sowie Leitungserfahrung
    •  Hohe Fach- und Sozialkompetenz, kombiniert mit Belastbarkeit
        und Flexibilität
    •  Organisationsgeschick, wirtschaftliches Handeln und
        Durchsetzungsvermögen
    •  Bereitschaft, sich mit hohem Engagement und Verantwor-
        tungsbewusstsein für neue Ideen und Veränderungsprozesse
        zu öffnen
    •  Freude, in einem interdisziplinären Team konstruktiv
        zusammenzuarbeiten
    •  Identifikation mit den Zielen unseres Hauses

Ihre Aufgaben:
    •  Fachliche und organisatorische Leitung einer Station
    •  Planung und Umsetzung eines wirtschaftlichen Personal-
        einsatzes
    •  Weiterentwicklung von Strukturen zur Leistungsverbesserung
        und Zusammenarbeit
    •  Personalentwicklung

Wir bieten:
    •  Einen eigenverantwortichen Arbeitsbereich mit Gestaltungs-
        spielraum
    •  Ein interessantes, breitgefächertes Aufgabengebiet
    •  Stetige Weiterentwicklung und Fortbildungsmöglichkeiten sowie
        betriebliche Gesundheitsförderung
    •  Vergütung nach TVöD-K mit allen Sozialleistungen

Für weitere Informationen steht Ihnen die Pflegedienstleiterin, Frau
Marlies Hafner, unter der Rufnummer 07732/88-830 gerne zur 
Verfügung. Eine Hospitation ist jederzeit möglich und erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Richten Sie diese bitte an:

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH
Klinikum Radolfzell
Pflegedienstleitung
Hausherrenstraße 12, 78315 Radolfzell
marlies.hafner@glkn.de

GFN AG  |  Trainingscenter Donaueschingen  |  An der Donauhalle 5 
Tel 0771 896690-0  |  info@gfn.de  |  www.gfn.de
Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen können Sie durch die Agentur für Arbeit (Bildungsgutschein), 
das Jobcenter oder andere Kostenträger zu 100% gefördert werden!

 Umschulungen Start 24.07.17
  Präsenzunterricht mit Trainern vor Ort

 > Fachinformatiker/-in (IHK)
  mit Microsoft- und Oracle-Java-Zertifi zierung

 Lehrgänge Startgarantie – wöchentlicher Einstieg
  Interaktiver Präsenzunterricht mit zertifi zierten Trainern

 > Zertifi zierung zum MCSA
 > System- und Netzwerkadministration
 > Online-Marketing
 > Design von Web- und Printmedien
 > SAP®-KeyUser FI  |  MM  |  HCM  |  SD Startgarantie
  mit SAP-Anwenderzertifizierung monatlicher Einstieg

Jetzt informieren!

Tel 0771 896690-0

Erfolgreich zum neuen Arbeitsplatz!
Mit international anerkannten Zertifi zierungen
Kein programmiertes Scheitern durch E-Learning
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Für die Abteilung Straßenbau suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n  
 

Bauingenieur/in 
Fachrichtung Straßenbau 

 
Die Stelle umfasst folgende Aufgabenschwerpunkte: 
 

 Projektierung, Ausschreibung, Bauleitung und Abrechnung von 
Straßenbaumaßnahmen  

 Zustandsanalyse öffentlicher Verkehrsflächen, Entwickeln und  
Umsetzen von Unterhaltungsmaßnahmen  

 Mitarbeit bei Verkehrskonzeptionen, z.B. Radwegekonzept,  
Mobilitätskonzept, usw. 

 Bauherrenvertretung gegenüber Ingenieurbüros 
 

Wir erwarten: 
 

 ein abgeschlossenes Fachhochschul- bzw. Bachelorstudium der 
Fachrichtung Bauingenieurwesen  

 eine engagiert und selbstständig arbeitende Persönlichkeit  
 Teamfähigkeit  

 

Wir bieten: 
 

 ein anspruchsvolles Arbeitsfeld mit vielen interessanten Aufgaben
 ein gutes Arbeitsklima und einen sicheren Arbeitsplatz 
 Einarbeitung in die verschiedenen Bereiche 

 

Die Stelle eignet sich auch für Berufsanfänger. 
 

Die Vergütung und sonstige Leistungen erfolgen nach TVöD. 
 

Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen der Abteilungsleiter 
Herr Uwe Kopf, Telefon 07731/85-350 gerne zur Verfügung. Per-
sonalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen Herr Michael Stehle, 
Telefon 07731/85-183.  

 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
bis zum 07.04.2017. 
 

Bitte bewerben Sie sich online über unser 
Bewerberportal unter www.singen.de. 

 

Kompetenzzentrum für Pflege & Betreuung
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Wir suchen ab sofort zur Vollzeit:
– Pflegefachkrä�e für den Nachtdienst

Bewerbungsunterlagen an: Hr. Bertsch/Fr. Endres
Pflegeheim Stegwiesen

Stegwiesen 13 – 78333 Stockach
Tel.: 07771/87310 – Fax: 07771/873119

EMail: bertsch@pflegeheimstegwiesen.de

EMZ Goldbühl
Zentrum für Elektronik,

Elektrotechnik und Mechanik GmbH

Wir sind ein Dienstleistungsunternehmen für die Elektrobranche und Industrie.
Wir unterstützen die Industrie, den Handel und das Handwerk mit elektrome-
chanischen Vorarbeiten, Kofektionierarbeiten und Schaltschrankaufbauten.

Für unseren Steuerungsbau suchen wir zum sofortigen Einsatz:

Industrie(-anlagen) Elektroniker/in
Aufgabengebiet:
    �    Verdrahten von Schalttafeln
    �    Konfektionieren von Drahtsätzen
    �    Prüfen und Einrichten von Schaltanlagen
    �    Mechanische Bearbeitung von Schaltschränken

Wir bieten:
    �    sichere und freundliche Arbeitsplätze bei leistungsgerechter
          Bezahlung
    �    modernste CNC-gesteuerte Konfektionier- und
          Bearbeitungsmaschinen
    �    ein nettes und hilfsbereites Team

Sollten Sie interessiert sein, bitten wir um schriftliche Bewerbung an:
EMZ Goldbühl, z. Hd. Christian Graf,
Maybachstr. 1, 78244 Gottmadingen

Für unser wachsendes Team suchen wir baldmöglichst
eine/n

Hauskaufberater/in in VZ

Nähere Informationen finden Sie unter: www.hegau-massivbau.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: petra.butz@hegau-massivbau.de

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Bauvorhaben:       Ausbau der Ledergasse
Ort der Leistung:    Singen - Bohlingen
Leistung/Umfang:   Kanal- und Straßenbauarbeiten
                              Kanal SB DN 400    ca.    125 m
                              Asphaltfläche           ca. 2.250 qm
                              Betonpflaster            ca.    720 qm
Angebotsfrist:         12. April 2017, 11.30 Uhr

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter
www.in-singen.de (Rathaus, Prävention, Integration >
Aktuell aus dem Rathaus > Ausschreibungen) 
eingesehen werden.

Wir suchen ab sofort eine/n

Zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n

Voll- oder Teilzeit, Schwerpunkt PZR.
Außerdem eine/n

Auszubildende/n
ab September 2017.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zahnarzt Peter Hartmann
Zur Halde 15 · 78337 Öhningen-Wangen · Tel. 0 77 35 / 34 41 oder 14 45

Freundliche Mitarbeiterin gesucht!
Mit einem 450-Euro-Job wollen Sie wieder zurück ins

Berufsleben?
Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben, flexibel
und motiviert sind, dann sind Sie ein Glückstreffer für uns.
Schriftliche Bewerbungen bitte zu Hd. Herrn Strittmatter.

Schuhhaus Stemmer-Kneer
Scheffelstraße 18, 78224 Singen

Persona
PPlan

Wir stellen ein! Für unsere renommierten Kunden im Raum Singen hen 
wir Facharbeiter und Hilfskräfte (m/w) für Einsätze in Industrie, Handwerk 
und Produktion. Insbesondere:

 suc

- Maler und Lackierer/in
- Schweißer/in 
- Elektriker/in
- Industriemechaniker/in
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon 07731 9567-30
singen@personaplan.de
www.personaplan.de

FAHRTKOSTENZUSCHÜSSE

UNBEFRISTETE EINSTELLUNG

INTERESSANTE EINSÄTZE

ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

URLAUBS- UND WEIHNACHTSGELD

Sind Sie eine 

Medizinische technische
Laboratiumsassistentin,
auf der Suche nach einer Voll- oder Teilzeitstelle 
und verfügen über Berufs- und Lebenserfahrung, haben 
gute medizinische Kenntnisse, Organisationstalent sowie eine 
patientenorientierte Denkweise? Dann sind sie bei uns richtig.

Es erwartet Sie eine interessante und abwechslungsreiche Aufgabe
in einem engagierten Team mit hervorragenden Entwicklungs- und
Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine leistungsgerechte, der 
Aufgabe angemessene Bezahlung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Ärztliche Partnerschaft F. Hirschle / Priv. Doz. Bentas,

Bahnhofstraße 17 / Postarkaden, 78224 Singen



AKTIVES GEWERBE IM JUBIL ÄUMSJAHR –
UND WARUM RADOLFZELL SO ATTRAKTIV IST

»Ernst und König« und »Suedmobile«,
»Enz Markisen«, die Schreinerei »Hir-
ling«, »Blus« Getränkemarkt, die Flie-
senprofis von »Schlenker«, »Bohl«
Gartenbau und »Birkenmeier Stein und
Design« und »Toom Baumarkt«.

AKTIVES GEWERBE IM JUBIL ÄUMSJAHR –
UND WARUM RADOLFZELL SO ATTRAKTIV IST

Der Radolfzeller 
Westen stellt sich vor

Das Industriegebiet im Radolfzeller We-
sten stellt sich in Kooperation mit dem
WOCHENBLATT vor. Denn ein Besuch
bei den dort angesiedelten Betrieben
lohnt sich. Schließlich kann das Indu-
striegebiet »West« mit einer beeindruck-
enden Branchenvielfalt aufwarten: Von
produzierendem Gewerbe, Autohäusern
und Autozubehör-Betrieben über Le-
bensmittel- und Gastronomiegewerbe
bis hin zu Handel, Handwerk und
Dienstleistern ist nahezu jede Branche
im Radolfzeller Westen vorhanden. 
Sie haben alle entlang der Eisenbahn-
straße, der Zeppelinstraße, der Herren-
landstraße, der Robert-Gerwig-Straße,
der Lippenwiesen und der Böhringer
Straße ihren Firmensitz. 
Insgesamt erstreckt sich das Gewerbe-
gebiet West über  Hektar. Über 100
Betriebe aus allen Bereichen haben
sich im Radolfzeller Westen angesiedelt.
Mit dabei sind wirtschaftliche Größen
aus dem WOCHENBLATT-Land wie die
renommierten Autohäuser »Blender«,

TESTEN SIE DIE ZUKUNFT!
100% ELEKTRISCH … DER NEUE RENAULT ZOE

Testtermin reservieren: Tel. 0 77 32 / 98 27 73
per Mail: dialog@autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Robert-Gerwig-Str.6

78315 Radolfzell

– 400 km Reichweite*

– Schnelllademöglichkeit

– Batterie-Miete oder

Batterie-Kauf

* Reichweite nach NEFZ

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

AREA – das Terrassenglassystem 
mit dem kubischen Design

Lieber draußen!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

... Ihr Sonnenschutzexperte!
ENZ

Meisterbetrieb, Herrenlandstraße 50
78315 Radolfzell, Tel. 07732 971636
www.markisen-enz.de

Exklusiv
bei:

Zeppelinstraße 6
78315 Radolfzell
Tel. 07732 92230

Damit Sie uns
gut finden.

Beton in seiner schönsten Form

Eisenbahnstr. 1
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/5 65 81

Wolfgang Menzer, technischer Leiter und Prokurist von »Birkenmeier – Stein und Design« aus Radolfzell, ist
sich sicher: »Was machbar ist, das wird bei uns gemacht.« Und machbar im Bereich Pflastersteine, 
Betonpflastersteine, Ökopflaster, Terrassenplatten, Gartenplatten, Natur steinplatten, Stufen, Mauersteine und
Stelen für die Garten-, Landschafts- und Stadtgestaltung ist einiges, wie Wolfgang Menzer im Gespräch mit
dem WOCHENBLATT erklärte. Seit 2008 ist die Firma »Birkenmeier« – vor 2008 war hier die Firma Rawell 
beheimatet – in Radolfzell heimisch. Wer also seinem Wohnumfeld eine Frischzellenkur verpassen will, der ist
bei »Birkenmeier« genau an der richtigen Adresse. 

Seit Jahren lassen die Experten von »Birkenmeier« Kundenwünsche in Erfüllung gehen. Das Kerngeschäft in
Radolfzell dreht sich überwiegend um Mauerscheiben, die für Hangbefestigungen benötigt werden. Der 
Service bei »Birkenmeier« reicht dabei von der kompetenten Beratung vor Ort bis hin zur individuellen 
Maßanfertigung.  Bei der Verschönerung des Außenbereichs sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt. Neben
saftigen Grünflächen möchte jeder Hausherr seine Einfahrten, Wege und Terrassen ansprechend, einladend
und passend zum Eigenheim gestalten.  Häuslebauer und Eigenheimbesitzer werden bei »Birkenmeier« 

wahrlich nicht alleine gelassen. »Wir kümmern uns auch um
den  kompletten Hochbau. Von der Treppe, über den Balkon
bis hin zu Stützpfeilern und Kunst - bei uns werden Sie fündig«, 
verspricht Wolfgang Menzer. Ein bekanntes Projekt von 
»Birkenmeier« können die Radolfzeller im »seemaxx« 
bewundern. Hier wurde die Steganlage von »Birkenmeier« 
angelegt. Überhaupt, das Aufgabenfeld der Betonexperten ist
breit gefächert. So wurden beispielsweise auch die Betonteile
für die Kunstwerke von Peter Lenk in Singen und Konstanz bei
Rawell jetzt »Birkenmeier« gegossen. Und auch die in Radolfzell
bekannte Heike Endemann arbeitet mit »Birkenmeier« 
zusammen. Mehr Informationen zur Firma »Birkenmeier« gibt
es im Internet unter www.birkenmeier.com.

Meisterbetrieb

GARTENBAU

Neu- und Umgestaltung
Pflanz- und
Pflegearbeiten
Pflasterarbeiten

0179.89 33 759

Herrenlandstr. 40/2
www.Bohl-Gartenbau.de

mit Lieferservice

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr / Sa. 9 – 18 Uhr

www.blusgetraenkemarkt.de
Robert-Gerwig-Straße 3 · 78315 Radolfzell

FINANZIERUNG Abb. enthält Sonderausstattung.

IMPRESS YOURSELF.
DER NEUE PEUGEOT 3008. SUV NEU INTERPRETIERT.

peugeot.de/3008

1WARTUNG UND VERSCHLEISS

29,9O€
FÜR

1

2 0 17

Quelle: Stern, 
Heft Nr. 11/2017

€ 165,– mtl.2

für den neuen PEUGEOT 3008 ACCESS PURETECH 130 STOP & START
• Digitales Kombiinstrument
• Active Safety Brake

• LED-Tagfahrlicht
• Geschwindigkeitsregelanlage

• Verkehrsschilderkennung

1Monatliche Rate bei einem neuen PEUGEOT 3008 Access PureTech 130 STOP & START für einen
optionalen optiway-ServicePlus-Vertrag bei einer Laufleistung von 10.000 km p. a. und 48 Monaten
Laufzeit. Gültig bis 31.03.2017. Mit 2 Jahren Leistungen gemäß den Bedingungen des optionalen
optiway-ServicePlus-Vertrages der PEUGEOT DEUTSCHLAND GmbH. Weitere Informationen finden
Sie auf peugeot.de. 2Ein Finanzierungsangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10,
63263 Neu-Isenburg, für den neuen PEUGEOT 3008 Access PureTech 130 STOP & START: Barpreis:
21.439,– €, EFFEKT. JAHRESZINS: 2,99 %, SOLLZINSSATZ (fest): 2,99 %, Nettodarlehnsbetrag:
17.439,– €, Anzahlung: 4.000,– €, monatl. Rate: 165,– €, Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 10.000
km p. a., Schlussrate: 11.273,– €, Gesamtbetrag der Teilzahlungen: 7.759,– €. Angebot für
Privatkunden gültig bis 30.06.2017. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB. Über alle Detailbedingungen
informieren wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,0; außerorts 4,5; kombiniert 5,1; CO2-
Emission (kombiniert) in g/km: 117. CO2-Effizienzklasse: A. Nach vorgeschriebenen
Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.

S
GmbH

Singen: Gottlieb-Daimler-Str. 13
D-78224 Singen

Radolfzell: Robert-Gerwig-Str. 2
D-78315 Radolfzell
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www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

D-78224 SINGEN | SCHWARZWALDSTR. 14
TEL. +49 (0)7731 - 69005 | WWW.SPEICHINGER.DE

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

• FENSTERDEKORATIONEN

• BODENBELÄGE

• POLSTERARBEITEN

• SONNENSCHUTZANLAGEN

• SERVICELEISTUNGEN

INDIVIDUELLE BERATUNGSTERMINE
AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN
SIND FÜR UNS EINE SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT
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Gartenmöbel/

Outdoor Kollektion 

Alles Abholpreise ohne DekoBraun U16/17 01

AKTIONSPREIS

SONNENSCHIRM

699.-

AKTIONSPREIS

SESSEL, verstellbar, je

229.-
Positions-Sessel, 

mit Rückenverstellung, Kunststoffgefl echt 
halbrund, B/H/T ca. 65x109x70 cm.

Sessel

mit Move-Funktion

Tischplatte

aus Polystone

Passende 

Granitplatten, 
je 55 kg.

je 99.-

Sonnenschirm, 
8-tlg., Farbe:
Sand, Pendel
340 cm, achteckig,
Alugestell, inkl.
Schutzhülle.

Tisch, 

ca. 220x100x75 cm. 

Gartengruppe, 

Gefl echt White Pepper, halbrund.

699.-

€

€

€
€

 Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag–Samstag 9.30–19.00 Uhr

Freiburg - Offenburg - Reutlingen - Singen

Kamin,

aus Metall,
ø ca. 36 cm, 
H ca. 90 cm.

54.95
€

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
VfR Stockach
Mauch GmbH
HEM expert
XXXLutz
Kaufland Radolfzell
Kaufland Überlingen
ZG Raiffeisen
Reddy Küchen
Optik UFERT
SELIGER Autoteile
Kaufland Tuttlingen
LIPO Einrichtungsmärkte
Neukauf-Markt Sulger
denn’s Biomarkt
Schönenberger

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

Freie Schule Rheinklang

Die freie Schule 
für freie Kinder
www.rheinklang-ev.de

Tel. 07732-9433174

». . .weil wir selbst
Leser des Wochen-

blatt’s sind und uns

sicher sind, hier einen

Großteil unserer 
Kunden zu erreichen,

um so unsere Leistun-

gen und unser großes

Angebot rund um
Markisen, Rollläden,

Flächen-Vorhänge und

Insektenschutz zu 

präsentieren.«

Wir werben im
WOCHENBLATT

Herrenlandstraße 50
78315 Radolfzell
Tel. 07732 / 971636

www.markisen-enz.de

... Ihr Sonnenschutzexperte!
ENZ

Mit unseren Trainings
immer sicher ankommen!

Motorrad- und PKW-Fahrsicherheitstraining der Kreis-
verkehrswacht Konstanz-Hegau

Erfahren Sie mehr unter: 
www.kvw-konstanz-hegau.de/termine.htm

Kreisverkehrswacht
Konstanz-Hegau e.V.
Mühleweg 7
78256 Steißlingen
Tel. 0 77 38 2 14 53 35

Wir suchen Ihren Lieblingsplatz!
Anlässlich unseres Jubiläums suchen wir unter unseren Lesern und Leserinnen 

Ihren ganz persönlichen Lieblingsplatz im Landkreis Konstanz. 
Senden Sie uns ihre Geschichte und ein von Ihnen selbst gemachtes 

Bild von Ihrem Lieblingsplatz, denn die schönsten Geschichten werden in unserer 
Jubiläumsausgabe veröffentlicht. Mit etwas Glück wird Ihre Geschichte 
von einer Jury unter die besten drei gewählt und sie haben die Chance 

einen Reisegutschein von DER Deutsches Reisebüro in Singen zu gewinnen.

1. Platz im Wert von 1500 Euro | 2. Platz im Wert von 1000 Euro
3. Platz im Wert von 500 Euro

Schicken Sie uns Ihren Lieblingsplatz per Post an das Singener Wochenblatt,
Hadwigstraße 2a in 78224 Singen oder per E-Mail an redaktion@wochenblatt.net

mit dem Betreff »Lieblingsplätze«

Einsendeschluss ist der 03. Mai 2017.

IBAN: DE 47 3708 0040 0240 0030 00 
Commerzbank Köln
www.help-ev.de

Existenzgründungen wie in Bosnien und Serbien scha  en den 
Antrieb für eine eigenständige Zukun  . Help sta  et Kleinun-
ternehmer mit Produk  onsmi  eln aus und begleitet den Start 
durch Schulungen. Bringen Sie die Selbsthilfe weltweit in Fahrt 
– helfen Sie Help!

Der Motor der Selbstständigkeit

WWW.WOCHENBLATT.NET 



DER
LIEBEN

GEDENKEN
MIT DEM

FAMILIENANZEIGEN

HERSTELLUNG

HIER IN

STOCKACH

Der Mensch wird nicht sterben, solange ein anderer
sein Bild in seinem Herzen trägt.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von unserem lieben Sohn

und meinem geliebten Lebensgefährten

Gerhard Fu¨rst
* 5.1.1951       † 12.3.2017

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Trauerfeier
im engsten Familienkreis statt.

Für die erwiesene Anteilnahme bedanken
wir uns ganz herzlich.

Singen,                                            Emil und Elfriede Fürst
im März 2017                                 Anneliese Müller
                                                      und Angehörige

Todesanzeige und Danksagung
In aller Stille haben wir Abschied

genommen von

Angelika Engesser
geb. Zolk

* 25.4.1952       † 6.3.2017

Für alle Zeichen der Anteilnahme
danken wir von Herzen.

In liebevoller Erinnerung

Hubert mit Familie
und alle Anverwandten

78250 Tengen, Schwarzwaldstraße 2

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstlich zu wissen, wieviele beide mochten und schätzten.

     Rudolf Bayer                 Erika Bayer
           † 13.02.2017                                                       † 27.02.2017

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteil-
nahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und beide auf ihren letzten
Wegen begleitet haben.

Friedbert Bayer mit Familie

NACHRUF
Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserer 
Mitarbeiterin und Kollegin

Frau Carmen Zink
die nach langer, schwerer Krankheit verstorben ist.

Frau Zink gehörte seit 1993 unserem Unternehmen an.

Sie hat sich durch ihr Engagement und ihre Zuverlässigkeit
während ihrer Betriebszugehörigkeit unsere Anerkennung
erworben. Durch ihr freundliches und besonders während
der Krankheit lebensbejahendes Wesen war Frau Zink bei
Vorgesetzten und Mitarbeitern gleichermaßen geschätzt
und geachtet.

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten, unser Mitgefühl
gilt ihrer Familie.

Radolfzell, im März 2017 Geschäftsleitung, Betriebsrat
und Belegschaft der
Hügli Nahrungsmittel GmbH

Nachruf
Traurig haben wir Abschied genommen von
unserer dienstältesten Mitarbeiterin

Edeltraud Kalyciok
† 12.03.2017

Sie war in allen Belangen immer für uns da,
ihre humorvolle Art werden wir dankbar in 
Erinnerung behalten. Ihr einzigartiges Wesen
werden wir vermissen.

Dr. med. Jörg Axmann, Karin Schmidt,
Sylvia Rieck,  Patrizia Caputo

DER LIEBEN GEDENKEN MIT DEM

DER LANDKREIS
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Gottesdienste im Hegau-Bo-
densee-Klinikum: Sa., 25.3., 9 
Uhr, Eucharistiefeier. 

BUND-Kindergruppe erforscht 
das Singener Wasserkraftwerk 
an der Aach, Sa., 25.3., 10 Uhr, 
Treffpunkt: Zufahrt zum Park-
platz des MAC-Museums. Anm. 
erforderlich unter Tel. 07731/ 
46647.

Mitgliederversammlung der 
Hecker-Gruppe Singen:
Fr., 24.3., 19 Uhr, Nebenzimmer 
Gasthaus Kreuz.

Tanztag im Kloster Hegne, Sa., 
22.4., 10-17 Uhr. Anm. bis 
24.3., Tel. 07533/807260 oder 
www.kloster-hegne.de.
Das Bildungszentrum Singen 
bietet folgende Veranstaltun-
gen an: Mi., 22.3., 19.30 Uhr, 
Vortag »Der Hegau in der Re-
formationszeit«. Fr., 24.3., 
9.30-10.30 Uhr, Qigong, 10 
Vormittage. Sa., 1.4., 10-17 
Uhr, Tanztag. Info/Anm. Tel. 
07731/982590.

Die Poliogruppe trifft sich am
Sa., 25.3., 10-12 Uhr, Emil-Srä-
ga-Haus, Freiburger Str. 1a, 
Singen.

Fest »Verkündigung des 
Herrn«, Do., 23.3., 19 Uhr, Eu-
charistie in der Autobahnka-
pelle Engen.
Gottesdienste Autobahnkapel-
le im Hegau: So., 26.3., 11 Uhr, 
ökumenischer Gottesdienst.

Missionsgruppe der Pfarrge-
meinde Herz-Jesu: 
Die Mitglieder der Missions-
gruppe der Pfarrgemeinde 
Herz-Jesu laden am Sonntag, 
26. März zum traditionellen 
Laetare-Essen ab 11:30 Uhr in 
den Gemeindesaal St. Anna 
(Ecke Höri-/Hegaustr.) ein. 
Kuchenspenden werden am 
Sonntag ab 8.30 Uhr im St.- 
Anna-Saal entgegengenom-
men. In diesem Jahr ist die Ver-
anstaltung und somit der ge-
samte erwirtschaftete Erlös den 
Bedürftigen im Nahen Osten 
gewidmet.

Termine

Jede Menge Vitamine fürs Ge-
hirn bietet die »Gemüse-Acker-
demie«, in der die Schüler der 
Christlichen Schule im Hegau 
ab diesem Frühjahr der Nach-
haltigkeit auf der Spur sind. 
Auf dem Lehrplan stehen dabei 
unter anderem der Zusammen-
hang von umweltschonender 
Ressourcennutzung, Biodiver-
sität, klimafreundlichem Kon-
sumverhalten und nachhaltiger 
Landwirtschaft. Übrigens: Für 
das Schuljahr 2017/18 sind 
noch einige Schulplätze frei. 
Anmeldung für den Jahrgang 5 
am Dienstag, 4. April, von 8 bis 
17 Uhr oder Mittwoch, 5. April, 
von 8 bis 17 Uhr.
 Infos zu den Anmeldeverfahren 
für die Jahrgänge 1 bis 4 und 6 
bis 10 gibt es auf der Homepage 
unter www.cs-bodensee.de und 
im Sekretariat unter Telefon 
07731/187180.

redaktion@wochenblatt.net

Hilzingen

 Der Montessori-Verein Radolf-
zell tritt die Realisierung des 
Kinderhauses gut gestärkt mit 
einem vergrößerten Vorstands-
team an. Neben der Planung, 
der Ausstattung und der Perso-
nalsuche für das Kinderhaus 
verantwortet der Verein weiter-
hin den Betrieb der Kinderkrip-
pe Il Nido und finanziert Mate-
rialien für die Montessori-Klas-
sen an der Sonnenrainschule.
Bei der diesjährigen Mitglieder-
versammlung konnte die 1. 
Vorsitzende Katharina Schrei-
ber nun das bestehende Team 
von sieben auf neun Vorstands-
mitglieder erweitern: den 2. 
Vorsitz übernimmt Sven Ho-
nold, als Beisitzer engagieren 
sich Ralf Bausinger und mit be-
sonders viel Erfahrung und 
Fachwissen der ehemalige Rek-
tor der Sonnenrain-Grundschu-

le Peter Seemann. Auch künftig 
bringen sich Natalia Rutz 
(Schriftführerin), Christian 
Bayha (Schatzmeister), Stefanie 
Krüssel, Toni Haller und 
Yvonne Bulander als Beisitzer 
ein. Schreiber, die sich seit 
2006 engagiert, konnte der Mit-
gliederversammlung zudem die 
konkreten Baupläne für das 
Montessori-Kinderhaus am 
Sonnenrain präsentieren. 
Ein Infoabend soll den Anwoh-
nern am 27. März nun genaue 
Einblicke in die Planung geben. 
»Wir hoffen, damit die restli-
chen Vorbehalte auszuräumen«, 
erläutert Schreiber. Der Spaten-
stich für das lange geplante 
Montessori-Kinderhaus soll 
dank der Unterstützung von In-
vestoren in diesem Frühjahr 
stattfinden.

redaktion@wochenblatt.net

Verstärkung für
Montessori-Verein

Radolfzell

Mit Pfefferspray attackierte ein 
Unbekannter eine 31-Jährige 
am Sonntag zwischen 22.40 
Uhr und 23.30 Uhr in der 
Worblinger Straße zwischen der 
Realschule und der St.-Josef-
Kirche. Die Frau ging vom 
Bahnhof in Richtung Maggi-
Unterführung, als sie bemerkte, 
dass ihr eine männliche Person 
mit einem roten Mountainbike 
folgte. Nachdem der Unbe-
kannte die 31-Jährige ange-
sprochen hatte, hielt er sie 
plötzlich fest und sprühte ihr 
Pfefferspray ins Gesicht. Der 
Frau gelang es, den Mann weg-
zustoßen und zu flüchten. Der 
Täter wird wie folgt beschrie-
ben: 35 bis 40 Jahre alt, ca. 180 
cm groß, sportliche Figur, Bart, 
hellbraune Haare, die auf einer 
Seite kurz geschnitten sind. 
Hinweise an die Polizei Singen, 
Tel. 07731/8880. 

redaktion@wochenblatt.net

Singen

Der Nachhaltig-
keit auf der Spur

Angriff mit
Pfefferspray
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NACHRUF
Wir trauern um unseren am 15. März 2017 im Alter von 65 Jahren verstorbenen ehemaligen
Mitarbeiter und Pensionär

Jean-Marc Hahn
Herr Hahn gehörte über 26 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als
Produktionsmitarbeiter in unserer Packerei tätig.

Ende Dezember 2014 trat Herr Hahn in den Ruhestand ein.

Wir werden dem Verstorbenen auch über das Grab hinaus ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
3A Composites GmbH

Todesanzeige und Danksagung

Du hast gesorgt, du hast geschafft,

bis dir die Krankheit nahm die Kraft.

Wie schmerzlich war’s vor dir zu stehen,

deinem Leiden hilflos zuzusehen.

Nun bist du erlöst von allen Schmerzen,

doch lebst du weiter in unseren Herzen.

Jose dos Santos Reis
* 30.5.1941     † 5.3.2017

Danke

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für Blumen, Kränze und Geldzuwendungen,

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Kollegen und Bekannten, die meinen lieben Mann und

unseren guten Vater in seinem Leben und auf seinem letzten Weg begleitet haben.

                                                                                               Wir vermissen dich

                                                                                               Helena

78224 Singen                                                                          Luis, Sergio und Eveline mit Ean

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei deinem Namen gerufen,
du bist mein.

Jesaja 43.2

Tief bewegt nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater, Sohn, Schwiegervater, Opa, Bruder,
Schwager und Onkel

Jean-Marc Hahn
* 6.12.1951        † 15.3.2017

                                                       In liebevoller Erinnerung

                                                       Adelheid Hahn
                                                       Sebastian und Elena
                                                       Stephanie und Berthold mit
                                                       Kathrin und Annika
                                                       Dominique
                                                       und alle Angehörigen

Rosenkranz heute, Mittwoch, dem 22.3.2017, um 18.30 Uhr in St. Pankratius Bohlingen.
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 23.3.2017, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in
Bohlingen statt. Seelenamt am Samstag, dem 8.4.2017, um 19.00 Uhr in St. Pankratius.

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende
eines mühsam gewordenen Weges.

Franz v. Assisi

Wir trauern um unseren lieben Freund,

Patenonkel und Cousin

Rolf Max Abröll
* 12.8.1943        † 11.3.2017

Ingrid Henke

Markus Henke mit Familie

Regina Henke mit Familie

Gisela Henke mit Familie

Doris und Uli Waller

sowie Verwandte und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 24.03.2017,

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Friedingen statt.

Ein Abschied, aber kein Vergessen.
Nach einem jahrelangen Kampf gegen die Krankheit, der nun zu Ende ist, 
nehmen wir Abschied von meinem Mann, unserem lieben Vater, Opa und Ur-Opa. 
Er wird uns fehlen!

Georg Mauch
* 21.01.1937     † 16.03.2017

                                                                     In stiller Trauer
                                                                     Ehefrau: Hannelore
                                                                     Sohn: Manfred mit Familie
                                                                     Tochter: Karin mit Thomas und Daniel
                                                                     Sohn: Markus mit Manuela
                                                                     die Enkel und Urenkel
                                                                     sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 24. März 2017 um 15.00 Uhr auf 
dem Waldfriedhof Singen statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren
Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

NACHRUF

Wir trauern um unseren am 16.03.2017 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Georg Mauch
Herr Mauch gehörte über 39 Jahre unserem Unternehmen an. Er war im Walzwerk als Industriemeister 
beschäftigt und ab 1981 war er als freigestelltes Betriebsratsmitglied tätig. Ende Januar 1997 trat Herr
Mauch in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Mauch als zuverlässigen und pflichtbewussten
Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Du bist nicht mehr da,

wo Du warst,

aber Du bist überall,

wo wir  sind.

Franz Harter
* 30.9.1933     † 19.3.2017

Es trauern:
Stefan Harter

Ulrika und Andreas Wrobel
Dein Enkel Maurice mit Marina

Deine Urenkel Lina-Marie und Leon
Gertrud Schwarz mit Familie

und alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Montag, den 27.3.2017
um 13.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem

Waldfriedhof Singen statt. Rosenkranz am Donnerstag,
30.3.2017 um 18.00 Uhr, anschließend Seelenamt um

18.30 Uhr in der St. Peter und Paul Kirche.

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater,

Opa, Uropa und Bruder

In dem Himmelsgarten fehlte
eine Blume zu der Pracht
und da hat ein guter Engel
Dich von hier dorthin gebracht.

Albert Bücheler
* 30.09.1929          + 17.03.2017

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem herzensguten
Mann, unserem lieben Papa, Schwiegerpapa und dem besten Opa der Welt.

Deine Gerlinde
Klaudia und Reinhold mit Thomas und Julia, Christoph und Ines
Martina und Günter mit Nicolas und Lea
Sabine und Markus mit Dominik und Tobias

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Trauerfeier im Familien- und
Freundeskreis statt.

Singen, im März 2017
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann, ist der
Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Herzlichen Dank

– für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben

– für einen Händedruck, wenn Worte fehlten

– für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

– für Blumen-, Kranz- und Geldspenden.

Im Namen aller Angehörigen

Harald Fürst

Klaus Fürst

Cornelia Leschinski

Erna Fürst
† 16.02.2017

Niemals geht man so ganz …
Trude Herr

Peter
Riester

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, die
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besonders bedanken wir uns bei
Dr. Santangelo, dem Johanniter Pflegedienst Singen,
der Trauerrednerin Frau Gigel und der
Firma Georg Fischer für den ehrenden Nachruf.

Im Namen aller Angehörigen
Petra und Wilfried Müller
Gerhard Riester

Was wir bergen
in den Särgen,

ist das Erdenkleid,
was wir lieben

ist geblieben,
bleibt in Ewigkeit.

Goethe

Kurt Klausmann
* 23.6.1934     † 16.03.2017

In  Liebe und Dankbarkeit

Marianne Klausmann

Alexandra und Dr. Milan Mostyn mit Nela

Helmut Klausmann mit Familie

Heinz und Ulrich Braun

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am

Freitag, dem 24.3.2017 um 13.00 Uhr in der großen Trauerhalle

auf dem Waldfriedhof Singen statt.

78224 Singen, Schauinslandstr. 12

Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben von früh bis spät, tagaus - tagein.
Du warst im Leben so bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest du,
mit allem warst du stets zufrieden, nun schlafe sanft in ewiger Ruh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin und Tante

* 23.12.1923          † 17.03.2017

Randegg, den 20.03.2017

In stiller Trauer
Dieter, Heidi, Herta, Eugen, Regina und Ottilia
mit Familien
und alle Anverwandten

Die  Trauerfeier  mit  anschließender  Urnenbeisetzung  findet  am  Dienstag,  den  28.03.2017  um
14  Uhr  auf  dem  Friedhof  in  Randegg  statt.  Von  Beileidsbezeigungen  am  Grab  bitten  wir
höflichst Abstand zu nehmen.

Hilda Hirt
geb. Widmer

Dal regno della pace e della serenita il signore ti ha chiamato.
Veglia sui tuoi cari che a te pensano sempre.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem geliebten Mann, unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Antonio Grieco
* 23.04.1939        † 17.03.2017

Antonietta Grieco
Michele und Angela Grieco mit Vanessa und Alessio
Franco und April Grieco mit Antonio, Manuela und Sabrina
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 23. März 2017, um 15.00 Uhr in der großen
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Seine letzte Ruhe findet er in seinem Heimatort Paterno (PZ) in Italien.

Du hast gesorgt, du hast geschafft, gar manchmal über deine Kraft.
Nun ruhe sanft, du edles Herz, die Zeit wird lindern unsern Schmerz.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann,
unserem Vater, Schwiegervater und Opa

* 06.04.1950           † 18.03.2017

Hilzingen, den 20.03.2017

Wir vermissen Dich
Gisela
Manuela und Mario
und alle Angehörigen

Die  Trauerfeier  mit  Urnenbeisetzung  findet  am  Montag,  den  27.03.2017  um  14.00  Uhr  im
Ruhewald Gottmadingen statt.

Heinz Madach

Jonas Kräter
* 31.10.2016
† 25.2.2017

Hilzingen, im März 2017

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied
nahmen und sich in der Trauer mit uns
verbunden fühlten.

Viele Worte sind gesprochen und 
geschrieben worden. Viele stumme 
Umarmungen, viele Zeichen der Liebe
und Freundschaft durften wir erfahren.

Es war ein großer Trost, beim Abschied
unseres geliebten Jonas nicht allein zu
sein.

Linda Spiri und Tobias Kräter mit Familien

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Herzlichen Dank

für die große und auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebrachte Anteilnahme

durch Karten, Briefe, Geld- und Blumenspenden und tröstende Worte zum Tode

meines lieben Lebensgefährten und Vater

Dieter Soltau
Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Stengele und dem Team der onkologischen

Ambulanz des Krankenhauses Singen, Frau Schneider von der Brückenpflege,

dem Pflegeteam des Hospiz Schussental für die liebevolle Pflege, Herrn Kraft für

die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier sowie dem Bestattungsinstitut Keller

für die Hilfe und Unterstützung in der schweren Zeit.

Radolfzell, im März 2017 Irene Gruschel und Simone Soltau

DANKE
Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind Erinnerungen.

Hildegard Braun
Von Herzen danken wir allen, 
die von ihr Abschied genommen haben,
für alle Blumen- und Geldspenden,
und allen, die mit uns trauern.

Radolfzell, Im Namen aller Angehörigen
im März 2017 Heidi Schmid



� DO 23.03.

KONZERTE

RAVENSBURG
OberschwabenHalle | 20:00 Uhr | An-
nenMayKantereit - »Konzerte im
Frühjahr«. Vier Kölner. Sie machen
Musik so wie sie ihnen gefällt. In
ihren Liedern geht es um Liebe,
Freundschaft, Verlust – das Leben.
Tickets und Infos: www.koko.de.

THEATER

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Fami-
lie Flöz: »Teatro Delusio«. Die un-
heimliche Lebendigkeit der Masken
und blitzschnelle Verwandlungen
entführen das Publikum in eine ganz
eigene Welt voller Poesie und ab-
gründiger Komik. Infos: www.stadt-
halle-singen.de.

WORKSHOPS

KONSTANZ
St.-Gebhard-Str. 36 | 09:00 Uhr |
Kreativer Nähkurs für Anfänger und
Fortgeschrittene bei Nähmaschinen
Höss - Kurs-Nr. K17111. Individuelle
Anleitung im Umgang mit Schnitt-
mustern, zuschneiden und nähen.
Kursdauer: 3 Stunden. Preis: 35,–
Euro. Anmeldung Tel. 07771/919868.
Weitere Infos zu diesem und zu wei-
teren Kursen: www.naehmaschinen-
hoess.de. (Anmeldung auch online).

� FR 24.03.
BÜHNE

MÖHRINGEN
Angerhalle | 20:00 Uhr | Simon und
Jan – »Ach Mensch«. Ein musikali-
scher Ausflug in die Abgründe der
menschlichen Seele, ein Auf- und
Abgesang auf die Krone der Schöp-
fung … je dichter desto Denker: »Ach
Mensch«, ein tierisches Programm!
Preis: ab 13,20 Euro. Tickets und
Infos auf www.tuttlinger-hallen.de.

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | »Rio-
ult Modern Dance«. Die Tanz-Com-
pany setzt einen fulminanten Mix aus

Modern Dance und klassischer Musik
mit perfektem Timing, Disziplin und
höchstem tänzerischen Können um.
Infos: www.stadthalle-singen.de.

KINDER-

VERANSTALTUNGEN

SINGEN
Städtische Bibliotheken | 15:00 Uhr |
Spiele-Nachmittag. Regelmäßig stel-
len wir euch aktuelle Brettspiele vor
– auch heute wollen wir wieder ge-
meinsam mit euch spielen. Wir
freuen uns schon darauf! Dauer:
zirka 90 Minuten. Info: Tel. 07731 /
85290.

KONZERTE

KONSTANZ
Bodenseeforum | 19:00 Uhr | Tage
der Chor- und Orchestermusik. Ganz
Konstanz singt und klingt – fast wie
vor 600 Jahren. Die Tage der Chor-
und Orchestermusik feiern selbst ge-
machte Musik in der Stadt. Info:
www.konstanzer-konzil.de.
Bodenseeforum | 20:00 Uhr | Letzte
Fahrt. Bernd Konrad: Uraufführung;
Maurice Ravel: Daphnis et Chloé Sin-
fonischer Chor Konstanz; Ari Rasilai-
nen, Dirigent. Ticket und Info:
www.philharmonie-konstanz.de.

SINGEN
Jugendmusikschule | 18:00 Uhr | Vor-
spiel der Trompeten- und Hornklasse
Kuno Mößmer im Walburgis-Saal.
Infos: www.singen-kulturpur.de.

� SA 25.03.
BÜHNE

STOCKACH
Nellenburg Gymnasium | 19:00 Uhr |
Musical »Die Abenteuer von Tom
Sawyer«. Amerikas vielleicht be-
rühmtester Roman erwacht zu
neuem Leben in dieser Musicalver-
sion! Es geht um Familie, Freund-
schaft und ums Erwachsenwerden.
Eintritt: Erwachsene: 7,- Euro, Schü-
ler: 3,-Euro. Weitere Infos auf
www.stockach.de.

TUTTLINGEN
Tuttlinger Hallen | 20:00 Uhr | Die
Prenzlschwäbin – »ischdesbio?-
Tour«. Sie ist die prototypische
Bewohnerin des Berliner Bio-Bieder-
meierbezirks Prenzlauer Berg,
Tummelplatz Berliner Besserverdie-
nender mit schwäbischem Migrati-

onshintergrund. Preis: 24,90 Euro.
Tickets und Infos auf www.tuttlinger-
hallen.de.

� SO 26.03.

AUSSTELLUNGEN

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Altes Rathaus, Höristraße 40 | 14
Uhr | Ausstellungsverlängerung.
1866-2016: Die Gemeinde im Wandel
– eine fotografische Reise durch
Rielasingen, Worblingen und Arlen.
Veranstalter: Heimat- und Museums-
verein Rielasingen-Worblingen. Wei-
tere Veranstaltungen auf www.
rielasingen-worblingen.de.

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

Rasant, temporeich und pulsierend – The Spirit of Ireland ist eine großartige 
Mischung aus energiegeladener Tanzshow und ursprünglich-keltischer 
Livemusik. Die Show vereint die besten irischen Stepptänzer, herausragende 
Musiker und erstklassigen Gesang und widerspiegelt eine unglaubliche Natür-
lichkeit und Ursprünglichkeit, wie man sie nur in Irland findet. Am 28.03.2017 ist
The Spirit of Ireland – live – im Radolfzeller Milchwerk zu sehen. Beginn: 20 Uhr.
Tickets und Infos auf www.wabkonzert.de. Bild: Wabkonzert
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Nur online

DIESE WOCHE

zu gewinnen

3 x 2 Karten
für

»THE SPIRIT
OF IRELAND«

am 28.03.2017 um 20 Uhr
im Milchwerk Radolfzell

Museum und
Freizeit

� Kultur- und Museumszentrum

Schloss Meßkirch

Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So., sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellungen: Bei-
spielhaftes regionales Bauen 
im Landkreis Sigmaringen
Zwei Leben für die Kunst –
Edith und Berthold Kösel
Weitere Informationen unter: 
www.schloss-messkirch.de.

� SEA LIFE Konstanz

Hafenstraße 9, 78462 Konstanz
Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten: 01.01. – 30.06.
Täglich 10:00 – 17:00 Uhr
Aktuelle Sonderausstellungen:
»Oktopus Höhle«
Weitere Informationen unter: 
www.visitsealife.com/konstanz/

� Stadtmuseum

»Altes Forstamt« Stockach

Stadtgeschichtliche
Ausstellung
Tel.: 07771 / 802 303
www.stockach.de
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr

� KSS Freizeitpark

Breitenaustr. 117, Schaffhausen
Tel.: 0041-52/633 02 22
www.kss.ch
Täglich geöffnet
Hallenbad, Wellnesspark,
Eispark, SIG Winterdach
Erwachsene ab 8 CHF, 
Kinder bis 15 Jahre ab 4,– CHF
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt
10er-Eintrittskarte,
Saison- und Jahres-Abo

� Städtisches Museum Engen 

+ Galerie

Klosterstraße 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr
Sa. – So. 10:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 2,– Euro; 
ermäßigt 1,50 Euro
Freier Eintritt (ausgenommen
Sonderausstellungen)
jeden 1. Sonntag im Monat 
sowie Kinder unter 16 Jahren 
und Schulklassen.
www.engen.de.

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–
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VILLAGE MEETS EDELROCK 

CHALLENGES
KRÄFTE MESSEN

MOTORRADWEIHE
KTM SHOW TRUCK

PROBEFAHRTEN 

01./02. APRIL  2017
DREHT MIT UNS AUF 

AUER BIKER VILLAGE
SAISONSTARTMESSE

01. APRIL 19 UHR
GEILE PARTY
SHOWACT EDELROCK
BIKER
GÜNSTIGE 
VVK-TICKETS

VORVERKAUF 4,-€
ABENDKASSE 6,- €
VORVERKAUF:
https://tickets.auer-gruppe.de

SCAN IT!

Auer Biker Village / Meßkircher Str. 125a / 78333 Stockach-Zizenhausen

www.biker-village.de

Stützräder hat es nie gebraucht. Das
»Auer-Biker-Village« in Stockach-Zizen-
hausen düste seit seiner Eröffnung im
April 2016 mit einem nicht zu brem-
senden Antriebsmotor davon. 
Doch nun, zum ersten Geburtstag,
möchte das Motorrad-Dorf weiter
durchstarten. Am Wochenende vom
1. und 2. April wird gefeiert, denn es
gibt doppelten Anlass zum Festen –
neben dem Geburtstag wird die Neu-
einführung von KTM gefeiert. 
Es ist eine Party, bei der auch der
stärkste Biker schwach wird – mit
KTM-Showtruck, Probefahrten, Neu-
eröffnungsangeboten und Präsenta-
tion der gesamten Produktpalette der
neuen Marke. Außerdem: »Über 80
Motorräder der Marken BMW, Ducati,
KTM, Honda, Indian, Victory und Nor-
ton stehen für Probefahrten zur Ver-
fügung«, erklärt Filialleiter Marcel
Auer. Verschiedene Challenges mit

vielen Preisen, neue Modelle, Motor-
radreisen und -trainings sowie ein
Rahmenprogramm mit Kulinarischem
und Geselligem machen die Geburts-
tagsparty zu einer Sause, die keiner
verpassen darf. Am Samstag, 1. April,
um 19 Uhr gibt es Edelrock von »Edel-
rock«, und am Sonntag, 2. April, wer-
den ab 14 Uhr die Motorräder von
Pfarrer Andreas Rudiger geweiht.
Ein Boxenstopp im »Auer-Biker-Vil-
lage« ist somit ein Muss. Auf einer
Ausstellungsfläche von 5.000 Qua-
dratmetern werden über 700 Neu-
und Gebraucht-Motorräder präsen-
tiert, wobei der Service weit über den
Verkauf hinaus geht: Hier wird es ge-
lebt, das ganz besondere Biker-Fee-
ling. Mit Werkstatt, Show-rooms,
fachmännischer Beratung, Son-
nenterrasse, Bistro und dem Fleisch
gewordenen Fahrspaß. 
Mehr unter www.biker-village.de.

GEBURTSTAG IM AUER-BIKER-VILLAGE
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FÜHRUNGEN

SCHAFFHAUSEN
Museum zu Allerheiligen | 11:30 Uhr |
Mit Hans Stockar auf den Spuren der
Reformation. Führung durch die Auf-
zeichnungen des Schaffhauser Poli-
tikers Hans, der die Umbruchphase
zwischen Mittelalter und Neuzeit in
seinem Tagebuch festgehalten hat.
Preis: 12,– CHF; erm. 9,– CHF. Weitere
Infos: www.allerheiligen.ch.

KONZERTE

VOLKERTSHAUSEN
Verein alte Kirche, Hauptstraße 2a

| 20:00 Uhr | »Wann, wenn nicht
wir!«. Die Berliner Vocal-Boygroup
Delta Q beherrscht auf höchstem Ni-
veau Gesang, Tanz, Rhythmisierung.
Thema des Programms: Wir. Alltags-
helden, digitale Cowboys usw... VVK
21,– Euro, Abendkasse 23,– Euro,
Schüler und Studenten 17,– Euro.
www.alte-kirche-volkertshausen.de

THEATER

SINGEN
Stadthalle Singen | 19:00 Uhr | »Ma-
dame Bovary«. Im Jahr 1857 schok-
kiert sie die Welt und bringt ihren
geistigen Vater Gustave Flaubert
wegen »Verletzung der öffentlichen
Moral« auf die Anklagebank. Infos:
www.stadthalle-singen.de.

� DI 28.03.
BÜHNE

TUTTLINGEN
Tuttlinger Hallen | 14:00 Uhr | »Kar-
neval der Tiere« – Französische
Kammerphilharmonie. Camille Saint-
Saëns Meisterwerk interpretiert von
der Französischen Kammerphilhar-
monie unter Dirigent Philip van
Buren als »eine große zoologische
Fantasie« für Kinder und Familien.
Preis: ab 9,90 Euro. Tickets und Infos
auf www.tuttlinger-hallen.de.

LESUNGEN

KONSTANZ
K9 Kommunales Kunst- und Kultur-

zentrum Konstanz e.V., Hierony-

musgasse 3 | 19:30 Uhr | Religions-
check 2.0: Auf der Suche nach dem
Himmel auf Erden. 2017 ist im Kon-
stanzer Konzilsjubiläum das Jahr der
Religionen. Nach der Auftaktveran-
staltung am 06. März 2017 werden an
diesem zweiten Abend die in Kon-
stanz vertretenen Religionen einem
weiteren Religions-Check unterzo-
gen. Eintritt: 7,- Euro. Info: www.
konstanzer-konzil.de.

VORTRÄGE

SINGEN
Stadthalle Singen | 19:00 Uhr | 6.
Wirtschaftsforum Singen: Wie Wer-
bung wirkt .... Das Thema lautet
»Kopf oder Bauch? Wie Werbung
wirkt …«. »Es gibt keine Entschei-
dungen ohne Emotionen«, betont
Karsten Brocke und klärt auf. Infos:
www.stadthalle-singen.de.

� MI 29.03.
LESUNGEN

KONSTANZ
Konstanzer Konzil | 19:30 Uhr | vom
Euro-Islam und der Leit-Kultur. Prof.
Bassam Tibi im Gespräch mit Mein-
hard Schmidt-Degenhard in der
Reihe »Du kannst die Welt nicht
verstehen ohne die Religion(en)«.
Eintritt: 7,- Euro. Info: www.konstan-
zer-konzil.de.

� AUSSTELLUNGEN

KONSTANZ
Hus-Haus. Hussenstraße 64. Vierfa-

cher König auf dem Kaiserthron.

Der Lebensweg von Karl IV. Wan-
der-Ausstellung im Hus-Haus zeigt
Karl IV. aber nicht nur als zielbe-
wussten Politiker, sondern auch als
gewöhnlichen Menschen. Eintritt
frei; Info: www.konstanzer-konzil.de.
Rheintorturm Konstanz. Das Rhein-

rad – vom Künstler Ulrich Vogl.

Licht, Schatten, Bewegung – das
vom Künstler Ulrich Vogl entwor-
fene Rad dreht sich 24 Stunden am
Tag und wird ab Einbruch der Dun-
kelheit mit einem Scheinwerfer be-
leuchtet. Täglich bis Oktober 2017.
Eintritt frei. Mehr zum Rheinrad auf
www.konstanzer-konzil.de.

MESSKIRCH
Kreisgalerie Schloss Meßkirch,

Kirchstraße 7.  Götter, Krieger und

Dämonen – Vom japansichen Holz-

schnitt zu Manga und Anime. Öff-
nungszeiten: Fr. – So. und Feiertage,
13 bis 17 Uhr. Weitere Events auf
www.messkirch.de.

SCHAFFHAUSEN
Museum zu Allerheiligen, Kloster-

strasse 16. Wunderwelt der Grafik -

von Albrecht Dürer bis Yves Netz-

hammer. Bis Ende März werden im
Sturzenegger-Kabinett außerge-
wöhnliche druckgrafische Werke
aus sechs Jahrhunderten gezeigt. 
Museum zu Allerheiligen. Kloster-

strasse 16. Mit Hans Stockar auf

den Spuren der Reformation. Statio-
nenpfad durch Aufzeichnungen des
Schaffhauser Politikers Hans, der
die Umbruchphase zwischen Mittel-
alter und Neuzeit in seinem Tage-
buch festgehalten hat. Öffnungs-
zeiten: Di. – So. 11 bis 17 Uhr;
Mo. geschlossen. Preis: 12,– CHF;
erm. 9,– CHF. Weitere Infos: www.
allerheiligen.ch.

SINGEN
Kunstmuseum Singen, Ekkehard-

straße 10. »Auf Immer. Auf Dauer.

Auf Zeit.«. Die Ausstellung zeigt
Werke, die zahlreiche Bürger,
Sammler und Künstler dem Kunst-
museum vorübergehend oder dau-
erhaft vermacht haben. Eintritt: 5,–
Euro / 3,– Euro erm. Öffnungszeiten:
Di. – Fr: 14 bis 18 Uhr, Sa. + So.: 11
bis 17 Uhr, Feiertag: wie Wochen-
tag. www.kunstmuseum-singen.de.
MAC Museum Art und Cars, Park-

straße 1. »Marcella Lassen I natural

icons«. Die Ausstellung zeigt Sinn-
bilder/Ikonen des europäischen und
amerikanischen Kulturkreises und
regt zum Nachdenken an.
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Farbe | Form | Geschwin-

digkeit – Hermann Wiehl (Dix

Schüler) – Jaguar Automobildesign.

Die Vereinigung von Kunst und Au-
tomobildesign. Öffnungszeiten: Mi.,
14 -19 Uhr; Do. / Fr., 14 - 18 Uhr; Sa.,
Sonn- und Feiertage, 11 - 18 Uhr;
Mo. / Di., Ruhetag. Bis 28.05.2017.
Preis: ab 4,- Euro. Weitere Infos auf
www.museum-art-cars.com. 

VOLKERTSHAUSEN
Kultur- und Bürgerzentrum Alte Kir-

che, Kirchstr. 1. Volkertshausen.

Malerei und Zeichnung. Die Kunst-
schule in Wangen/See auf der Höri
wird in der Ausstellung einen reprä-
sentativen Querschnitt der in dieser
Kunstschule entstandenen Arbeiten
zeigen. Info: www.alte-kirche-vol-
kertshausen.de.

� VORSCHAU

BÖHRINGEN
So., 02.04., 11:00 Uhr, Café Bistro

Böhringer See, Hindenburgstr. 64.

Spanferkel/Sparerib-Tour – Böhrin-

ger See. Wir grillen ein Spanferkel
auf reinem Buchenholz! Dazu gibt
es Kartoffelsalat und frisches Bau-
ernbrot. Beginn des Essens: 12.00
Uhr. Musikalische Unterhaltung von
der Band South Acoustic Circus von
11 – 15 Uhr. Infos: www.facebook.
com/Café-Bistro-Böhringer-See.

ENGEN
So., 02.04., 11:00 Uhr, Engener Alt-

stadt. 17. Engener Ostermarkt mit

verkaufsoffenem Sonntag. Österli-
che Deko- und Keramikartikel, Blu-
menfloristik, Schmuck-, Metall-,
Glas- und Holzarbeiten. Kinderpro-
gramm mit Osterbastelaktion und
Oster-Gewinnspiel! Traditionelle
Osterausstellung im Rathaus. Ver-
kaufsoffener Sonntag (plus Auto-
ausstellung) von 12 bis 17 Uhr.
www.engen.de
So., 02.04., 14:00 Uhr, Stadtbiblio-

thek, Hauptstr. 8. Osterbastelaktion

für Kinder. Osterbastelaktion für
Kinder ab 2 Jahre mit Eltern, ab
5 Jahre ohne Eltern, von 14 bis
16:30 Uhr. Infos: 07733 / 5020,
www.engen.de.
Fr., 07.04., 19:30 Uhr, Freilichtbühne

hinter dem Rathaus. Öffentliche

Stadtführung mit dem Nachtwäch-

ter und der Bürgersfrau. Begleiten
Sie unseren Nachtwächter und die
Engener Bürgersfrau beim Rund-
gang durch die Altstadt und lassen
Sie sich ins Jahr 1800 entführen.
Preis: 8,- Euro. Auf Wunsch bieten
wir ein kleines Bauernvesper mit
Most aus der heimischen Produk-
tion. Infos: www.engen.de.

FREIBURG
Sa., 01.04., 19:00 Uhr, Konzerthaus.

MERCI CHÉRIE - Die schönsten Lie-

der und Chansons von Udo Jür-

gens. Die musikalischen
Sternstunden von Udo Jürgens
sind unvergessen u. leben in der
Tribut-Show MERCI CHÉRIE weiter.
Mit über 30 Hits wie »Ich war noch
niemals in New York«, »Siebzehn
Jahr, blondes Haar« und natürlich
»Merci Cherié«. Preis: 39,- Euro. Tik-
kets und Infos: www.koko.de.

KONSTANZ
Do., 30.03., 19:30 Uhr, Konstanzer

Konzil. Judentum – jüdische Identi-

tät in Geschichte und Gegenwart.
Rabbiner Andrew Steiman im Ge-
spräch mit Meinhard Schmidt-De-
genhard in der Reihe »Du kannst
die Welt nicht verstehen ohne die
Religion(en)«. Eintritt: 7,- Euro. Info:
www.konstanzer-konzil.de.
Fr., 31.03., 14:00 Uhr, St.-Gebhard-

Str. 36. Softwareschulung bei Näh-

maschinen Höss - Kurs-Nr. S1703.
Preis: 20,- Euro pro Stunde. Anmel-
dung Tel. 07771/919868. Weitere
Infos zu diesem und zu weiteren
Kursen: www.naehmaschinen-
hoess.de. (Anmeldung auch on-
line).

MESSKIRCH
Sa., 01.04., 20:00 Uhr, Schlosskeller,

Kirchstr. 7. Mike Jörg - Schluss mit

frustig. Infos und Tickets: www.
schloss-messkirch.de.

RADOLFZELL
Sa., 01.04., 19 Uhr, St.-Meinrad-Kir-

che Radolfzell. Das Vokalensemble
Gaienhofen feiert sein 25-jähriges
Jubiläum mit zwei prächtigen Kon-
zerten. Eintritt: von 17,– bis 29,–
Euro. www.vokalensemble-gaienho-
fen.de
Sa., 01.04., 20:00 Uhr, Milchwerk.

Frühjahrs-Abschlussball der Tanz-

schule Vögtler. Ein festlicher Ab-
schlussball mit Livemusik. Die Band
Ciro Five begleitet musikalisch
durch den Abend und das große
Parkett lädt zum Tanzen ein. Tickets
und Infos: 07732/55820 oder
info@tanzschule-voegtler.de.
Do., 06.04., 20:00 Uhr, Milchwerk.

Konzert »Exzess« mit der Südwest-

deutschen Philharmonie Konstanz.
Tickets und Informationen: www.
milchwerk-radolfzell.de.
Sa., 08.04., 09:00 Uhr, Milchwerk.

Flohmarkt für jedermann von 9:00
bis 15:00 Uhr im Foyer des Milch-
werks. Info: milchwerk-radolfzell.de.
Mi., 12.04., 15:00 Uhr, Milchwerk.

Der Teufel mit den drei goldenen
Haaren. Das Stück des Theaters

»Fritz und Freunde« aus Augsburg
entführt Groß und Klein mit Humor,
Poesie und Musik in eine abenteu-
erliche Märchenwelt (ab 4 Jahre).
Tickets und Infos: milchwerk-radolf-
zell.de.
Mo., 17.04., 12:00 Uhr, Karl-Wolf-Str.

35. RUBIN trifft OSTERHASE. In der
verglasten SkyLounge in der ober-
sten Etage des Hotels servieren wir
Ihnen köstliche Weine, Aperitifs und
neben klassischen Cocktails auch
spannende Eigenkreationen wie un-
seren Szechuan Daiquiri. Infos:
www.bora-hotsparesort.de.

RAVENSBURG
Sa., 29.04., 20:00 Uhr, Oberschwa-

benHalle. STAHLZEIT - Die spekta-
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–Anzeigen–

DIE FÄRBE SINGEN
� »Schnüffler, Sex 

und schöne Frauen«

Detektiv-Komödie von Tony 
Dunham. Wie der Titel schon 
ahnen lässt, entführt das Stück
augenzwinkernd in die Welt 
des »Film Noir« mit dunklen 
Gestalten und verruchten 
Biestern. 
Mi. (22.3.), Do., Fr., Sa., 
Mi. (29.3.), 20:30 Uhr.

Tickets und Infos: 

www.die-faerbe.de oder

07731 / 64646 

STADTTHEATER KONSTANZ
� Der gute Mensch von Sezuan

Drei Götter kommen mit einer 
Mission auf die Erde: 
Es soll ein Mensch gefunden 
werden, der gut ist zu seinen 
Mitmenschen und trotzdem 
seine eigene Existenz damit 
nicht gefährdet. 
Fr., Premiere, 20:00 Uhr,
Di., 20:00 Uhr.

� Bakchen

Die Tragödie beschreibt den 
Niedergang einer Gesellschaft,
die sich mit aller Macht an ihre
alten Sitten und Strukturen 
klammert, während das Neue
unaufhaltsam einbricht.
Sa., 20:00 Uhr,
Mi. (29.3.), 15:00 Uhr.

� Gogol und Mäx –

Concerto Humoroso – 

Das Geburtstagskonzert

Wenn im ehrwürdigen 
Theatersaal klassische Musik 
erklingt und sich das Publikum 
vor Lachen und Staunen kaum 
auf den Stühlen halten kann, 
dann sind die Musikkomiker 
Gogol und Mäx am Werk. 
So., 18:00 Uhr.

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
� TRASHedy

Ein Stück von Performing 
Group für alle ab 11. Mit Hilfe 
von animierten Zeichnungen, 
Tanz und Klangcollagen wirft 
TRASHedy einen unver-
stellten, humorvollen Blick auf 
Entscheidungsfreiheit und 
Konsumverhalten. 
Do., Fr., 9:30 Uhr, 11:30 Uhr
Sa., 18:00 Uhr.

� Auf Entdeckerkurs –

Theaterworkshops für Kinder

Auf unserer Entdeckungsreise 
wollen wir spielen, tanzen, 
unsere eigenen Theaterstücke 
schreiben, Musik machen und 
dabei die Spiegelhalle und 
neue Spielorte in der Stadt 

erobern! Anmeldung: theater-
paedagogik@konstanz.de; 
Info: theaterkonstanz.de. 
Sa., 10:00 Uhr.

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
� Goethes dicke Hälfte – die 

Lebens- und Liebesgeschichte 

der Christiane Vulpius

Sabine Wackernagel spielt 
Christiane Vulpius. In einem 
großen Monolog erzählt sie 
die Geschichte der Frau, die 28 
Jahre lang die Lebensgefährtin 
Goethes war. 
Do., 20:00 Uhr.

� Oh, wie schön ist Panama

Der abenteuerlustige kleine 
Bär und der träge kleine Tiger 
sind dicke Freunde und leben 
gemeinsam in ihrem
gemütlichen Haus am Fluss.
So., 15:00 Uhr.

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
� Mummenschanz: »you & me«

Das vielversprechende, neue
Programm »you & me« 
entführt die Zuschauer weg 
vom Alltag und bringt sie auf 
einer fast zwei Stunden
dauernden Fahrt in eine 
grenzenlose aber auch
vertraute Phantasie.
Eintritt: 48,– CHF bis 78,– CHF. 
Mi. (22.3.), Do., 20:00 Uhr.

� Sekretärinnen

Liederabend von Franz 
Wittenbrink mit Evergreens 
und Schlagern von Donna 
Summer bis Zarah Leander, 
von Aretha Franklin bis 
Jacques Brel. 
Eintritt: 20,– CHF bis 50,– CHF. 
Sa., So., 17:30 Uhr.

� Cinevox Junior Company:

»Made in Switzerland«

Premiere-Auftritt des erst-
klassigen Ballett-Ensembles 
aus der Schweiz. 25 junge 
Tänzerinnen und Tänzer 
aus der ganzen Welt 
begeistern mit ihrer 
Performance das Publikum. 
Innerhalb der letzten Jahre hat
sich die Cinevox Junior 
Company weit über die 
Schweizer Grenzen als an-
erkanntes Ensemble etabliert.
Eintritt: 20,– CHF bis 50,– CHF.
Mi (29.3.), 19:30 Uhr.

Tickets und Infos: 

www.stadttheater-sh.ch. 
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Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Merci Chéri
Hommage an Udo Jürgens
                                02.04.17

Falco – Das Musical   22.04.17

Südwestdeutsche
Philharmonie 
Konstanz                   29.04.17

Chris Tall                   30.04.17

Queen Klassik Show
– Merqury                 12.05.17

Kastelruther Spatzen
                                24.05.17

Singen, Hohentwielfest

Sarah Connor             15.07.17

Anastacia                  18.07.17

Amy McDonald          19.07.17

Glasperlenspiel &
Max Giesinger           20.07.17

Radolfzell, Milchwerk

Mirja Boes                 20.05.17

Salem

Söhne Mannheims     16.06.17

Zucchero                    20.07.17

Die Fantastischen Vier            
                                22.07.17

Meersburg
Open Air Schlossplatz

Sir Tom Jones            03.08.17

Tettnang
Open Air Schlossgarten

Andreas Bourani        27.07.17

Helge Schneider         29.07.17

Mark Forster              30.07.17



kulärste RAMMSTEIN Tribute Show

kehrt nach Ravensburg zurück. Info
und Tickets: www.koko.de.

SCHAFFHAUSEN
Mi., 05.04., 19:30 Uhr, Museum zu

Allerheiligen. Mit Hans Stockar auf

den Spuren der Reformation - Le-

sung. Eine Lesung mit der Autorin
Asta Scheib zu den Aufzeichnungen
des Schaffhauser Politikers Hans,
der die Umbruchphase zwischen
Mittelalter und Neuzeit in seinem
Tagebuch festgehalten hat. Preis:

12,– CHF; erm. 9,– CHF. Weitere
Infos: www.allerheiligen.ch.

SINGEN
Do., 30.03., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Zeus und Wirbitzky SWR3-

Comedy live. Ein Gagfeuerwerk der
Extraklasse mit jeder Menge Kostü-
men und Perücken. Eintritt ab 18,60
bis 35,10 Euro. Vorverkauf: Kultur
und Tourismus Singen, Tourist In-
formation, Stadthalle – Telefon:
07731/85262 und Reservix-Vorver-
kaufsstellen. Infos: www.stadthalle-
singen.de.
Fr., 31.03., 19:30 Uhr, Kunstmuseum

Singen. BUENOS AIRES TODAY –

TANGO NUEVO mit Cuarteto Rot-

terdam. Seit Jahren begeistert das
internationale Ensemble auf Musik-
und Tangofestivals oder Tangobäl-
len. Zu sehen sind argentinische
und europäische Tango-Komposi-
tionen der Gegenwart. Preis 10,–
Euro / 5,– Euro ermäßigt. Weitere
Infos: www.kunstmuseum-singen.
de.
Sa., 01.04., 18:00 Uhr, Jugendmusik-

schule. Vorspiel der Violinklasse Re-

gine Landgraf-Benzing. Vorspiel der
Violinklasse Regine Landgraf-Ben-
zing im Walburgis-Saal. Infos:
www.singen-kulturpur.de.
So., 02.04., 19 Uhr, Liebfrauenkirche

Singen. Das Vokalensemble Gaien-
hofen feiert sein 25-jähriges Jubi-
läum mit zwei prächtigen Konzerten.
Eintritt: von 17,– bis 29,– Euro.
www.vokalensemble-gaienhofen.de
So., 02.04., 19:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Merci Chérie – Die schöns -

ten Lieder und Chansons von Udo

Jürgens. Die musikalischen Stern-
stunden von Udo Jürgens leben in
der Tribut-Show Merci Chérie wei-
ter. Mit über 30 Hits wie »Ich war
noch niemals in New York«, »Sieb-
zehn Jahr, blondes Haar« und natür-
lich »Merci Chérie«. Preis: 39,– Euro.
Tickets und Infos: www.koko.de.
Do., 06.04., 20:00 Uhr, Hegau-Mu-

seum. Erzählzeit ohne Grenzen –

Jochen Metzger: Und doch ist es

Heimat. Ein Tag im April 1945. Es
sind die letzten Wochen des Krie-
ges. Auch in Sandheim, einem klei-
nen badischen Dorf, hat der Krieg
Spuren hinterlassen. Infos:
www.singen-kulturpur.de.
Sa., 22.04., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. FALCO – DAS MUSICAL.
Schrill, dekadent, glamourös u. völ-
lig verrückt bietet »FALCO – Das Mu-
sical« ein Showerlebnis der
Extraklasse und ist eine tiefe Ver-
beugung und leidenschaftliche
Hommage an Falcos Leben und
Schaffen. Preis: 43,90 bis 73,90
Euro. Tickets und Infos auf www.
allgaeu-concerts.de.

STEIN AM RHEIN
Fr., 31.03., 18:00 Uhr, Kultur-Café

(Bürgerasyl), Oberstadt 3. Vernis-

sage »altitude« – Klanginstallation.
Wie klingt Stein? Denise Ritter
präsentiert zum Abschluss ihres
Stipendienaufenthaltes eine Klang-
installation, die sie vor Ort ent-
wickelt hat. Weitere Infos: www.
chretzeturm.ch.
Sa., 01.04., 15:00 Uhr, Dachgeschoss

über Jakob und Emma Windler-

Saal, Oberstadt 3. »altitude« -

Klanginstallation. Wie klingt Stein?
Denise Ritter präsentiert zum
Abschluss ihres Stipendienaufent-
haltes eine Klanginstallation, die sie
in Stein am Rhein entwickelt hat.
Weitere Infos: www.chretzeturm.ch.
So., 02.04., 15:00 Uhr, Dachge-

schoss über Jakob und Emma

Windler-Saal, Oberstadt 3. »alti-

tude« - Klanginstallation. Wie klingt
Stein? Denise Ritter präsentiert zum
Abschluss ihres Stipendienaufent-
haltes eine Klanginstallation, die sie
in Stein am Rhein entwickelt hat.
Weitere Informationen unter: www.
chretzeturm.ch.

STOCKACH
Fr., 31.03., 20:00 Uhr, Bürgerhaus

Adler Post. Stockacher Meisterkon-

zert – Violine und Klavier. Violine:
Marina Grauman; Klavier: Nikolaus
Resa. Es werden Stücke von L. van

Beethoven, E. Grieg und H. Wieni-
awski gespielt. Veranstalter: Stadt
Stockach; Preis: 21,– Euro bis 27,–
Euro; Tickets und Informationen:
Telefon 07771 / 802300 oder auf
www.stockach.de.
Sa., 01.04., 20:00 Uhr, Bürgerhaus

Adler Post. Stockacher Kleinkunst:

»Gedankenwelten« mit Andy

Häussler. Andy Häussler präsentiert
Phänomene der Suggestion. Er fühlt
Farben mit den Händen, liest in den
Gedanken fremder Menschen. Ver-
anstalter: Stadt Stockach; Preis: 10,-
Euro bis 14,- Euro; Tickets und Infos:
Telefon 07771 / 802300 oder
www.stockach.de.
Sa., 01.04., 20:00 Uhr, Nellenburg-

halle. Frühjahrskonzert des MGV

Nellenburg. Freuen Sie sich auf
einen musikalischen Abend in der
Nellenburghalle Hindelwangen. Auf
Ihr Kommen freut sich der MGV
»Nellenburg« Gemischter Chor
Hindelwangen e. V. Informationen:
www.stockach.de.

VOLKERTSHAUSEN
Sa., 08.04., 20:00 Uhr, Kultur-

und Bürgerzentrum Alte Kirche,

Kirchstr. 1. Erzählzeit ohne Grenzen

Felix Huby »Lehrjahre«. Protagonist
des Romans ist Christian Ebinger,
der gerade 21 Jahre alt ist. Er über-
nimmt die verwaiste Stelle des Lo-
kalredakteurs in Blaubeuren auf der
Schwäbischen Alb. Seine Aufgaben
sind vielfältig. Infos: www.alte-
kirche-volkertshausen.de.

WAHLWIES
Mi., 12.04., 20:30 Uhr, Renner’s Be-

senbeiz Winkelstüble, Im Winkel 15.

Jazz und Dünnele: Ladwig’s Horns

und Beat. In stimmungsvollem Am-
biente können Sie die Füße den Takt
klopfen lassen, mitschnippen und
sich für den Rest der Woche stärken
bzw. in das Wochenende ein»swin-
gen«. Einlass ab 19.30 Uhr. Keine
Reservierung. Tel: 07771 / 62486.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.stockach.de.
Di., 18.04., 09:00 Uhr, Leonhardstr.

68. Intensiv-Ferienkurs bei Nähma-

schinen Höss - Kurs-Nr. W17129. In-
dividuelle Anleitung im Umgang
mit Schnittmustern, zuschneiden
und nähen. Anmeldung Tel.
07771/919868. Weitere Infos zu die-
sem und zu weiteren Kursen:
www.naehmaschinen-hoess.de.
(Anmeldung auch online).

WANGEN
Fr., 31.03., 19:30 Uhr, Höri-Strand-

halle, Seestr. 1. »Die da drüben ….«

Pfahlbausiedlungen am Bodensee.
Der Schweizer Archäologe Urs Leu-
zinger berichtet über spannende
Funde aus dem UNESCO-Welterbe
der Pfahlbausiedlungen am Schwei-
zer Südufer des Bodensees. Ab 19
Uhr kann vorab das Wangener
Pfahl-Bauhaus besichtigt werden.
www.museum-fischerhaus.de.

Kino
23. März – 29. März

CINEPLEX SINGEN

� A United Kingdom

Mi., 20:00 Uhr.

� Anime Night 2017: 

Attack on Titan Pt. 2 –  

End of the World

Di., 20:00 Uhr.

� Bailey – 

Ein Freund fürs Leben

Sa., 16:20 Uhr, 
So., 12:00 Uhr.

� Ballerina

Sa., 14:00 Uhr, 
So., 11:45 Uhr.

� Bibi und Tina – 

Tohuwabohu Total

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:00 Uhr, 
Sa., So., 14:15 Uhr, 
So., 11:45 Uhr.

� Der Hunderteinjährige, 

der die Rechnung nicht 

bezahlte und verschwand

Do., Fr., Di., Mi., 18:20 Uhr, 
Mo., 17:30 Uhr.

� Die Häschenschule – 

Jagd nach dem goldenen Ei

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 16:10 Uhr,
Sa., So., 14:00 Uhr, 
So., 12:00 Uhr.

� Die Schöne und das Biest

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
19:45 Uhr, 
Sa., So., 14:20 Uhr, 
So., 12:15 Uhr.

� Die Schöne und das Biest, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:15, 20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Sa., So., 14:00 Uhr.

� Fifty Shades of Grey – 

Gefährliche Liebe

Do., Fr., So., 20:30 Uhr, 
Sa., 21:00 Uhr.

� Hidden Figures – 

Unerkannte Heldinnen

So., 11:45 Uhr, 
Mo., 17:30 Uhr, 
Mo., Di., 20:00 Uhr.

� Kong: Skull Island, 3D

Do., Sa., So., Mo., 20:30 Uhr, 
Fr., 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Sa., So., 17:45 Uhr, 
Di., Mi., 17:00 Uhr.

� La La Land

So., 12:30 Uhr, 
Mi., 20:00 Uhr.

� Life

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30, 20:50 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Lion – Der lange Weg nach Hause

Do., Fr., So., Mo., Mi., 17:45 Uhr, 
Fr., So., Di., 20:30 Uhr, 
Sa., 18:40 Uhr.

� Logan – The Wolverine

Fr., Sa., 22:45 Uhr.

� Lommbock

Do., Fr., So., Mo., Di., Mi., 
18:10 Uhr, 
Do., Fr., Mo., Di., Mi., 20:50 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr, 
Sa., 18:40, 21:20 Uhr, 
So., 21:00 Uhr.

� Mein Blind Date mit dem Leben

Do., Fr., Di., 17:30 Uhr, 
Sa., 16:10 Uhr, 
So., 18:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

� Met Opera 2016/17: 

Idomeneo (Mozart)

Sa., 18:00 Uhr.

� Power Rangers

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
17:00, 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Sa., So., 14:45 Uhr.

� Rammstein: Paris

Do., 20:00 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr, 
Mi., 20:45 Uhr.

� Sing

Sa., 14:30 Uhr, 
So., 15:15 Uhr.

� Sleepless – Eine tödliche Nacht

Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Sneak Preview

Mo., 20:30 Uhr.

� The Boss Baby, 3D

So., 14:00 Uhr.

� The Lego Batman Movie

Do., Fr., Di., Mi., 16:00 Uhr, 
Sa., 14:00 Uhr, 
So., 16:10 Uhr.

� Vaiana

So., 15:30 Uhr.

� Wendy – Der Film

So., 11:45 Uhr.

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

Gemeinsam mehr erleben. Busreisen

www.stork-touristik.de 

Busreise, 4HHotel, HP, Don Camillo u. 
Pepone, Modena, Castelvetro, Parma, 
Roncole  Verdi, Bologna, Schinken- und 
Balsamicoprobe, Partner-Aktion  für 
die 2. Person im DZ: nur 473,-

HH

Ostern in der Emilia
Romagna, 13. –17. April

498,-

88696 Owingen 
.

 0 75 51.97 19 29-00

 14.4. 4 T. Königliche Ostertage im „Monarch Hotel“ 388,-
 14.4.  4 T. Veneto und Prosecco-Weinstraße 395,- 

 19.4.  5 T. Berlin von seiner schönsten Seite... 498,-

 29.4.  4 T. Zur Apfelbaumblüte nach Südtirol 375,-

 2.5.  5 T. Frühling am zauberhaften Wörthersee 520,-

 4.5.  4 T. Frühling im Thüringer Wald 395,-

 11.5.  4 T. Salzkammergut – ein himmlisches Vergnügen 388,-

 12.5. 3 T. Muttertagsreise an den Starnberger See 298,-

 17.5. 5 T. Toskana und die wundervolle Cinque Terre 398,-

 20.5. 8 T. Traumreise nach Apulien 795,- 

 25.5. 4 T. Das goldene Weinland Piemont 398,- 

 30.5. 7 T. Pfingsten auf Sardinien 788,-

31.März -9. April 2017

www.erzählzeit.com
Das Literatur-Festival

Friederike Gösweiner, Pedro Lenz, Peter Stamm, Arnold Stadler und andere...

39 Autoren in 39 Gemeinden

Riesen-Flohmarkt
Sa., 25.03., 9 – 16 Uhr, Singen, Festplatz Offwiese (Schaffhauser Straße)

Aufbau ab 7 Uhr, jeder kann ohne Anmeldung mitmachen, lfd m 8,– €
Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de

 

Regelmässiger Gesprächskreis  
für spirituell Interessierte  

 

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
19.30 -21.00 Uhr  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 30. März,  13. und 27. April 
Fachwerkhaus, Schienerstrasse 16, 78337 Öhningen 

ECKANKAR  Gemeinnützige Studiengruppen  
Deutschland und der Schweiz 

Eintritt frei, Unkostenbeitrag erwünscht 

www.eckankar.de 

Copyright © 2017 ECKANKAR, P.O. Box 27300, Minneapolis, MN 55427, USA.  

Möglichkeit: Gornergrat & Zermatt fakultativ
Reisepreis pro Person im DZ mit HP € 325,– | EZ-Zuschlag € 35,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen 

Tel. 0 77 31/9764 44
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Original Glacier-Express

17.06. – 18.06.2017
Top of Switzerland

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Sonntag: Lachsfilet vom Grill
mit Soße Hollandaise und Petersilienkartoffeln 14,90

€

Landgasthaus Bohl
Mo., Di. Ruhetag
Mi. – So. 11 – 21 Uhr
durchgehend warme Küche
bis 20 Uhr



4 MESSEN = 
1 EINTRITT

Das Messequartett im Frühjahr!

22. – 26. MÄRZ 2017 
MESSE FRIEDRICHSHAFEN

ÖFFNUNGSZEITEN: 
täglich 10-18 Uhr
www.ibo-messe.de

Die spektakuläre

mit den Künstler n aus dem

So bunt wie das Leben

    Shopping, Show und Spaß – 

        für die ganze Familie!

Über 700 Aussteller 
auf  rund 85.000 m2 
und  viele Highlights...

Große Sonderschau: 
Smart Home auf 200 m2

-Kocharena & 
Regionales Genießen 

Großer Caravan- 
und Camping-Bereich

  Sonderschau 
„Mein Traumgarten“

VIER MESSEN, EIN TERMIN 
UND EINE LOCATION. 
Wenn das Messequartett aus IBO, UR-
LAUB FREIZEIT REISEN, GARTEN & 
AMBIENTE Bodensee und Neues Bau-
En am 22. März die Tore öffnet, kommen 
auf dem Messegelände in Friedrichsha-
fen Jung und Alt auf ihre Kosten. 
Die Kombination aus Shopping, Show 
und Schlemmerei lockt jährlich rund 
75.000 Besucher in die Messehallen. 
Von aktuellen Selbermach- und Bau-
Trends, über den großen Grill-Park, 
Mitmach-Events bis hin zu Garten und 
Reise-Themen – hier gibt́ s alles unter 
einem Dach!
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So erreicht man den Bunten Hund:
Per Fax: (07731)8800-8333, E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Hallo und guten Tag, Ihr bun-
ter Hund ist wieder da. Letzte 
Woche war Baden-Baden der 
Nabel der Welt. Na ja, immer-
hin gaben sich die Finanzmi-
nister und Notenbankchefs 
der 20 größten Industriena-
tionen der Welt samt der da-
zugehörenden Entourage in 
der Stadt an der Oos ein Stell-
dichein. Die Kurstadt hatte 
sich für den hohen Besuch 
fein herausgeputzt. Für die 
Sicherheit der Besucher wur-
de auch alles getan. Man hät-
te bei so viel »Wohlfühlfak-
tor« auch ein entsprechendes 
Arbeitsergebnis erwarten 
dürfen. Doch weit gefehlt, 
der neue amerikanische Fi-
nanzminister 
Mnuchin 
sorgte da-
für, dass die 
Themen Klimaschutz und 
Agenda 2030 der Vereinten 
Nationen ersatzlos gestrichen 
wurden. Und das Ergebnis 
beim Thema Handel ist – um 
das mal ganz vorsichtig aus-
zudrücken – mehr als dürftig. 
Aus meiner unmaßgeblichen 
Sicht auf vier Pfoten lief die-
se Veranstaltung unter dem 
Motto »außer Spesen nichts 
gewesen«. Das Treffen und 
die vielen Kosten hätte man 
sich sparen können oder will 
man im Gespräch bleiben bis 
sich die neue amerikanische 

Regierung »eingearbeitet« 
hat?
Dann war da noch die Reise 
der Bundeskanzlerin zum 
amerikanischen Präsidenten. 
Habe ich, der Vierbeiner ohne 
Verstand, das richtig kapiert, 
dann regiert Mister Trump 
am liebsten per Twitter. Dort 
verkündet er auch seine neu-
esten Erkenntnisse. So twit-
terte er laut Süddeutscher 
Zeitung: »Dennoch, Deutsch-
land schuldet der Nato riesige 

Summen und 
die Verei-

nigten 
Staaten 

müs-

sen mehr Geld erhalten für 
die starke – und sehr teure 
Verteidigung, die Deutsch-
land zugute kommt«. Vertei-
digungsministerin von der 
Leyen wies dies zurück. Nach 
ihrer Aussage gibt es kein 
Schuldenkonto des Militär-
bündnisses und der frühere 
US-Botschafter bei der Nato 
klärte den Präsidenten via 
Twitter auf. Mir blieb die 
Spucke weg; weiß der ameri-
kanische Präsident hier tat-
sächlich nicht Bescheid? 
Doch ich war neugierig ge-

worden wie das mit der Fi-
nanzierung des US-Militärs 
in Deutschland so funktio-
niert. Also machte ich mich 
auf die Suche und wurde fün-
dig. Auf dem Fliegerhorst Bü-
chel werden 20 neue Nukle-
arwaffen stationiert; sie ha-
ben die Wirkung von 80 Hi-
roshima-Bomben. Ja und 
deshalb muss der Fliegerhorst 
modernisiert werden. 
Die Bundesrepublik bezahlt 
für diese Modernisierung 120 
Millionen Euro. Ach ja, das 
neue Militärkrankenhaus in 

Ramstein wird den deut-
schen Steuerzahler vo-

raussichtlich 130 Mil-
lionen Euro kosten. 

Das habe ich nicht geträumt, 
das ist nachzulesen im Ple-
narprotokoll 18/126 des deut-
schen Bundestages http://bun-
destag.de. Dann fand ich noch 
einen Artikel in der Süddeut-
schen Zeitung; danach belie-
fen sich die Ausgaben für die 
US-Streitkräfte im Bundes-
haushalt von 2003 – 2012 auf 
ca. eine Milliarde nachzulesen 
unter http://www.suedeut-
sche.de/politik/2.220geheimer-
krieg. Kennt der neue Präsi-
dent diese Zahlen nicht? In 
diesem Sinn bis zum nächsten 
Mal, Ihr bunter Hund.

Wer zahlt da wem die 
Verteidigungsausgaben?

 Udo Jürgens, Tina Turner, Falco 
und Queen erleben - wie geht 
das? Ganz einfach: Bei der Tri-
bute-Reihe in der Singener 
Stadthalle! 
Los geht es mit Udo Jürgens 
»Merci Chérie« am Sonntag, 2. 
April, um 19 Uhr. Vier Star-So-
listen aus dem Erfolgs-Musical 
»Ich war noch niemals in New 
York« gedenken bei ihrem Gast-
spiel am Sonntag des verstor-
benen Jahrhundert-Entertai-
ners mit einem Konzert, das 
sämtliche Facetten seines 
Schaffens aufnimmt.
Nur noch Restkarten gibt es für 
das brandneue Musical »Simply 
the best« am Donnerstag, 13. 
April, um 20 Uhr in der Stadt-
halle Singen. Bei der großen 
Tournee durch Deutschland, 
Österreich und die Schweiz 
kann man in einer Zeitreise 
durch fünf Jahrzehnte die 
größten Hits von Powerfrau Ti-
na Turner live erleben. 

Nahezu ausverkauft ist das Mu-
sical »Falco«, das am Samstag, 
22. April, um 20 Uhr in der 
Stadthalle der Pop-Legende aus 
Wien ein würdiges Denkmal 
setzt. Abschluss des Veranstal-
tungsschwerpunkts ist »Queen 
Klassik« am Freitag, 12. Mai, 
um 20 Uhr. »The Berlin Sym-
phony Ensemble« und »Queen 
Singers« nehmen die Zuschauer 
mit auf eine Zeitreise mit dem 
Glamour-Rock-Sound von 
Freddie Mercury und Queen. 
Mit der Dresdner Band »MerQu-
ry« begann vor 20 Jahren ein 
Projekt, das sich auf die Fahnen 
schreibt, die faszinierende Mu-
sik von »Queen« in einer mitrei-
ßenden Performance kreativ zu 
zelebrieren. Wenn man es nicht 
anders wüsste, könnte man 
meinen, Freddie Mercury wäre 
auferstanden, um wieder ein 
Konzert zu geben, heißt es in 
einer Pressemitteilung. 

redaktion@wochenblatt.net

Von Udo Jürgens 
bis Queen

Engen

Das Banner in Engen macht 
Lust auf die Sonderausstellung. 

swb-Bild: Stadt Engen

Stein am Rhein

Denise Ritters Kunst bietet eine 
neue Wahrnehmung des 
»Städtlis«. swb-Bild: pr

Konstanz

Wie das Theater spielt die Kon-
ziloper an Originalschauplät-
zen. swb-Bild: Ilja Mess

Konstanz

Der bekannte Musiker Bernd 
Konrad komponierte das Werk 
»Gnadensee«. swb-Bild: pr

Gottmadingen

Lisa Greiner, Suso Engelhardt 
und Reiner Muffler sind 
»Volksdampf«. swb-Bild: pr

Einen musikalischen Leckerbis-
sen bietet die Südwestdeutsche 
Philharmonie mit ihrem Son-
derkonzert »Letzte Fahrt« am 
Freitag, 24. März, um 19 Uhr 
im Bodenseeforum. Gespielt 
werden die Uraufführung des 
Werkes »Gnadensee« des be-
kannten Komponisten und Mu-
sikers Bernd Konrad sowie das 
Werk »Daphnis et Chloé« von 
Maurice Ravel. Das Konzert bil-
det den Auftakt der Tage für 
Chor- und Orchestermusik 
2017, die in Kooperation mit 
der Konzilstadt Konstanz vom 
24. bis 26. März stattfinden. 
Infos: www.philharmonie-kon-
stanz.de.

»Letzte Fahrt« im 
Bodenseeforun

»Unter Freunden« ist der Titel 
einer vielversprechenden 
Kunstausstellung, in der sich ab 
Samstag die Künstler Renatus 
Heinz (Bietingen) und Thomas 
Heinz (Köln) mit Mirjam und 
Keanu Rether (Thayngen) im 
Rathaus von Gailingen präsen-
tieren und ihre Verbindungen 
auf künstlerischem Wege sicht-
bar machen wollen. Die Eröff-
nung wird von dem bekannten 
Kunstkenner Arnold Sigg aus 
Thayngen gestaltet. Gezeigt 
wird die spannende Bilderwelt 
dann bis zum 7. April zu den 
Öffnungszeiten des Gailinger 
Rathauses.

redaktion@wochenblatt.net

Kunst unter
Freunden

Die im Rahmen des Konziljubi-
läums für Juli 2017 angekün-
digte Inszenierung der Konzil-
oper »La Juive« wird auf Som-
mer 2018 verschoben. Die Ver-
anstalter, die Konzilstadt Kon-
stanz und die Südwestdeutsche 
Philharmonie, informierten 
letzte Woche den Konstanzer 
Gemeinderat, dass die »Konzil-
oper im Stadtraum« in diesem 
Jahr auf Grund von Beset-
zungsschwierigkeiten nicht in 
der erwünschten Qualität reali-
siert werden kann. Die Stadträ-
te stimmten einer Verschiebung 
zu. Förderer unterstützen das 
Projekt weiterhin.

redaktion@wochenblatt.net

Konziloper 
ein Jahr später

In vollem Gange sind die Vor-
bereitungen für die Sonderaus-
stellung »Ida Kerkovius – Im 
Herzen der Farbe«, die am 26. 
März eröffnet wird. Nicht zu 
übersehen ist die Ankündigung 
am Ortseingang von Engen: 
Das Banner in kräftigen Farben 
ist ein Hingucker und macht 
Lust auf mehr. »Es geht jetzt 
ratzfatz«, weiß Museumsleiter 
Dr. Velten Wagner. Alle Expo-
nate sind im Hochsicherheits-
trakt des Städtischen Museums 
Engen + Galerie untergebracht, 
und der Katalog geht jetzt in 
Druck.« Infos unter www.en
gen.de. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

»Im Herzen der 
Farbe«

 Wie klingt Stein am Rhein? De-
nise Ritter, Klangkünstlerin und 
Komponistin, präsentiert zum 
Abschluss ihres dreimonatigen 
Stipendienaufenthaltes in der 
Künstlerresidenz Chretzeturm 
eine Klanginstallation, die sie 
in Stein am Rhein entwickelt 
hat. Am Freitag, 31. März, 18 
Uhr, findet die Vernissage unter 
dem Titel »altitude« – Klangin-
stallation im Kultur-Café (Bür-
gerasyl) statt. Elisabeth 
Schraut, Kuratorin der Künst-
lerresidenz Chretzeturm, führt 
ein Künstlergespräch mit De-
nise Ritter. 
Infos gibt es im Internet unter 
www.chretzeturm.ch.

Wie klingt 
Stein am Rhein?

Am Samstag, 1. April, kommen 
Lisa Greiner, Suso Engelhardt 
und Reiner Muffler alias 
»Volksdampf« mit ihrem neuen 
Programm »Schöne Grüße aus 
dem Hinterhalt« in die Hallen 
der FAHR-Kantine in Gottma-
dingen. Dabei stellen sich die 
unterhaltsamen Musiker Fra-
gen wie: Ist die philosophische 
Grundfrage »Geld oder Leben?« 
eindeutig zu beantworten? 
Oder: Wird die Ungerechtigkeit 
siegen? Volksdampf ist intelli-
gent-witziges, musikalisch-fa-
cettenreiches Kabarett, überra-
schend und zuweilen völlig un-
berechenbar.

redaktion@wochenblatt.net

»Grüße aus 
dem Hinterhalt«

Gailingen

Eine Arbeit von Thomas Heinz 
ist mit der Ausstellung verbun-
den. swb-Bild: pr

Singen

Andreas Bieber und Annika Bruhns, Solisten aus dem Musical »Ich 
war noch niemals in New York«. swb-Bild: Veranstalter

 Der kommende Samstag, 25. 
März, ist für zwei Musiker des 
Musikvereins Harmonie Büß-
lingen etwas ganz Besonderes: 
Andreas Maier und Michael 
Maier präsentieren in der Halle 
in Leipferdingen gemeinsam 
mit der Spitzenkapelle »Michael 
Maier und seine Blasmusik-
freunde« deren vierte CD. 
Die Maiers sind seit Jahren im 
MV Büßlingen aktiv und haben 
insgesamt 20 Jahre den Takt-
stock in Büßlingen geschwun-
gen.
 »Der neue Tonträger ist ein 
blasmusikalisches Schmankerl«, 
schwärmt Michael Maier und 
verspricht den Besuchern am 
kommenden Samstag ein musi-
kalisches Feuerwerk. 
Die Halle öffnet um 18 Uhr, 
Konzertbeginn ist um 19.30 
Uhr. Karten gibt es unter Tele-
fon 07733/ 501201.

Blasmusik 
vom Feinsten

Andreas Maier und Michael 
Maier präsentieren mit der 
Spitzenkapelle »Michael Maier 
und seine Blasmusikfreunde« 
deren vierte CD. swb-Bild: pr

Büßlingen


